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Gebietsstand
Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem

Gebietsstand seit dem 03.10.1990.

Zeichenerklärung

o
nichts vorhanden
weniger als die Hälfte von 1 in der letzten

besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts
wegen des Steuergeheimnisses zusammen-

gefaßt
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht

sinnvoll

Abkürzungen

Absetzungen für Abnutzungen oder
Substanzverringerung

Auslandsinvestitionsgesetz
Abgabenordnung
Außensteuergesetz
Berlinförderungsgesetz
Bundesgesetzblatt
Bundessteuerblatt
Doppelbesteuerungsabkommen
E i n kom men steuer-D u rchfü h ru n gsverord n u n g

Einkommensteuergesetz
Gesamtbetrag der Einkünfte
Genossenschaftsgesetz
Handelsgesetzbuch
I nvestitionszulagengesetz
Kapitalertragsteuer
Körperschaftsteuer
Körperschaftsteuer-Du rchf ü h ru ngsverord n u n g

Körperschaft steuergesetz
Körperschaftsteuer-Richtlin ien
Nichtveranlagun gsfall
Organgesellschaft
Steuerpflichtige
Veranlagungsliste
Vermögensbildu ngsgesetz
Zu versteuerndes Einkommen

x

AfA

AIG
AO
AStG
BerlinFG
BGBI.
BStBI.
DBA
ESTDV
EStG
GdE
GenG
HGB
lnvZulG
KapESt
KSt
KSTDV
KStG
KStR
Nv-Fall
OG
Stpfl.
V-Liste
VermBG
zvE

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen
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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthält die ausfiihrlichen Ergebnisse der Körperschaflsteuerstatistik

1995. lm Rahmen der steuerrechtlich aktualisierten Programmkonzeption wird hiermit ein umfas-

sender ÜOerUtict< über die Höhe, Verteilung und Besteuerung des steuerlich erfassten und ver-

anlagten sowohl positiven als auch negativen Gesamtbetrags der Einkünfte der Körperschafien in

Deutschland gegeben.

Ein entsprechender Bericht über die Lohn- und Einkommensteuerstatistik 1995 wurde bereits

veröffentlicht.
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1 GrundlagenderKörperschaftsteuerstatistik
1.1 GesetzlicheGrundlagen

Die Körperschaftsteuerstatistik wird auf Grund des Gesetzes
über die Steuerstatistiken vom 1'1. Oktober 1995 (BGBI. I

S. 1250, 1409), zuletä geändert durch das Gesetz vom
18. Dezember 1995 (BGBI. lS. 1959)alle dreiJahre durch-
getuhrt.

Für die Veranlagung zur Körperschaftsteuer waren im Ka-
lenderjahr 1995 folgende Gesetze, Richtlinien und Verord-
nungen maßgebend:

- Körperschaftsteuergesetz in der Fassung der Bekannt-
machung vom 11. März 1991 (BGBI. I S. 638), zuletzt
geändert durch Art. 9 des Gesetzes vom 18. Dezember
199s (BGBI. rS. 1959)

- Körperschaftsteuer-Durchfuhrungsverordnung 1984 in
der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Juli '1984

(BGBI. I S. 1055), zuletzt geändert durch die Verordnung
zur Anderung der Körperschaftsteuer-DV vom 14. De-
zember 1993 (BGBI. lS. 2041)

- Körperschaftsteuer-Richtlinien '1995 in der Fassung der
Bekanntmachung vom 15, Dezember 1995 (BStBl. 1

SonderNr. 1/ 1996, S. 2)

1.2 Anderungen im KörperschafGteuerrecht seit
199/2

Senkung der§teuersätze (§§23 fr,27 KSIG)

. allgemeiner Steuersatz von 50 vH auf 45 vH:

e ermäßigter Steuersatz von 46 vH auf 42 VH;

o Sondersteuersatz frrr das Zweite Deutsche Fernsehen
von 7,4 vH auf 6,7 vH der Entgette aus Werbesendun-
gen;

o Ausschüttungssteuersatz von 36 vH auf 30 vH;

o Steuersatz ftlr ausländische Einkünfte aus dem Betrieb
von Handelsschiffen im internationalen Verkehr von 25 vH
avt 22,5vH.

Steuerbefteiungen (§ 5 KSIG,
r Aufnahmen in den Katalog der steuerbefeiten Körper-

schaften:

- Bundeseisenbahnvermögen

- Wirtschaftsförderungsgesellschaften der Gebietskör-
perschaften, wenn sie die Verbesserung der sozialen
und wirtschaftlichen Struktur einer bestimmten Region
durch Förderung der Wrtschaft zum Gegenstand
haben

- Gesamthafenbetriebe

- Zusammenschlüsse von juristischen Personen des
öffentlichen Rechts, von steuerbefreiten Körper-
schaften und steuerbefreiten Personenvereinigungen
mit dem Zweck, im Umlageverfahren die finanziellen
Lasten aus Vqrsorgungszusagen auszugleichen, die
ihre Mitglieder ihren Arbeitnehmern erteilt haben.
Voraussetzung: Vermögen am Ende des Wrt-
schaftsjahres ist nicht höher als 60 vH der im Kalen-
derjahr erbrachten Leistungen an Mitglieder (mit Über-
gangsregelung bis einschl. \Z 1998)

- Erweiterung des Kreises der von der KSt befreiten öf-
fentlich-rechtlichen Kreditanstalten (lnvestitionsbank
Berlin - Anstalt der Landesbank Berlin-Girozentrale,
das Landesförderinstitut Sachsen-Anhalt -Geschäfts-
bereich der Norddeutschen Landesbank Girozentrale
Mitteldeutsche Landesbank - und lnvestitions- und
Strukturbank Rheinland-Pfalz)

- Steuerbefreiung im ersten Jahr, d. h. nur1995, ftlr die
neu gegründete Postaktiengesellschaften

o Aufiebung der Steuerbefreiung für
- Deutsche Bundesbahn
- Deutsche Reichsbahn

. Beschränkung der Steuerfreiheit:
Weglall der KSt-Befreiung für Berufsverbände, wenn
mehr als 10 vH der Einnahmen fur die Unterstützung
oder Förderung politischer Parteien verwendet werden

Vadustrücktng (§ 8 KSIG)

Ab dem Veranlagungszeitraum 1994 kann auf Antrag (zu
Gunsten des Verlustvortrags) ganz oder teilweise auf einen
Verlustrücktrag verzichtet werden.

Gcellschafter-Frcmdfinanzietung f§ 8a r(StG,

Vergtirtungen einer unbeschränkt steuerpfl ichtigen Kapitalge-
sellschaft frrr Fremdkapital eines zu einem Zeitpunkt im \Mrt-
schaftsiahr wesentlich beteiligten nichtanrechnungsberech-
tigten Anteilseigners stellen unter bestimmten Vorausset-
zungen verdeckte Gewinnausschüttungen dar.

Beteiligungen an ausländischen Gesellschaften (§ ü
KStG,|

. Steuerbefreiung fiir Gewinnausschüttungen, wenn es
sich um die Weiterleitung von steuerbefreiten ausländi-
schen Erträgen einer unbeschränkt steuerpflichtigen Ka-
pitalgesellschaft handelt, die aus dem sogenannten EK
01 (nicht mit Körperschaftsteuer belasteter Teilbetrag des
verwendbaren Eigenkapitals aus ausländischen Ein-
künften) stammen;

o Steuerfreiheit ftlr Gewinne einer unbeschränkt steuer-
pflichtigen Kapilalgesellschaft aus der VeräufJrerung (Auf-
lösung oder lGpitalherabsetzung) einer Beteiligung an ei-
ner ausländischen Gesellschaft :

o Sind Gewinnanteile aus einer wesentlichen Beteiligung an
einer ausländischen Gesellschaft nach einem DBA von
der Körperschaftsteuer befreit, gilt diese Befreiung auch
dann, wenn die Beteiligung zum Betriebsvermögen der
inländischen Betriebsstätte einer beschränkt steuer-
pfl ichtigen Körperschaft gehört.

Spenden und Beitäge (§ 9 KSIG,

Streichung der Abzugsmöglichkeiten von Spenden und Bei-
trägen an politische Parteien und Wählervereinigungen.

Vetwendbarcs Eigenkapita, (§ 30 KSIG,

Aus der Anderung des Körperschaftsteuersatzes und des
Ausschuttungssteuersatzes resultieren neue Teilbeträge des
verwendbaren Eigenkapitals, EK 45 und EK 30.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R 7.2, 1995-6-



Solidaritätszuschlag

Ab 01.01.1995 wird ein Solidaritätszuschlag i.H.v. 7,5 vH
eingefuhrt.

2 Durchftihrung der Statistik
2.1 Gewinnung der Daten

Erhebungsuntadagen

Gemäß § 2 Abs. 3 des Gesetzes über Steuerstatistiken
werden die Daten der veranlagten Körperschaften, Perso-
nenvereinigungen und Vermögensmassen sowie die von ih-
nen beanspruchten Sondervergünstigungen in anonymi-
sierter Form in Fällen der personellen Veranlagung über die
Durchschriften der Steuerbescheide und ausgewählter An-
lagen, den sogenannten Statistischen Blättern, und die An-
lage St 1995, bzw. in Fällen der maschinellen Veranlagung
über maschinelle Datenträ§er erfasst.

Die den Statistischen Blättern zu Grunde liegenden Körper-
schaftsteuerbescheide gliedern sich in:

- Vordruck KSt 3 A - Körperschaftsteuerbescheid frir Steu-
erpflichtige, die zur Führung von Büchern nach den Vor-
schriften des Handelsgesetzbuches verpfl ichtet sind;

- Vordruck KSt 3 B - Körperschaftsteuerbescheid frlr Steu-
erpflichtige, die nicht zur Führung von Büchern nach den
Vorschriften des Handelsgesetzbuches verpfl ichtet sind;

- Vordruck KSt 3 Aa - Körperschaftsteuerbescheid fur steu-
erbefreite Körperschafien, die zur Gliederung ihres ver-
wendbaren Eigenkapitals verpflichtet sind;

- Vordruck KSt 3 G - Bescheid über die gesonderte Fest-
stellung von Besteuerungsgrundlagen gemäß § 47 KSIG;

- Vordruck KSt 4 B * Vereinfachter Körperschaftsteuerbe-
scheid firr nicht steuerbefeite unbeschrätnkt Körper-
schaftsteuerpflichtige, bei denen alle Einkünfte als solche
aus Gewerbebetrieb zu behandeln sind.

Darüber hinaus werden folgende Anlagen zur Körper-
schaftsteuererklärung statistisch ausgewertet:

- Anlage A zur Körperschaftsteuererklärung KSt 1 A -
Nichtabziehbare Aufiruendungen;

- Anlage WA zur Körperschaftsteuererklärung KSt 1 A, KSt
1 B und KSt 1 C -weitereAngaben/Anträge;

- Anlage St 1995 - Angaben fur statistische Zwecke zur
Körperschaft steuererklärung.

Aulgaben der Finanzämter

Die Mitwirkung der Finanzämter ist in der vom Bundesmi-
nisterium der Finanzen herausgegebenen 'Anleitung über
die Mitwirkung der Finanzämter bei der Körperschaftsteu-
erstatistik 1 995" festgelegt worden.

Sofern Körperschaftsteuerpflichtige nicht maschinell veran-
lagt und damit ihre Daten nicht über maschinelle Datenträ-
ger den Statistischen Landesämtern zur Verftigung gestellt
wurden, waren entsprechend dieser Arbeitsanleitung ftlr alle
in der Veranlagungsliste (sog. V-Uste) veaeichneten Steu-
erpflichtige Statistische Blätter KSt 3 A, KSt 3 B, KSt 3 Aa
und KSt 4 B anzulegen, und zwar filr die erste, wenn auch
nur vorläufge Veranlagung. Für die im Anrechnungsverfah-
ren zu ermittelnden Beträge war stets dann ein Statistisches

Blatt KSt 3 G auszufertigen, wenn über die gesonderte
Feststellung von Besteuerungsgrundlagen gemäß § 47
KSIG ein Feststellungsbescheid erteilt wurde. Bei Nv-Fälen
entfielen die Statistischen Blätter. Dies gatt auch, wenn
vorläufige Veranlagungen fr.ir endgültig und wenn endgültige
oder vorläufige Veranlagungen berichtigt oder ergänä wur-
den, soweit es sich um Steuerpflichtige mit einem Einkom-
men von nicht mehr als 100000 DM handelte. Für Steuer-
pflichtige mit höherem Einkommen musste dagegen ein als
'Berichtigung- gekennzeichnetes neues'Statistische Blatt'
angefertigt werden.

Für die nicht im Durchschreibeverfahren zu gewinnenden
Daten (2.B. Höhe der AfA, Sondervergünstigungen, Spe-
senabzug usw.)war die von der Steuerpflichtigen ausgeftllte
Anlage St 1995 mit dem Statistischen Blatt zu verbinden.
Soweit die Anlage St den Erkläi,rungen nicht beigegeben
oder unvollständig ausgefüllt war, musste sie im Zuge der
Veranlagungsarbeiten aus den Eklärungsunterlagen erstellt
oder vervollständigt bzw. berichtigt werden.

Nach Abschluss der Veranlagungsarbeiten fur das Kalen-
derjahr 1995 hatten die Finanzämter den Statistischen Lan-
desäimtern die Gesamtzahl der übersandten Erhebungs-
unterlagen sowie die Nv-Fälle mitzuteilen und die Vollstäin-
digkeit des vorliegenden Materials zu bestätigen.

Scälusstermin

Die Körperschaftsteuerstatistik 1995 umfasst grundsätzlich
alle bis zum 30. September 1998 (Schlusstermin) zur Ko-
perschaftsteuer veranlagten Steuerpflichtigen. Um auch
diejenigen Körperschaften, deren Veranlagung bis zur Ab-
gabe der Schlussmeldung noch nicht durchgefrihrt werden
konnte - bei ihnen handelt es sich erfahrungsgemäß um
Steuerpflichtige mit hohem Einkommen - in die Statistik ein-
zubelehen, waren von den Finanzämtern in diesen Fällen
vorläufige Veranlagungen durchzutihren oder Statistische
Blätter nach den - ggf. durch SchäEungen zu ergtturzenden
- Angaben in der Steuererkläung anzufertigen. Die Statistik
erfasst sowohl die mit positivem Gesamtbetrag der
Einkünfte veranlagten unbeschränK Steuerpflichtigen (da-
runter auch die Nichtsteuerbelasteten) als auch die mit
einem negativen Gesamtbetrag der Einkünfte (Verlustfäle).
Steuerpfichtige, deren Veranlagung wegen Geringf,tgigkeit
ihres Einkommens unterblieb (Nv-Fälle) , wurden nur in einer
Gesamtzahl erfasst.

2.2 Aufbereitung des Materials

Die von den Finanzämtern übersandten Statistischen Blätter
bzw. Magnetbänder wurden von den Statistischen Landes-
ämtern einer statistisch differenzierten Plausibilitätskontrolle
untezogen, ggf. nach Rückfrage beim zuständigen Finanz-
amt bereinigt und sodann, falls der Geschäftssitz der Kör-
perschaft - insbesondere bei Organgesellschaften - nicht in
dem Land lag, in dem die Veranlagung durchgefuhrt wurde,
dem Statistischen Landesamt übersandt, in dessen Bereich
sich der Geschäftssitz befand. Danach wurden die Daten
nach dem bundeseinheitlichen Tabellenprogramm maschi-
nell auflcereitet. Aus den Länderergebnissen sind nach Prü-
fung im Statistischen Bundesamt die nachstehend veröf-
fentlichten Bundesergebnisse zusammengestellt worden.

2.3 Darstellung der Daten

Das der Erhebung zu Grunde liegende Tabellenprogramm
ist gegenüber 1992 eruueitert worden. Maßgebend ftlr die

Statistisches Bundesamt, Fachseri€ 14, R 7.2, 1995
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Gliederung der Körperschaftsteuerpfl ichtigen nach Einkom-
mensgruppen ist die Höhe des Gesamtbetrags der Ein-
künfte im Sinne der statistischen Abgrenzung (s. ,Gesamt-
betrag der Einkünfte").

Die Entwicklung des im Gewinnfall zu versteuernden Ein-
kommens bzw. des Verlusts aus dem Bilanzgewinn (-valust)
wird dem Berechnungsablauf im Steuerbescheid folgend mit
allen Zu- und Abschlägen dargestellt. ln gleicher Weise wird
die Berechnung der festgesetäen bis hin zur verbleibenden
Körperschaftsteuer detailliert wiedergegeben, wobei vor al-
lem der Nachweis der sich aus den Anrechnungsverfahren
ergebenden Minderung oder Erhöhung der Körperschaft-
steuer zu erwähnen ist. Eigens ausgewiesen werden offene
Gewinnausschüttungen und die beim Anrechnungsverfahren
gesondert festgestellten Besteuerungsgrundlagen gemäß §
47 KSIG wie die Teilbeträge des verwendbaren Eigenkapi-
tals oder der fr.rr Ausschr.rttungen verwendbare Teil des
Nennkapitals. Außerdem werden die als Betriebsausgaben
abzugsfähigen Aufwendungen nach § 6a ESIG @ufuhrun-
gen zu Rückstellungen ftlr Pensionsverpflichtungen) und
nach dem Zuwendungsgesetz @uwendungen an Pensions-
und Unterstützungskassen) sowie die Absetzungen ftlr Ab-
nutzung oder Substanzverringerung nach § 7 ESIG erfasst.

Die Organgesellschaften (Organtöchter) sind mit dem Ge-
samtbeüag der Einkünfte, ihrem Einkommen insgesamt,
dem von ihnen an den Organträger abgefuhrten Einkommen
und ihrer festgesetzten Steuerschuld (nur auf das von der
Organgesellschaft zu versteuernde Einkommen) erfasst wor-
den; dabei werden die Verlustfäle gesondert nachgewiesen.

3 Methodlsche Hinweise

3.1 Begriffserklärungen

Steuerpflicht

Nach § 1 KSIG sind unbeschränlt körperschaftsteuer-
pllichtig die Körperschaften, Personenvereinigungen und
Vermögensmassen, die ihre Geschäftsleitung oder ihren Sitz
im lnland haben.

Die unbeschränkte Körperschaftsteuerpiicht erstreckt sich
auf sämtliche in- und ausländische Einkünfte (§ 1 Abs. 2
KSIG), soweit nicht ft.rr bestimmte Einkünfte Sonderrege-
lungen - z.B. in Doppelbesteuerungsabkommen und ande-
ren zwischenstaatlichen Vereinbarungen - bestehen.

Die unbeschränkt Körperschaftsteuerpflichtigen mit oositi-
vem Gesamtbetrao der EinkÜnfte sind in zusätzlicher Unter-
gliederung als Steueöelastete erfasst worden, wenn sich
aus ihrer Veranlagung ein positives Einkommen ergab und
eine Körperschaftsteuer von mindestens 1 DM festgesetä
wurde, als Nichtsteuerüelastete dagegen, wenn ihre fest-
gesetzte Körperschaftsteuer kleiner als 1 DM war.

Die unbeschräinkt Körperschaftsteuerpfichtigen mit neoati-
vem Gesamtbetrag der Einkünfte werden als Verlustfälle (s.

"Verlust') bezeichnet; sie werden gesondert nachgewiesen.
Bei diesen Fällen ist zu beachten, dass trotz des Verlustes
eine Körperschaftsteuer festgesetä sein kann, weil es auf
Grund von Ausschüttungen im Rahmen des Anrechnungs-
verfahrens (s. "Anrechnungsverfahren") zu einer soge-
nannten Erhöhung der Körperschaftsteuer kommen kann'

Nach § 2 KSIG sind beschränkt körpercchaftsteuer-
pflichtig die Körperschaften, Personenvereinigungen und

Vermögensmassen, die weder ihre Geschäftsleitung noch
ihren Sitz im lnland haben, mit ihren inländischen Einkünften.

Steueöelreiungen
Nach § 5 Abs. 1 KSIG ist eine Reihe von Körperschaften im
Sinne des § 1 Abs. 1 KSIG als Rechtssubiekt stets oder
unter bestimmten Voraussetzungen von der Körperschaft-
steuer ganz befreit oder nur partiell steuerpflichtig; diese
Körperschaften, insbesondere diejenigen i.S.d. § 5 Abs. 1

Nr. 9 bis 12 und 14 KSIG, sind, soweit sie auf Grund einer
partiellen Steuerpflicht zur Gliederung ihres verwendbaren
Eigenkapitals verpfl ichtet sind, gesondert erfasst worden.

Außer den in § 5 KSIG aufgefuhrten Steuerbefreiungen ent-
halten die §§ 24, 25 KSIG Freibeträge fur bestimmte Kör-
perschaften sowie fur Erwerbs- und Wrtschaftsgenossen-
schaften. Grundsätzlich kann nach Abschnitt 104 Abs. 1

KSIR bei kleineren Körperschaften, denen ein Freibetrag
nach den §§ 24, 25 KSIG nicht zusteht, sowohl die Steuer-
festsetzung und -einziehung als auch die gesonderte Fest-
stellung nach § 47 KSIG unterbleiben, wenn die Kosten des
Besteuerungsverfahrens in keinem Verhältnis zu dem fest-
zusetzenden Steuerbetrag stehen. Ein derartiges Missver-
hältnis kann insbesondere dann vorliegen, wenn das Ein-
kommen im Einzelfall offensichtlich 1 000 DM nicht Über-
steigt (Nv-Fälle).

Einkünfte

Die unbeschränkt Körperschaftsteuerpfl ichtigen lassen sich
grundsätzlich in zwei Gruppen gliedan:

- unbeschränkt steuerpflichtige und nicht steuerbefreite
Körperschaften, bei denen alle Einkünfte als solche
aus Gewerbebetrieb zu behandeln sind:

dazu zählen zum einen die Kapitalgesellschaften, die Er-
werbs- und Wirtschaftsgenossenschaften und die wirt-
schaftlichen Vereine und Realgemeinden i.S.d. Abschn.
96 Abs. 1 KSIR und zum anderen die Ver§cherungsver-
eine a.G., die Betriebe garuerblicher Art von iuristischen
Personen des öffentlichen Rechts sowie die Vereine, An-
stalten, Stiftungen und anderen Zweckvermögen des
privaten Rechts, die nach den Vorschriften des HGB zur
Buchfuhrung verpfl ichtet sind ;

- unbeschränkt steuerpflichtige KÖrperschaften, Perso-
nenvereinigungen und Vermögensmassen, die nicht nach
den Vorschriften des HGB zur Buchfr.rhrung verpflichtet
sind und beidenen deshalb auch andere Einkünfte als
solche aus Gewerbebetrieb vorliegen können, wenn
sie nicht steuerbefreit sind oder steuerbefeit, aber partiell
steuerpflichtig sind;
dazu zählen z.B. Vereine, Anstalten, Stiftungen und an-
dere Zweckvermögen des privaten Rechts.

Gesamtbebag der Einkünfte

Der allgemein in der Körperschaftsteuerstatistik verwandte
Begriff des Gesamtbetrags der Einkünfte lehnt sich an
den in der Einkommensteuerstatistik benutzten Begriff an.
Obwohl er im Rahmen des Körperschaftstetpnechts etwas
anders definiert ist als im Einkommensteuerrecht' wurde er
in der Körperschaftsteuerstatistik 1995 analog zur Einkom-
mensteuerstatistik abgegrenzt verwandt. Zum einen wurden
damit gleiche lnhalte, insbesondere fur die Volkswirtschaft-
liche Gesamtrechnungen, erhalten und zum anderen die
Vergleichbarkeit von Daten vorausgegangener Erhebungen
gewährleistet.

Bundesamt, 14, R 7.2, 1995-t-



VerlustA/erlustabzug

lm Rahmen der Veranlagung sind analog zur Einkommens-
ermittlung bei der Ermittlung eines Verlustes aus dem lau-
fenden Jahr bestimmte Beträge vom Bilanzgewinn/-verlust
abzuziehen und andere nichtabziehbare Aufiruendungen
wieder hinzuzurechnen. ln der Körperschaftsteuerstatistik
werden von 1995 an Steuerpflichtige mit einem negativen
Gesamtbetrag der Einkünfte als Verlustfäle bezeichnet
(s. ,Steuerpflicht").

Dieser negative Gesamtbetrag der Einkünfte frlhrt gemäß §
10 d ESIG zu einem Verlustabzug, der grundsätzlich mit
Gewinnen der beiden vorangegangenen Jahre venechnet
werden kann (Verlustrücktrag). lst dies nicht oder nicht in
vollem Umfang möglich bzw. nicht gewünscht, dann kann
der ,,verbleibende Verlust' mit Gewinnen (positivem Gesamt-
betrag der Einkünfte) der Folgejahre verrechnet werden
§erlustvortrag).

Auf Grund der Neuabgrenzung des "Verlustfalls" (1992:
Körperschaftsteuerpflichtige mit negativem Einkommen)
ist bei der Auswertung der Ergebnisse 1995 im Vergleich mit
1992 zu beachten, dass Körperschaftsteuerpflichtige mit
positivem Gesamtbetrag der Einkünfte und negativem Ein-
kommen, die 1992 noch "Verlustfälle'waren, sich 1995 in
der Gruppe der nichtsteuerbelasteten Steuerpflichtige mit
positivem Gesamtbetrag der Einkünfte wiederfi nden.

Einkommen - zu versteuemdes Einkommen

Die Körperschaftsteuer bemisst sich nach dem zu ver-
steuernden Einkommen, das die steuerpiichtige Körper-
schaft innerhalb eines Kalenderjahres ezielt hat (§ 7 KSIG).
Das zu vercteuernde Einkommen ist das Einkommen im
Sinne des § 8 Abs. 1 KSIG, vermindert um die Freibeträge
der §§ 24 und 25 KSIG. Bei Steuerpflichtigen, die zur Füh-
rung von Büchern nach den Vorschriften des l-{andelsge-
setzbuches verpflichtet sind, ist der Gewinn nach dem Wirt-
schaftsjahr, fur das sie regelmäßige Abschlüsse machen, zu
ermitteln. Weicht bei diesen Steuerpflichtigen das Wirt-
schaftsjahr, fr:r das sie regelmäßig Abschlüsse machen,
vom Kalenderjahr ab, so gilt der Gewinn aus Gewerbebe-
trieb als in dem Kalenderjahr bezogen, in dem das Wrt-
schaftsjahr endet. Was als Einkommen gilt und wie das Ein-
kommen zu ermitteln ist, bestimmt sich nach den Vorschrif-
ten des ESIG und den §§ I bis 22 KSIG. Die Vorschriften
des Einkommensteuergesetzes gelten nur insoweit, als sie
ihrer Natur nach auf Körperschaftsteuerpfl ichtige anwendbar
sind. Die bei der Veranlagung zur Körperschaftsteuer
anzuwendenden Vorschriften des ESIG und der ESTDV sind
in Abschnitt 26 KSIR aufgetuhrt. Für die Ermittlung des Ein-
kommens ist es ohne Bedeutung, ob das Einkommen ver-
teilt wird oder nicht; auch verdeckte Gewinnausschüttungen
sind generell einzubeziehen (§ 8 Abs. 3 KSIG).

Abzugsbeträge:
. Abzuosfähig sind

- bei Versicherungsunternehmen Zufuhrungen zu versi-
cherungstechnischen Rücklagen, soweit sie ftlr die
Leistungen aus den am Bilanzstichtag laufenden Ver-
sicherungsverträgen erforderlich sind, sowie bestimmte
Beitragsrückerstattungen (§§ 20, 21 KSIG);

- Ausgaben zur Förderung gemeinn[itziger, mildtätiger
u.a. Zwecke (Spenden) in bestimmten Grenzen.

o Nicht abzugsfähio sind nach § 10 KSIG:

- Aufwendungen frir die Erftillung von Zwecken der
Steuerpflichtigen, die durch Stiftungsgeschäft, Sat-
zung oder sonstige Verfassung vorgeschrieben sind;

- die Steuern vom Einkommen und sonstige Perso-
nensteuern sowie die Umsatzsteuer fttr den Eigen-
verbrauch;

- in einem Strafuerfahren festgesetzte Geldstrafen,
sonstige Rechtsfolgen vermögensrechtlicher Art, bei
denen der Strafcharakter überwiegt, und Leistungen
zur Erfullung von Auflagen und Weisungen;

- die Hälfte der Vergütungen jeder Art, die an Mitglieder
des Aufsichtsrats, Verwaltungsrats, Grubenvorstands
oder andere mit der Überwachung der Geschäfts-
fiihrung beauftragte Personen gewährt werden.

Die §§ 11 und 12 KSIG enthalten Sondervorschriften ftr die
Fälle der Liquidation, der Verschmelzung und Umwandlung
sowie der Verlegung der Geschäftsleitung ins Ausland. Die
steuerliche Abzugsfähigkeit der genossenschaftlichen Rtick-
vergutung ist in § 22 KSIG und Abschnitt 66 KSIR 1990
geregelt. Voraussetzung ür den Abzug ist u.a., dass die
Rücl«ergütung unter Bemessung nach der Höhe des Um-
satzes zwischen den Mitgliedern und der Genossenschaft
bezahlt ist. Rückvergutungen der Enruerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften an Nichtmitglieder sind Betriebs-
ausgaben. Genossenschaftliche Rücl«ergtitungen an Mit-
glieder sind nur insoweit als Betriebsausgaben ablehbar,
als die dafur verwendeten Beträge im Mitgliedergeschäft er-
wirtschaftet worden sind.

Körperschaftsteuerta rif
Für die Berechnung der Körperschaftsteuerschuld sind die
Steuersätze nach den §§ 23 und 26 Abs. 6 KSIG maßge-
bend. Die Körperschaftsteuer betrug 1995 im Einzelnen:

- 45 vH des zu versteuernden Einkommens ftr alle Körper-
schaften, trr die nicht einer der nachfolgenden er-
mäßigten Steuersätze in Betracht kommt (§ 23 Abs. 1

KSIG);

- 42 vH grundsätzlich ftir Körperschaften im Sinne des § 1

Abs. 1 Nr. 3 bis 6 KSIG (Versicherungsvereine atrf Ge-
genseitigkeit, nichtrechtsfähige Vereine, Anstalten, Stif-
tungen und andere Zweclcvermögen des privaten Rechts,
Betriebe gewerblicher Art von juristischen Personen des
öffentlichen Rechts) sowie fiir die beschräinkt Steuer-
pflichtigen (§ 23 Abs. 2 und 3 KSIG);

- 22,5 vH bei ausländischen Einkünften aus dem Betrieb
von Handelsschiffen im internationalen Verkehr (§ 26
Abs. 6 Satz 4 KSIG, 34 c Abs. 4 ESIG) und bei
Pauschalierung der auf ausländische Einkünfte entfal-
lenden inländischen Körperschaftsteuer (§ 26 Abs. 6
Satz 1 KSIG, Abschn. 76 Abs. 29 KSIR, § 34 c Abs.5
ESIG);

- 30 vH auf ausgeschüttete Gewinne (§ 27 Abs. 1 KSIG).

fuirechnungsverfahren

Zielsetzung des Anrechnungsverfahrens ist es' die ausge-
schütteten Gewinne deutscher Körperschaften Ökonomisch
leistungsgerecht nur mit der Steuer zu belasten, die bei der
Veranlagung des einzelnen Anteilseigners nach dessen indi-
viduellen Verhältnissen festzusetzen ist. Nach dieser Grund-
satzentscheidung ist steuertechnisch wie folgt voaugehen:

2,1995
-9-



1. Bei der ausschüttenden Körperschaft ermäßigt sich die
regelmäßige Belastung in Höhe von 45 vH des zu ver-
steuernden Einkommens (§ 23 Abs. 1 KSIG)für die aus-
geschütteten Gewinne auf 30 vH (§ 27 Abs. 1 KSIG).

2. Diese 30 vH Körperschaftsteuer werden auf die Ein-
kommen- oder Körperschaftsteuerschuld des Anteils-
eigners angerechnet (§ 36 Abs. 2 Nr. 3 und §§ 36 b
bis e ESIG, § 49 Abs. 1 KSIG).

Die Herstellung der einheitlichen Ausschtrttungsbelastung
von 30 vH setzt eine besondere Gliederung des Eigenka-
pitals der ausschüttenden Körperschaft voraus. Dabei ist
festzustellen,
'l . welche Teile des Eigenkapitals überhaupt verwendbar

sind, d.h. frlr eine Gewinnausschüttung in Frage kom-
men, und

2. wie hoch das verwendbare Eigenkapital im Einzelnen mit
Körperschaftsteuer vorbelastet ist.

Dazu ist es erforderlich, das Eigenkapital entsprechend sei-
ner Tarifuelastung zu spezifzieren und zu bestimmen, in
welcher Reihenfolge das Eigenkapital als fur die Ausschri't-
tung verwendet gilt (§§ 28 bis 38 KStc; § 50 c ESIG). Ne-
ben der Veranlagung zur Körperschaftsteuer ist deshalb zu-
sätzlich eine gesonderte Feststellung von Teilbeträgen des
veruvendbaren Eigenkapitals vozunehmen (§ 47 KSIG).

Weicht nun die Belastung des verwendeten Eigenkapitals
von der Aussch[.rttungsbelastung (30 vH) ab, dann kommt
es grundsätzlich zu einer Erhöhung bzw. Minderung der
Körperschaftsteuer. Das wiederum kann dazu fuhren, dass
Körperschaftsteuerpfichtige mit positivem Gesamtbetrag
der Einkünfte und positivem zu versteuernden Einkommen
nicht steuerbelastet und solche mit negativem Gesamtbe-
trag der Einkünfte, d.h. Verlustfälle, mit Körperschaftsteuer
belastet werden.

Organschaft

Nach § 14 KSIG besteht ein Organverhältnis, wenn eine in-
ländische Kapitalgesellschaft (Organgesellschaft) nach dem
Gesamtbild der tatsächlichen Verhältnisse finanziell, wirt-
schaftlich und organisatorisch in ein sie beherrschendes
Unternehmen (Organträger) eingegliedert ist. Organträger
kann grundsätzlich jedes ihländische gewerbliche Unter-
nehmen sein, ohne Rücksicht auf die Rechtsform. Die be-
sondere steuerrechtliche Stellung der Organgesellschaft,
deren Charakter als selbstständige Rechtspersönlichkeit
durch den Organschafsvertrag nicht tangiert wird, ergibt
sich jedoch erst, wenn neben der Vorbedingung der Organ-
schaft auch die rechtlichen Voraussetzungen des Gewinn-
abfuhrungsvertrags bestehen; das Einkommen der Organ-
gesellschaft ist dann dem Organträger zuzurechnen und
dort zu versteuern. Dies bedeutet, dass frlr Organgesell-
schaften in der Regel nur noch eine Besteuerung der
Ausgleichszahlungen an Minderheitsbeteiligte einschließlich
der darauf entfallenden Ausschüttungsbelastung in Betracht
kommt.

3.2 Merkmale und ihre Ausprägungen

Als Gliederungsmerkmale sind in der Körperschaftsteuer-
statistik '1995 folgende Merkmale mit ihren Auspri§ungen
enthalten:

Gesamöetrag der Einkünfte (in DM):

von ... bis
unter... DM

1

12 000
25 000
50 000

100 000
200 000
500 000

1Miil.
2 Milr.
5 Mill.

10 Miil.
20 Miil.
s0 Mi[.
75 Miil.

-12
-25
-50
_ 100
- 200
- 500
-1
-2
-5
-10
-20
-50
_75
oder mehr

000
000
000
000
000
000
Miil.
Miil.
Miil.
Miil.
Miil.
Miil.
Miil.

lnsgesamt

Rechtsform

- Kapitalgesellschaften

- Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf
Aldien

- Gesellschaften mit beschränkter Haftung

- Erwerbs- undWirtschaftsgenossenschaften

- Betriebe gewerblicher Art von .iuristischen Personen des
öffentlichen Rechts

- Öffentlich-rechtliche Kreditanstalten und öffentliche
Sparkassen

- Öffentliche Versorgungs- und Verkehrsbetriebe

- Sonstige Betriebe gewerblicher Art von juristischen
Personen des öffentlichen Rechts

- Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit

- SonstigeKörperschaften

Organschaft

- Organgesellschaft (einschl. Organgesellschaften, die
auch Organträger sind)

- Organträger (ohne Organträger, die auch Organgesell-
schaft sind)

Art der Steuerpflicht

- unbeschränkt Steuerpflichtige mit positivem Gesamtbe-
trag der Einkünfte und steuerbelastet

- unbeschränkt Steuerpflichtige mit positivem Gesamtbe-
trag der Einkünfte und nicht steuerbelastet

- unbeschränkt Steuerpflichtige mit negativem Gesamt-
betrag der Einkünfte (Verlustfälle)

- beschränkt Steuerpflichtige mit positivem Gesamtbetrag
der Einkünfte

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14. R 7.2. 1995- 10-
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2.1
Unbeschränkt Steuerpfl ichtige nach Rechtsformen und Größenklas-
sen des Gesamtbetrags der Einkünfie a o a a a a a

2.2 Organgesellschaften a a a a a o a
2.3 Beschränkl Steuerpfl ichtige a a a a a

2.4 Steuerbefreite Körperschaften, die zur Gliederung ihres veruvendba-
ren Eigenkapitals verpflichtet sind o a a a a a

2.5
Berechnung des zu versteuernden Einkommens und der

Körperschaftsteuer der unbeschränkt Steuerpllichtigen mit
positivem Gesamtbetrag der Einkünfte

a a a a a a a a r)

2.6
Berechnung des Verlusts und der Körperschaftsteuer der unbe-
schränkt Steuerpflichtigen mit negativem Gesamtbetrag der
Einkünfte (Verlustfälle) a a a a a o a

2.7

Berechnung des zu versteuernden Einkommens und der
Körperschansteuer der steuerbefreiten Körperschaften mit positivem
Gesamtbetrag der Einkünfie, die zur Gliederung ihres verwendbaren
Eigenkapitals verpflichtet sind

a o o a a a a a

2.8

Berechnung des Verlusts und der Körperschaftsteuer der steuerbe-
freiten Körperschaften mit negativem Gesamtbetrag der Einkünfte,
die zur Gliederung ihres venivendbaren Eigenkapitals verpflichtet
sind (Verlustfälle)

a a a a a o a

2.9 1 Teilbeträge des verwendbaren Eigenkapitals a a a a a a a

2.9.2 Für Ausschüttungen veruendbarer Teil des Nennkapitals
(§ 29 Abs. 3 KSIG) a a a a a a a

2.10 Offene Gewinnausschüttungen a a a a a a a

211 Sondervergünstigungen der unbeschränkt Steuerpfl ichtigen a a a a

2.'t2 Pensionsrückstellungen und Zuwendungen an Pensions- und
U nterstützungskassen a a a a o

2.13
Absetzungen für Abnutzung oder Substanzverringerung (AfA) und

Betriebsausgaben nach § 4 Abs. 5 ESIG der unbeschränkt
Steuerpflichtigen

a o a a o

3 Körperschaftsteuerpflichtiqe nach Ländern 1 995 - Ausqewählte Erqebnisse
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des

Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen o a a o a o
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Lfd
Nr

Unbo3chränkt Stouerptlichtige mit
Egillg Gesamtb€trag der Einkünfto

Steuerprlichtige ohno Stsuerbotroito
und Org.nge3ellachafton...........

Steuerbelastete

Nrchtsteuerbelastete ... . .. .

Nach der Höhe de3
Go!.mtbetr.gs der Einkünfte

von ... bis unter... DM

4
5
6
7
I
I

10
11

12

13
14

r5
10
17

1

12 000
25 000
50 000

100 000
200 000
500 000

1Miil

12 000
25 000
50 000

100 000
200 000
500 000

1 Miil.
2 Mill.

2 Miil. - 5 Mi[. .......

5 Milt. - r0 Mi[.
10 Milt. - 20 Milt.

20 Miil. - 50 Milr.
50 Mi[. - 75 Miil. .......
75 Mill. oder mehr.......

ilrch R.chbiorm:

18 Kaprlralg€s€llschafien........

19

m
21

22

23
24

25

26
27

28
29
30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43

davon:
Aklienges€llschanen, Kommanditgesellschallen

aut Altien
Gesellschaflen mil beschränkter Haft ung ....................

Eftyerbs. und Wrtschansgenos€nscha|len.................. .

Betriebe gGrverblicher Art von jurßtischen
Peßon€n de3 ötlentlichen Rechts

da\ron:
öfteflüich-rechtliche Xreditianstalten und

öftenüidrc Sparka$an
öftenüiche Versorgungs- und Verkehrsbetiebe ...........
soßlige Betriebe gewerblichor Art von

iurislischen Personen des öftentlichen Rechß .........

Versicherungsverein€ aul Gegens€iligkeit ............... ......
Sonstige Kö.peßchan$euerpfl ichtige

ll.ch Llndcrn:

Eaden-Württemberg ..... . . .. ............
Bafm

Eremen
Hamburg
Hessen .......................
ttl€cklenburg-Vorpommem
Niedeßachsen
Nordrhein-Westlalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen ..............
Sachsen-Anhalt . . .

Schle3wig-Holstein
Thüringen

Organträger
der Organgesellschatt.

l) Nach Hinzurechnung des dem
zuzurechnenden Einkommens
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Gesamtbetrag
der Einkünfte1) Einkommenl)Gegenstand der

Nachweisung

Stpfl MiII DM Stpfl. M|II, DM Stpfl.

1 Zusammenfassende
'l . 1 Körperschaft steuerpfl ichtige

Zu versteuerndes Einkommen

MiII. DM

373 09r

243 851

129 240

160 592 012

136 964 619

23 627 393

373 mr

243 851

129 240

t29 503 27tl

128 057 731

1 445 543

437 526
490 072
988 702

1 900 115
3 196 843
6 362 501

6409515
7 770 732

12 U2 201
10 383 129
11 881 737
18 303 310
7 128?73

41 608 620

142 391
50 799
49 126

43 207
33 028
27 139
rl 659
6 865
4 957
1 E04
1 027

705
139
245

6E8 523
904 696

1 763 729
3 054 211
4 648 464
8 489 758
I 121 793
9 597 050

15 246 477
12602732
14 403 841

21 602 932
8 477 448

50 990 360

112 391
50 799
49 126
13 207
33 028
27 139
11 659
6 865
4 957
1 804
1 027

705
139
215

348 050 133 506 979 348 050 103 990 650

1 859
346 19r

5 241

l E59
346 r91

3 211

40 501 299
93 005 684

7 593 500

3 520 15 087 807

32 058 772
71 931 875

7 055 927

3 526 14.133 320

609
1 336

1 58r

124
t0 148

13 506 137
569 344

1 012 325

1 799 374
2 604 350

609
I 336

1 581

126
t6 148

52ß2
59 187
,4 003
7 532
4 131

14 927
30 78r

5 sE/t
31 171

93211
r6 899
3 105

'12 814
7 834

12 306
6 744

1 3 245 98t,
336 607

E50 729

1 778 960
2 244 121

52 862
59 187
14 003
7 532
4 131

'14 927
30 78r

5 584
31 17',1

93211
l6 899
3 105

12 814
7 834

12 306
6 744

23 2U 073
27 175 028

5 989 915
r 430 552
1 611 380
9415361

20 978 445
1 005 586

10 934 445
40 1 86 755

7 707 805
867 034

3 203 264
1 867 966
3 673 516
1 340 887

19 857 899
22 136 279

4 656 744
901 41 1

1 '121 575
8 102 385

17 820 336
589 884

I 404 458
32 904 326

6 308 356
746 245

1 301 444
904 464

3 150 282
597 1 86
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Stpfl.

93 56t

85 690

7 E71

13 037
8 688

12 152
r4 653
14 202
r3 943
6 809
4 363
3 243
I 173

608
422
96

172

90 248

1 048
89 200

2971

342

13 577
14 333

3 463
1 358
1 287
4 230
7 909
1 171

8 566
24 032

4 609
714

2 565
1 285
3 296
I 166

2tß 851

243 851

14845120

44 885 420

Anderung der Körperschansteuer nach §§ 27 - 43 KSIG

t3 495 701

11 928 452
't 567 249

9 231

I 712

519

173,4-

1 167
1 462
1 4E3
'l 216
1 037

459
303
217

63
43
27
I

12

9077

91

8 986

128

26

933
1 132

631

302
112
374
705
254
785

2288
417
43

521
254
260
220

1A9g
415 762

9 192

6 714
7 183

't0 998
1271A
18 197

27 968
24 065
32 626
45 270
22624
92737
18 837
22888
E2 335

409 173

164 408
24476/-

5 084

10 697

19 087
57 132
15 928
4 649
3 432

20 510
34720

3 400
71 288

157 225
7 293

658
6 926
2352

14 434
3 980

7 702

7 702

3 018
I 098
1 016

851
670
476
215
128
112
43
30
31

5
I

7 564

118
7 446

119

19

1 279
1 171

202
74

102
261
611

68
667

2258
402
41

209
91

200
66

9a6 767

946 767

19 257
11 756
18 174
21 997
24 512
50 E24

45 385
67 037
fi202
89 994

184 494
161 665
31 002

164 469

94r 368

443 689
197 878

4 145

1 256

88 177
127 958

12 533
2 438
4 546

37 775
207 714

3 557
1 16 401
320 329

15752
1 209
4 828

16 607
6 447

496

35 677
37 485
82 383

166 045
291 186
603 973
616 842
733 948

1 113 877
988 123

I r63 733
1 670 060

798 970
5 193 404

13 166 051

4 604 805
I 561 245

205 296

I 24 355

I 714 803
2299 642

508 840
66 615

1 33 435
1 009 097
2 457 566

50 286
713 506

3 428 868
567 332
47 317

10't 782
70 581

285 072
40 919

549

113
5 515

10 062 259
24 417 066

2 966 r35

5 888 113

5 523 547
137 017

227 553

738 396
812 851

7 155224
7 669 175
1 579 989

338 17r
372 4X4

2 641 600
5 624 416

2't 8 301
3 159 454

I I 632 945
2 014 997

287 558
486 972
344 486

r rgr ics
228 553

83 882
29 95t
30 664
29 731
24 660
21 798
I 739
5 836
4 209
1 535

872
018
123
215

1 300
231 443

3927

r 553

169 453
195 073
387 568
720 582

1 186 619
2 331 406
232948,4
28,{,6220
4 505 781

3 740 960
4 334 884
6 527 336
2 531 016

13 079 041

232713 v 479923

597
407

34 768
37 003

8 566
4 04r
2 977

10 394
19 538
3 237

22 133
64 344
11 405
2043
6 919
4 235
8 560
3 688

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

posiüv negativErhöhuno

M|II- DM Stpn. MiII, DM Stpfl. Mi[. oM Stptl M|II, DM

-15-

Lfd
Nr.

?

3

4
5
6
7
I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

't8

r9
20

21

22

23
24

25

26
27

28
29
30
31

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41

42
43



1 Zusammenfassende
noch: 1.'l Körperschafrsteuerpflichtige

Lfd
Nr

I Gesamtbetrag I I

I 0", Einkünfte1) I Einko.r"n/ vertust t) lzu versteuerndes Einkommen
I positiv/ negativ I I

I Stpfl. I trrtitt otlt I Stpfl. I utrt. otr,l I Stpn. I uil olr,t

Noch: Unboschränkt Steu.rprlichtige mlt
g!3!g Geremtbetrag der Elnkünfto

Stouorbofrolto, dle zur Gllederung lhrer ver-
wendb.ron Elgonk.plt l! vorprllchtot rlnd .............

2 Organgelelllch.tten 2l ......................

Nach Recht form:

Aktiengesellschaflen, Kommanditgesellschaften
3 auf4ktien..................
4 Gesellschaften mit beschränkter Haftung .............

Unboschränkt Steuerpflichtlgo mit
!9S!!@ Golamtbotrag dor Elnklinfto

Stouorpfllchtlgo ohne Steuerbefrelte
5 undOrg.ngo!.113chaften......,...........

l{rch Rechtrform:

6 Kapitalgesellschaften........
davon:
Aktiengesellschafren. Kommanditgesellschafren

7 aul (ktien..................
8 Gesellschafren mit beschränkter Hafrung .............

9 AlleübrigenSteuerpflichtigen..............

il.ch Llndcm:

Baden-Württemberg ...10
11

12

13
14
15
16
17

18
19
20
21
22
23
21
25

1) Nach Hinzurechnung des dem Organträger
zuzurechnenden Einkommens.

2) Einschließlich des dem Organträger
zuzurechnenden Einkommens.

St ucrbofrrlb, dlc zur Gllederung lhrct yor-
26 wondb.rrn Elgonk.pat 13 v.rpfflchtot tlnd .............

27 Org.ngo.oll.chrtten 21............

Bayem ........
Berlin ..........
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen .............
Mecklenburg-Vorpommem ....
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz ........
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt ............
Schleswig-Holstein .......
Thüringen ............

I.ch Rochttform:

Aktiengesellschaften, Kommandilgesellschaff en
auf Aklien

Gesellschafren mit beschränkter Hafiung ...

28

29

Stouorbofirtto, dlo zur Gllodorung lhro! verrlnd-
b.trn Elgonkrptt l! vorplllchtot tlnd, ohno

30 Wert lur dor Elnkommonrberechnung

546

9 072

I 169
245 922

16 521

34229
43 733
13714
I 238
2 655
9 387

22 979
5 721

1E 214
53 429
11 042
2 307

14 559
7 710
7 803
7 892

335

5 785

107

5 678

28 942

33 240 760

-27 093 401
-73 285 521

-8 470 903

-16 667 493
-1 1 837 545

-8 01 r 440
-3 420 622
-1 004 260
-4 101 740
-9 090 050
-2 832 892
-3 899 224

-19 051 005
-3 059 101

-6 317 754
-8 032 872
-5 034 681
-1 172 126
-5 317 016

-24 0U

-29 589 028

-11 247 190

-18 341 839

8 218 103

25 000 453

546

I 072

21 562

33 218 555

192

8 880

I 218 107

25 022654

192

8 880

263612 -108 849 E21 278229 -108 850 061

247 091 -100 378 919 260 368 100 378 919

1 219
259 149

17 861

27 093 {01
73 285 521

I 471 112

37 253
44 036
14 302
8 301

2 655
10 49E

24 5E0
5 754

20 836
57 467
11 686
2 311

14 604
7 735
8 294
7 917

-16 667 497
-1 1 837 605

-8 01 1 441
-3 420 622
-1 004 269
-4 101 755
-9 090 070
-2832 892
-3 899 241

-'r9 05'r 04r
-3 059 141

-6 317 754
-8 032 872
-5 034 682
.1 172 139
-5 317 040

5785 -29 588 410

107

5 678

-11 246 567

-18 341 843

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14. R. 7.2, 1995
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Ubersichten
in Deutschland 1995

3 999

3 825

Anderung der Körperschaffsteuer nach §§ 27 - 43 KSIG

'r 151

104 740

176

55

4 405

t3 646

14 314

101 440

M

163

725

76

652

457

620

70

550

112

8

51 603

3

941 137

63 604

15

15040

I 693

13 348

636 545

626 100

30 474
290 338

6 737
1 019
2 548
2 650

135 462
760

18 753
112 409

12 473
444

2 745
1 371

16 426
1 934

3 827

3 545

42
3 503

282

4

13 643

127 824

't 10 764

14 622
96 142

17 059

12 457
20 670
12 204
2 471
4 592
5 341

13 722
598

10 375
30 194

4 289
218

4 906
1 085
3 120
1 582

7ßA
462

462

3 484

3 224

41

3 183

260

3

52

38 602

62 838

123 270

106 299

14 593
91 705

16 969

1200/
19 443
11 833
2 441
4 099
5 211

13 188
545

10 r75
29 583
4 173

217
4 730
'I 051

3 0r9
I 55E

18 836

32 766133

3 614

3 458

62
3 396

156

580
563

97
60
35

125
290

45
334
930
174
23

166
58
90
M

66

66

433
549
113
110
27
76

308
66

358
757
199
2'l

192
87
98
90

274

330

37

293

152

477
581
130

119
30
84

324
95

384
834
214

23
203
'120

108
101

274

29

29

455 927
170 175

10 446

63
3 762

174

018
6',t2
116

79
38

137

314
77

363
996
197

24
179

98
103
48

631 994

621 635

455 898
165 738

10 356

30 022
289 112

6 366
989

2 055
2 520

1 34 928
707

18 553
111 797

12 357
446

2 569
1 337

16 325
1 911

7 138

12 905

3 042

I 863

3

376

37

339 )

7 627

7 627

152

2) Bei Organgesellschaften: Nur aufdas von der Organ-
gesellschan zu versteuernde Elnkommen.

Festgeselzte
Körperschaftsteuer 2)

Erhöhuno positiv negativ

MiII DM Stpfl MiII. DM Stpfl M|II. DM Stpfl MiII. DM

7 1995statistisches Bundesaml

4 032

-t7 -

4 031 30

Lfd
Nr

2

3

4

5

6

7
I
9

10

11

12

13

14

15

16

17

1E

19

20
21

22
23
24
25

26

27

28

29



Gesamtbetrag
der Einkünfte Verlustabzug

in

1995 1)

Verlustrücktrag
aus
'1996

stofl 1 000 LIM stofl 1 000 DM Stofl

Bundesland

StDfl, 1 000 DM

Zusammenfassende
1.2 Verlustabzug der Körperschaftsteuer

1.2.1 Körperschaftsteuerpflichtige mit

Berücksichtigter Verlustabzug

Lfd.
Nr

Verluskücktrag
aus

1 997

1 000

Baden-Württemberg . ......... .

Bayern .................

Berlin.....
Brandenburg

8remen ...............
Hamburg

Hessen...

Mecklenburg-Vorpommern ......

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen . ... ..........

Rheinland-Pfalz

Saarland ..............

Sachsen ..............

Sachsen-4nha|t ..................:....

Schleswig-Holstein

Thüringen

17 Zusammen

1

3

4

5

6

7

I
9

10
't 'l

12

13

'14

15

16

1

2

3

4

5

6

52 862

59 '187

14 003

7 532

4 131

14 927

30 781

5 584

3't 171

93211

16 899

3 .l05

12 814

7 834

12 306

6 744

17 606

22 229

5 931

3 521

1 '191

5 190

11 494

2 505

8 937

28 269

5 310

1 268

5 983

3 615

4 102

3267

23 204 073

27 175 028

5 989 915

1 430 552

1 611 380

9 415 361

20 978 445

1 005 586

1 0 934 445

40 186 755

7 707 805

E67 034

3 20326,4.

1 867 966

3 673 516

1 340 887

12 103 514

20 388 145

7 149 691

4 871 838

1 070 935

3911 767

11 237 279

2239611

6 803 178

24 227 514

4 101 586

334 681

11 181 153

6 742 851

1 910 315

5 288 104

17 610

22 152

5 931

3 483

1 195

5 192

11 512

2 495

I 968

28 341

5 308

1 261

5 980

3 568

4',112

3 241

2 874 107

4 637 764

1 210 331

459 1 08

475 026

1 227 149

2 928 024

392 41 I
2 353 996

6 511 476

1 274 686

'I 19 507

1 818 695

917 671

466 072

712 021

4 070

4 811

't 284

666

278

981

2209
427

2 506

7 633

1 465

18

1 138

657

927

517

280 268

834 102

1 03 078

119 226

11 468

65 732

1 38 246

35 870

1 24 698

468 398

84 438

't 222

1 54 669

6't 223

49 3'14

48 986

1 605

1 159

281

165

76

275

1 234

66

920

3 541

414

283

69

170

95

17 610

22 152

5 931

3 483
't 195

5 192

't't 512

2 495

I 968

28 341

5 308

1 261

5 980

3 568

4',112

3 211

191 326

298 321

19 641

16 527

3 304

18 653

91 710

8 413

51 247

302 349

59 634

37 920

8 067

I 446

1?7U

tfd.
Nr.

373091 160592012 130349 28378111 295A7 2 580 938 10 353 1 128 342

Feststellung des verbleibenden Vedustabzugs (§ 49 Abs. 1

davon ab

Verlustabzug in 1995 1)

1 000

4Baden-Würtlemberg

Bayem

Berlin'.

Brandenburg

Bremen

13

34

9l

3 340

74

3 646

2 874 107

4 637 7U
1 210 33'l

459 108

475 026

1 227 149

2928 024

392 41 I
2 353 996

6511476
1 271 686

I 19 567

1 818 695

917 671

166 072

712 021

Hamburg

7 Hessen..

6 Mecklenburg-Vorpommern ......

9 Niedersachsen

10 Nordrhein-Westta|en ..... ........

1'l Rheinland-Pfa!,2 .......................

12 Saarland

13 Sachsen

14 Sachsen-Anhalt ..... ....-.......

15 Schleswig-Holstein ................

16 Thüringen

17 Zusammen 130 41 8 126 562 ',t62

16

97

235

68

293

5 513

18

2 308

5'r

't2

325

'15980 130349 28378111

') Ohne steuerbefreite Körperschaften, die zur Gliederung ihres veMendbaren Eigenkapitrals verpflichtel sind, und ohne Organgesellschanen.
1) Aus dem zum 31.12.1994 festgestellten verbleibenden Verlustabzug (Verlustvortrag aus Vorjahren).
2) Vedustvortrag nach 1996 ft.

dazu
Verbleibender Verlustabzug

zum 31.12.1994
insgesamt

Steuerlicher Verlust
in 1995

nicht zu berucksichtigender
Verlustabzug

gem. § 8Abs.4 SaE 1 KSIG
slofl 1 000 DM slofl 1 000 uM stofl 't 000 DM StDfl

Bundesland

R. 7.2, 1995
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Festgesetzte Körperschafr steuer

Zu versteuerndes Einkommen

positiv negativ

,fl. 1 000 DM Stofl. 1 000 DM StDtl. 1 000 DM STDfl- 1 000 DM

Ubersichten
pflichtigen nach Bundesländern 1 995
positivem Gesamtbetrag der Einkünfte")

Einkommen/
Verlust

Lfd.
Nr.

264 225 129 503 274 256 365 '129 428 051

§ I Abs. I u. 4 KSIG, § 2a Abs. 3 S. 2, § 1 0d Abs. 3, § 57 Abs. a ESIG)

noch: davon ab

Verlustrücklrag
auf das Einkommen

1 993

17 502 21 1 132

17 502 21 1 ',t32 95 632 r03 017 289 -23 544 873

37 893

40 680

9 149

4 630

3 162

10 992

21 030

3 556

23 703

69 164

12 383

2't44
7 540

4 845

9 035

4 019

19 857 899

22 136 279

4 656 744

901 4'r l
1 121 575

8 102 385

17 820 336

589 8E4

I 404 458

32 904 326

6 308 356

746 245
't 301 444

904 464

3 150 282

597 186

36 673

39 220

8 945

4 217

3117
10 887

20 458

3 328

23 243

67 891

't l 963

2073
7 244

4 390

I 908

3 808

1 9 844 296

22 121 776

4 654 454

898 599

1 121 088

8 101 025

17 8',t5 321

588 314

8 399 785

32 890 345

6 302 918

715 709

1 298 133

902 1't6

3 148 503

595 669

34 768

37 003

I 566

4 041

2 977

10 394

19 538

3237
22 133

64 344

11 405

2043
6 919

4 235

8 560

3 688

13 139

16 904

4 278

2 561

850

3 548

I 442
'I 811

0 380

20 333

3 898

929

4 414

2731
2 900

2 5,t4

7 155224

7 669 175

1 579 989

338 1 71

372 434

2 641 600

5 624 416

218 301

3 159 454

1 1 632 945

2 011 597

287 558

486 972

344 486

1 131 145

228 553

9 437 669

15 957 968

5 939 360

4 448',t37

599 882

2 687 480

12 601 094

1 862249
5 047 210

19 380 929

2835 174

215 204

I 387 321

6 064 234

1 462208

5 091 170

1 279

I 171

202

74

102

261

61 1

68

667

2258
402

41

209

91

200

66

7 702

68',t77

127 958

12 533

2 438

4 546

37 775

207 714

3 557

1 16 401

320 329

15 752

1 209

4 828

16 607

6 447

496

9ß767

-22

-22

-17

-9

44
-31

-11

-17

-26

-20

-31

-36

-16

-10

-23

4
-19

243 85't 44 885 420

1

2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

12

13

14

15

16

17

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

't5

16

Lfd.
Nr.

-2 065 845

4 430 177

-1 2t0 331

423701
-47 1 053

-1 224 287

-l 636 185

-377 362
-1 755 968

-4 846 585

-1 266 412

-1',19 477

-1 793 832

-678 617

448 107

-196 934

17

Verbleibender Verlustabzug zum 31.'1 2. 1 995 2)

Verlustrücktrag .

auf das Einkommen
1 994

insgesamt
Zu-lAbnahme

gegenüber 1994

ill. 1 000 DM stofl. 1 000 DM sloll. ,| OM %

Statistisches Bundesamt, Fachserie l4
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1gg5 1)

Verlustabzug
in

Verlustrücktrag
aus
1996

Gesamtbetrag
der Einkünfte

1 000 DM strifl 1 000 uM SlDfl

Bundesland

Stofl 1 000 DM stofl.

Lfd
Nr

Zusammenfassende
1.2 Verlustabzug der Körperschaftsteuer

'1.2.2 Körperschaftsteuerpflichtige mit negativem

Berücksichtigter Verlustabzug

Verlustrücktrag
aus

't 997

1 000

18 568

10 1 465

1 Baden-wÜrttemberg

2 Bayern

3 Ber|in......................

4 Brandenburg ...........

5 Bremen

6 Hamburg

7 Hessen

8 Mecklenburg-Vorpommem..

9 Niedersachsen
'l 0 Nordrhein-Westfalen ...........

11 Rheinland-Pfa|z....... ........

34 229

43 733

13714

I 238

2 655

9 387

22979
5 721

18 z',t4

53 429

11 042

2 307

14 559

7 710

7 803

7 852

23 405

28 469

9 065

5 368

1 547

6 046

r5 932

3 639

11 931

35 348

7 076

1 50E

9 607

4 903

5 067

5 372

174 283

-15 667 493

-1 1 837 545

-8 01'l 440

-3 420 622

-1 004 260

4 101 740

-9 090 050

-2 832 892

-3 899 224

-19 051 005

-3 059 101

-6 317 754

-8 032 872

-5 034 681

-1 172126
-5 317 016

27 107 811

21 613 352

20 896 437

1 1 479 854

1 837 208

8 821 049

23 383 636

8434 151

8727 095

45 497 629

6 195 577

3 281 349

31 627 421

22918334
2794 359

13 510 981

34 231

43 733
'13 7',t4

8 239

2 457

I 387

22 979

5 721

18 214

53 429

1',t 012

2 307

14 559

7 710

7 803

7 892

16 668 138

1 1 837 545

8011 440

3 420 622

1 004 260

/t 101 740

9 090 050

2832 892

3 899 224

19 051 005

3 059 101

63t7754
I 032 872

5 034 681

1 172 126

5 317 016

178

4 005

343

154

24713

4 805

1 034

3 490

992

90

1 550

330

?14

747

2 409

787

7E3

1 800

239

97

29E

19 725

78

12 Saarland

13 Sachsen 27

6

6

377

377

14 Sachsen-Anhalt......

15 Schle§wig-Holstein.

16 Thüringen

17 Zusammen........

1 Baden-würtlemberg .... ......

2 Bayem ...........

3 Berlin

4 Brandenburg

5 Eremen

6 Hamburg

7 H*sen
I Mecklenburg-Vorpommem ....

9 Niedersachsen....

1 0 Nordrhein-westfalen ..............

1l Rheinland-Pfalz

12 Saarland

13 Sach3en

l4 Sachsen-Anhalt ................

15 Schleswig-Holstein.. ........... . .

'10 Thüringen

17 Zusammen .....

263612 -108 849 821 't28

Lfd.
Nr.

Feststellung des verbleibenden Verlustabzugs (§ 49 Abs. 1

davon ab

Verlustabzug in 1995 1i

15

1E

4

'10

7

7

§

'16

5

5

8

3

3

258 126 273 263 417 108 850 466 120

') Ohne steuerbefreite Körperschalten, die zur Gliederung ihres veftvendbaren Eigenkapitals verpflichtet sind und ohne Organgesellschaften.

1 ) Aus dem zum 31.12.1994 festgestellten verbleibenden Verlustabzug (Verlustvortrag aus Vorjahren).

dazu
Verbleibender Verlustrbzug

zum 31.12.1994
insgesamt

Steuerlicher Vedust
in 1995

nichl zu berücksichtigender
Verlustabzug

gem.§SAbs.4Satzl KSIG
Slofl 1 000 DM stofl 1 000 t)M Stotl 10(

Bundesland

Stofl. 1 000 DM

Fachserie 14, R.7.2. 1995
2) Verlustvortrag nach 1 996 fi
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Festgesetzte Körperschaftsteuer

Zu versteuerndes Einkommen

Positiv negativ

r11 1 000 DM stofl. 1 000 DM Stofl. 1 000 DM Stofl. 1 OUU UM

Übersichten
pflichtigen nach Bundesländern 1995
Gesamtbetrag der Einkünfte (Verlustfälle) .)

Einkommen/
Verlust Lfd

Nr

37 253

44 036

't4 302

8 301

2 655

10 498

24 580

5 754

20 836

57 467

rl 686

2 31'l

14 604

7 735

I 294

7 917

278 229

3 831

4 244

963

462

262

935

2 067

u2
2 407

6 389

1 23?

19E

859

528

781

468

25 968

16 667 497

I 1 837 605

8011 441

3 420 A22

1 004 269

4 101 755

9 090 070

2 832 892

3 899 241

19 051 041

3 059 141

6 317 754

I 032 872

5 034 682

'l 172139

5 317 040

108 850 061

351 172

376 736

113360

34 893

12 173

74 263

223 049

18 138

1 59 893

522784

1 35 076

7 131

83 839

35 309

47 236

33 836

2 228 858

433

549

113

'110

27

76

308

66

358

757

199

21

192

87

98

90

3 484

33 576

41 238

13 487

8 015

2 385

I 174

22759
5 465

18 232

52 692

10 572

2 198

13 957

7 365

7 70E

7 634

12 004

19443

11 833

2 441

4 099

5 211

13 188

545

10 175

29 583

4 173

217

4 730

1 051

3 019

1 558

123 270

43 787 193

33 44878Ä

28 676 575

14 896 363

2 821 210

12775 251

32 123 849

11 234746
12 394 937

64 21 1 952

I 048 182

9 597 135

39 612 814

27 930 394

3 87E 580

18 870 018

30 022

269 112

6 366

989

2 055

2 520

134 928

707

18 553

111 797

12 357

446

2 569

'l 337
't6 325

't 911

560

563

97

60

35

't25

290

45

334

930

174

23

166

58

90

44

3 61,1

1

2

3

1

5

6

7

8

9

10

11

12

t3
14

15

't6

't7

1

2

3

4

5

6

7

I
9

10

11

12

13

14

15

16

§ I Abs. 1 u. 4 KSIG, § 2a Abs. 3 S. 2, § 1 0d Abs. 3, § 57 Abs. 4 ESIG)

noch: davon ab

Verlustruckfag
aufdas Einkommen

1 993

4 133

4 904

't 421

770

309

1 186

2 533

529

2 685

7 234

I 393

238

1 289

714

991

699

31 028

2A6 286

322 611

114 452

38 677

16 012

67 741

178 766

27 040

154 216

409 496

78 085

I 614

73 345

31 452

40 573

34 143

1 861 509

16 679 382

1 1 835 402

7 780 138

3 416 509

984 002

3 958 202

6 740 213

2 E00 595

3 667 842

18 714 323

2 852 605

6 315 7A6

7 985 393

5 012 060

1 0s4221

5 359 037

631 994

a2

55

37

30

54

45

37

33

42

41

46

192

25

22

39

40

Lfd.
Nr.

256 457 365 31 1 983 107 185 710 42 't7

Bundesamt, 14 7 1 995

Verbleibender Verlustabzug zum 31.12.1995 2)

Verlustruckfag
aufdas Einkommen

'1994

Verbleibender Verlustabzug
zum 31.12.1995

insgesamt

ZuJAbnahme
des verbleibenden Verlustabzugs

gegenüber 1 994
)fl 1 000 DM stofl. 1 000 DM StDll. I 000 DM o/a

-21 -
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6ssartbetrag
dsr

EinkUnfts
Einkonmsn,/
VErlust

GBsamtbstrag
dsr Einkunfts
von ... bis
untEr ... ü,t

Stpfl I 000 Dil Stpfl. 1 000 tlt Stpfl.

Nr.

2 Xörpsrschaf tstBu€rpf Iichtige
2. 1 Unbsschränkt Steusrpf lichtige nach RschtsforrBn

Körperschaften,
urd V€rnügensnass8n

Irderung der
nach §l 27 -

Lfd.

Lfd.

Hindsrung d€r KSt

I 000 tH

1

z

1

12 000

25 000

50 000

100 000

200 000

500 000

1 |rill.
2 t{ilt.
5 r{111.

10 Mil.l.
20 t{111.

50 nill.
iE t{ill.

- 12 000

- 25 000

- 50 000

- 100 000

- 200 000

- 500 000

- 1t{i11.
- 2 Hill.
- 5 r{lll.
- 10 t{ill.
- 20 t{ilt.
- 50 r,ril].
- 75 i,til.].
od€r nnhr

Insgssrnt

:191

7St

tß
207

oß
1!]3

65S

855

957

8011

027

705

l!E
2ß
0s1

240

6t2

129 671

47 755

47 249

41 808

31 8S0

2A 923

t0 720

5 971

{ 100

1:tsE
753

505

113

197

3{ts 050

115 307

247 09t

52t
895

730

2tL
,!ßi:l

7ß7

79.2

050

474

7&t

841

!I32

111§

:§0
011

628

851

1 697

2 9ß4

4ß7
I 0§t1

7 1§0

I 323

\2 W2

I 691t

10 540

l5 589

6 915

{ß 6§B

133 506

lß 240

28 612

7 A7r

3 878

675

rßs

!83
044

186

973

ai4/t

947

876

t2i2

7«t
060

$9
4011

702

19 041

11 281

18 08El

21 7A
23 7A2

50 183

1§ 006

65 1a2

54 S06

8§t 235

184 1§4t

161 555

31 003

16{ {189

941 :§8

L42

50

4S

{[t
st
2?

11

6

4

1

1

373

129

ß

I
3

4

8

8

I
15

t2
14

2l
8

50

160

688

9011

78:l

054

6118

1189

tzt
597

2$
aoz

llo3

602

4Tt

*t0
5S2

142

50

4S

{3
:B

27

11

I
4

I
I

373

:trg1

79S)

tn
207

oa
1:Xl

659

865

sE7

804

027

705

1St

2ß
091

I
3

b

6

7

72

l0
1l
18

7

4u

12S

1

108

710

175

15S

66Et

lxB
798

666

323

3SI3

ßr
5A
505

473

001

547

:84
920-

x!7
{s0

!m
900

1S
$2
40f,

770

342

:EEI

881

303

4i2A

608

503

1l!§

850

527

071

700

114

81ß

501

516

730

204

tß
737

310

273

420

2ß

51ß

0«,-

13 037

I 688

12 t52
14t 553

L4 202

13 94:t

6 809

4 :EEI

3 243

I 173

608

422

§E

172

9:t 561

!E

37

a2

166

291

603

616

7!rl
1 113

str8

1 168

1 670

798

5 lgt
13 4§E

3

4

5

6

7

I
I

10

ll
t2
l3
14

15

1

2

3

1l

5

6

7

I
I

l0
11

t2
13

14

15

15 Der.:
17 Vsrlustfä1,le

. 1- 12000
12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000- 1Mill.
1t{i11.- 2Mill.
2Mitt. - 5Mil1.
5 t{i11. - 10 ili]l.

10 tllll. - 20 MilI.
20 t{1I1. - 50 M111.

50 illll. - 75 t{i11.
75 H111. oder n€hr

Insgesüt

Dar. : Nlchtst8ueröelastet€
Verlustfälls

z3 827 §q
108 81ts 822-

t$72ß
Bß 874

zusalltFn
KapitElgssell

FEstgasetzts Körpsrschaf tstsuer

nsgEtiv

Nr

I 000 Dr{

s1
984

5:E

7t2
007

:§0
188

91ß

579

9!§
123

3tl
e23

532

980

1

3

6

5

b

I
7

8

t2
5

3{
103

1

100

!I92

{§5

91Nt

847

105

ß2
85{

624

§2
6S5

207

1191

9:24

476

990

qt2

378

166 197

185 951

373 688

700 244

1 150 694

2 2t7 87
2 LOt 274

2 :85 €0
3 1171t &6
2 610 808

2 7S 5e'
4 t22 223

1 906 850

l0 308 820

31t 479 923

15

t7
22 434 *4

100 378 920-
94r :§8
Bts 220

.) fflns
ihrrs
ohns

stsusrö€fr€its Körpsrschaft€n. dis zur Glisderuno
vEry€r'übar3n Eigshkapitals värpflichtst sird, uäd

0rgangssel lschEftsn.

St€tistlsches Bundssrrt, Fachserie 14, R 7.2, 1SE

6gsamtbetrag
der

EinkUnfte
EinkolrnBn/
Vsrlust

positiv

6esaitb€traO
der Elnkt nfte
von ... bis
unter ... Dl.l

stpfl.

-24 -
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in DeutschlEnd 1995
und Größenklassan dEs Gessmtbstrags der Einkiinfts .)

Psrson€nvsre inigungon
insgssait

l(örperschaftstsusr
1I3 KSIG

Eriöhung der KSt

Stpfl

Lfd
Nr.

I 734

1 187

tß2
1 1ß3

I 215

I 037

!159

303

217

63

43

27

8

t2
I 231

5

7

10

t2
18

27

24

32

115

22

92

18

22

a2

424

7!4
\42

997

717

137

!ß8

064t

626

2lL
824

736

6:!6

885

335

§l53

83

29

30

n
24

2t
s

5

E

1

243

82
951

664

751

660

798

xis
8!E

209

5!t5

872

616

t23
2t5
851

{l53

072

568

583

622

406

1t81

zLA

779

$0
88:t

3!E

016

041

419

16S

1S
347

720

1 186

2ißL
23ß
2Aß
4 505

374/J
4 !r34

6 5,27

253r
13 079

,!lll 885

3 018

r 0s8

1 016

851

670

476

2L5

tza
tlz

r[3

30

31

tr

I
7 702

19 257

11 755

r8 175

2r sxtT

24 517

50 825

15 iB3

67 0:ß

* 202

8S 9S
1811 1ß4

161 665

3t 003

154 4ßSt

9rß 766

1

2

3

4

5

I
7

8

I
10

11

t2
13

111

15

519

3 7rE

schaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)

6Esamtbetrag

EinkUnfte

Stpfr

179

79

86

s5

97

164

1:t5

1Xt

222

159

146

16:l

50

104

1 859

559

1 163

3 428 116 8!B

davon

AktiEngessllschaftsn, l(omanditges€llschaftsn auf Aktign

I 1§t3

121 130

7 702

3 508

91ß 766

Bß 577

16

tl

Lfd.
Nr.

der

1

2

6

13

53

97

%2

715

ttu
2 154

5 08S,

3 0s3

27 856

40 501

1

4

b

:§
59

186

515

887

I 697

s r7t
2 674

2t 432

32 058

I
2

t2
22

6:t

188

29ß

605

1 31ß

891

5 6,1t7

10 062

?97

391

960

857

470

x,3
393

lza
334

863

sl30

559

3r[,

47L

297

{Kt1

5S4

916

01s

886

16Er

s74

697

t47

1l§t5

6t2
723

laz
9ß
770

185

241

720

158

702

147

000

868

5S0

970

713

796

9§t6

861

259

3

2

I
19

13

t23
106

7

1s6

443

20

ß
508

s7
30

s13

722

591

lIS
183

687

303

514

405

690

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

ll
t2
13

111

t5

19ri lß6
27 0§t3 401-

41ß 690

1F5 8§ß

16

Statistisches BurdasEnt, Fachserie 111, R 7.2, 1$E

FEstgesetzts
Körperschaftsteusr

positlv nsgativ

1 000 Dtl Stpfl. 1 000 Dt{ stpf1. I 000 Dr{

FEstg€setzte Körperschaf tsteu€rEinkoinsn/
V€rIust positiv nsgativ

1 000 t»{

4 St64 688

27 093 401-

-25 -
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Gssantb€trag
dsr

Einkiinfts
Einkonn€n/
Vsrlust positiv

Stpfl

Gesamtbetrsg
der EinkünftB
von ... bis
untsr ,.. ofil

Lfd
Nr.

2 Kirperschaf tsteuerpf lichtige
2. 1 Unbeschränkt Stsucrpflichtige nsch R€chtsfornen

noch: Kapitalgsssllschaften (§ 1 Ab. 1 Nr. 1 KSIG)

davon

GsssLlschaften nit bsschränktsr Haftung

Festgssstzts K,rpsrschsf tsteu€r
negativ

1 000 Dtl

1

2

3

4

5

b

7

8

I
10

11

L2

13

14

l5

l5
17

1- 12000

12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000- 1r,rill
1t,titt. - 2 Mill.
2r,|i.It. - 5MiIL
5 MiIl. - 10 MilI.

10 MilI. - 20 trirt.
20 r{ilt. - 50 t'1i11.

50 t'till. - 75 Hi1t.
75 H111. oder nEhr

Insggsanrt

oar. : Nichtstsueltslast€ts
Vsrlt§tfälIs

t29 4s,2

st 676

47 163

41 713

31 793

25 759

10 584

5 792

3 878

1 2:t5

607

342

63

93

3{6 191

114 7118

2ß 922

624

850

1 6911

2 947

s s73

8 037

7§2
8 061

11 867

8 552

8 :t85

10 ,4SE)

3 422

15 832

§B 005

17 46€

73rc

154

593

579

855

536

557

792

818

245

076

193

751

474

061

82

8!'6

519-

3s,?

1155

947

I 843

3 09St

5 047

5 79,11

6 {Kt7

I :167

B 427

6 50§)

8 319

32ß
12 6ll:t

71 Stl

166

185

372

698

7 t47

220,5

2 07s

2 301

3 305

2 3L4

2 18S'

2 773

1 014

3 660

24 4t7

2

2

7

19

24

92

747

130

270

738

1 277 9§
73 285 519-

27A

581

243

644

tt2
62S

6S2

631

2ß
757

916

781

291

075

878

97

475

623

4 890

5 620

20 202

50 198

a0 ß2
221 541

1155 102

311 810

6{18 119

1 778 S61

3

I 616-

1§7 5U
159 323

011

710

958

776

tß2
740

274

212

0115

838

856

427

854t

959

665

n
181

2§
015

324

921

508

951

338

377

556

85S

395

19

11

17

20

ß
46

42

57

35

75

60

55

23

8

1197

027

252

574

780

732

270

2ß
891

40§t

751

808

§2
1ß8

0€5

578

Lfd.

^h.

vsrs icheruTsvBll t?"*lyt.ui8enssit isks i t

1 000 t}.i

85 512

FBstgesetzt€ Körp€rschaf tstsu€r

n€gativ

1

2

4

b

7

I

I

12 000

25 000

50 000

100 000

200 000

500 000

1 r{111.

2 M111.

5 Hlll.
10 rlill.
20 t{ilr.
50 r.ritl.
75 r,rill.

- 12 000

- 25 000

- 50 000

- 100 000

- 200 000

- 500 000

- I r.rill.
- 2 Mill.
- 5 Mill.
- 10 r.till.
- 20 t{i11.

- 50 Hil].
- 75 Mi1l.
odsr nshr

Insgesarnt

26 2035

1547

5

4

8

2t
50

73

223

1t55

311

6118

I 799

4ß
623

890

968

651

198

427

729

102

810

119

376

14

t2
15

15

I
14

t4

10

11

t2
13

1lt

15

3

126

13

18

.) ürns stEuerbefreite Körperschaftsn, die zur Glied€rumihres vsn{sndbarsn Eigenkapitals verpflichtet sind, und
ohne orgsng€ssllschaf tsn.

16 Dar.:
l7 Verlustfä1IE

10 305

I 615-

Statistisches Bundssamt, Fachssrie 14, R 7.2, 1995

6esantb€trag
dsr

Einkünfte
Einkom€n/
Vsrlust

positiv

Gss€ufitb€trag
cler Einkünfts
von ... bisunter .. . D.l

Stpfl

-26 -



in Deutschland 1995
und Größenklasssn dBs G8samtbstrags dsr EinkünftE r)

Ernerbs- und(§1 !',lirtschaf tsoenossEnschaf ten
Ab6.1Nr.zKSIG)

r 767

3 289

a 224

t4 322

34 ß4
154 359

421 479

911!t !ts8

1 8:13 4*E

I 471 853

st21 557

65€ 1121

Stpfl.

Stpfl

8119

374

3%

376

405

604

6116

697

636

229

72

23

4

5 24L

1 3111

3 152

743

362

395

1ß4

34Sr

245

1115

114

143

144

161

14S

19

37

3 526

1 973

5 541

1 552

2 133

2 914

6 064

t4 207

53 1S0

174 051

35 ll10

771 zßt
621 644

§4 224

281 502

78

478

523

758

704

850

664

338

3811

382

200

990

836

92S

114

196

206

92

130

1104

1ß8

377

554

1 295

:m

Lfd.

Lfci.

Gesamtbetraq
der

EinkUnftE

434 S13

1 858 188-

3 853

6 670

11 795

27 162

57 8118

2ß 721

1186 906

9Sl 019

1 936 733

1 561 800

958 896

67? 7SO

887 305

7 5S3 499

3

b

14

31

118

92

99

1611

434

1 075

2 371

4 1160

Lt2a
5 156

15 087

lBS

5 648

581 !ts8

7 055 925

2m
1 858 188-

I
2

3

4

5

6

7

8

I
l0
11

L2

l3
14

15

16

17

247 002

2S135

14 372

4 luz

4 L/l2

10 155

Bstrieb€ gEy{erbl. Art von Juristiscmn Person€n d€s öffentt. Rechts (§ 1 Abs. 1 Nr. 5 KSIG)

zusailnsn

Gsssmtbetrag
der

Einkünfts

Nr

881

616

272

572

527

410

696

541

1lts

665

373

525

205

377

807

378

008-

1

2

3

4

5

6

7

8

o

10

11

t2
13

14

15

16

!7

1 817

2 207

4' 785

10 096

t7 052

115 9ß
54 5S6

113 373

422 AtB

1 003 218

2 241 775

4 342 021

1 070 37S

5 103 137

74 433 320

1

3

6

18

22

47

176

419

935

1 812

447

1 S94

5 888

1 808

5 61t8 019-

StatistischEs Bundesamt, FachseriB 14, R 7.2, 1995

Festg8setzte Kärperschaf tsteusr

positiv nEgatlv

Einkomen/
VBrlust

1 000 D{

Fsstgssstzts Körpsrschaf tstsusr

positiv n€g8tiv

Einkodr€n/
Verlust

1 000 »t

-27 -



Gesaitb€trag
der

Einkünfte
Einkofltt|€n/
Verlust positiv

Gssditb€trag
d€r Einkijnfto

bis. Dt{
von .,.
untar .

Stpfl

2 l6rp€rschaf tstsuerpf I ichtigg
2. 1 Unbeschränkt Stsusrpflichtige nach RechtsforiBn

noch: Betrisb€ gsH€röl. Art von Juristischen

öf fentlich-rschtliche lcsditanstaltsn und öf fsntlichs Sparkassan

Fsstgssstzte l(örp€rschaf tsteuer
negEtiv

I 000 tH

10 L 424 709 276

da

Lfd
Nr.

1

2

3

4

5

b

7

8

I
t0
11

L2

13

111

15

16

tt

1- 12000

12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000- 1tr,till.
1ilil].- 2Mill.
2r,,till.- 5t{itl.
5 Mitl. - 10 Mill.

10 t{i11. - 20 Mill.
20 üi11. - 50 Hil].
50 HilI. - 75 r,rill.
75 l{itl. odsr mhr

Insg€sant

Dar. : Nichtstsusrbel$tst€
Vsrlustfälle

.1
12 000

25 000

50 000

100 000

200 000

500 000

1 t{ill.
2 ili1l.
5 Xlu.

10 r{ill.
20 t'tlll.
50 r{ill.
75 ilill.

I
20

96

131

1118

142

t7
:E

609

12

23

573

202

201

198

138

t24
53

47

L7

5

11

3

3

1 581

I 032

3 814

7

:,3

3:B

974

2 118

42ß
1 0041

4 800

13 506

017

365

393

916

885

855

703

580

137

5

31

325

9{0

2 074

4 t72

9!16

4 747

13 245

I
1

3

6

b

20

l8
:t3

2L

34

1:r3

88

2

l3
135

:§t
888

7 742

:rl7

1 971

5 523

531

2TJ7

753

024
q37

015

113

091

5117

100 &xl
136 453-

105

s18

s19

348

5S:]

178

878

340

s86

I
1:6 1153-

Lfd.

noch: Bstrieb€ g3hßrbl, Art von Juristischsn Psrsonen dss öffEntl. Rechts (§ 1 Abs. 1 Nr. 5 KSIG)

davon

sonstige B€trisbE gexerbl. Art von Juristischsn Parsonen d3s öffentl, Rschts

Fsstg8sstzto Ktirperschaf tsteu€r
nsg6tiv

1 000 Dr,l

Nr

1 - t2 000

- 25 000

- 50 000

- 100 000

- 200 000

- 500 000

- 1t{i11.
- 2 HiIl.
- 5 Mlt1.

- 10 tlill.
- 20 r{11I.

- 50 f{ill.
- 75 l.{111.

odsr mehr

InsgEsant

479 298

1 012 :t28

59

§2
1 024

2ß
27ß
8 610

7 555

14 133

I 154

lE 446

55 592

:B 81EI

74 §2
227 55.3

2

3

7

14

19

42

40

67

1t6

42

158

88

588

700

1116

1135

037

305

511

047

3t89

2§
988

551

408

613

244

589

991

987

n7
800

855

ß2
662

561

2

3

4

5

7

I
10

11

L2

13

14

l5

16

t7
DEr. : NichtsteuErb€l6tstE
VerlustfälIe

t27 t74
3 189 !t90-

1t79 2S
§o 727

L 214

3 lSSt :82-

r) (hne stsuerb3fr€ite KörpsrschaftEn, die zur Gli.ederungihrss vsrv€ndbar€n EigBnkEpitals vErpflichtet sird, und
ohne organges€llschaften.

Statistischss Bundesait, Fachssrie 111, R 7.2, l§l$

Einkunfts
6ssamtbetrag

der
EinkomEn/
VErIust posltiv

0sseitbstrag
dsr EinkUnfta
von ... bi.s
untBr ... Dtl

Stpfl.
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in Deutschland 1!Xl5
und GrößEnklassan des Gssamtb€trsgs dsr Einkunfte .)

Personsn des öffentl. Rechts (§ I Ab. I Nr. 6 KStG)

von

öffsntlichs Versorgungs- urd Verkshrsb€triBbs

106 5,43 40l,{JA

Lfd
Nr.

Stpfl

Stpfl

Gesantbetrag
dEr

EinkUnfte

L L62

1 336

929

1 704

Gesamtb€trag

Einkünftg

52 168

54 129

10st 354

58 511

178 529

569 3411

211 :166

2 322 164-

77

47

:E

I

30 254

47 855

75 103

28 !80

1111 802

3:16 507

587

2 322. t74-

l5 8118

L2 577

13 S08

31 187

11 g1l

ß 302

137 015

1

?

3

4

5

o

7

I
I

10

1t
L2

13

t4
15

l6
t?

6

Sonstige Ktir?srschaf tstsusrpf I lchtlge(§ 1 Abs. 1 Nr. 4 und 5 KStG)

Lfoilr.
der

11 082

2 303

1 155

583.

374

313

1:t5

68

55

27

2?

14t

51 801

39 337

110 058

40 290

54 1158

97 386

96 0!15

st 8E):l

t82 A2l
1S6 709

369 720

420 204

4t1

n
28

27

38

74

73

6§t

153

752

m
3115

2t4
:E€

ß7
s58

585

185

1511

(ß8

240

51ß

:ß7
ßt

921 637

2 254 U!

2S 043

955 301-

1

6

I
l0
14

29

n
29

611

64

127

tß

a24

503

422

336

7At

rß5

164

4?0

010

176

5,52

244

20

254

s9

34F

154

361

10

ß7

257

200

1

z

3

4

5

6

7

I
o

10

l1
t2
13

14

15

6

16 1118

10 633

7 Atz

92L 637

2 6041 350

308 213

955 092-

303 104

812 851

16

StatistischEs Burdes6mt, Fachssris 14, R 7.2, 19gs

FestgBsstzte Kör?erschaf tstsuerEinkoilnen/
Verl.ust posltiv nsgativ

r 000 Dr{

Fsstg.setzts lGr?srschaf tstsusrEinkonnen/
Varlust

positiv nsgativ
1 000 t»,|

-29 -
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2 Kairpsrschaftstsu8rpflichtigs in DeutschlEnd 1995
2.2 organgssellschaft.n .)

Pos:tive
festg€setzte
Kirp€rschaft-
st€uer 2)

6esamtbatrag
dsr Einkunfta 1)
von ... bis

1 000 Dtt

untsr ... Dtl

InsgEsafit

VerlustfäIlE

. oder mshr

Insgesamt

Verlustfä1 le

orgsngessllschaf tsn insgssant

8
ll0
35
77

423
805

3 081
5 673
4 72g
5 163

16 003
31 736
30 237
3 02S

b
11I

4 11811

105
9§11
744

1 643
2 520
a 271

40 834
30 584
18 1165

26L

5 181I 1171
21 79S
58 51S

133 470
403 014
663 010
119 589
631 132
041 50S
404 722
664 737
818 9!13

-
1

4 398
15
35
45
86

166
3 291

38 71N)
3 317

s3
261

50 407

3 929

20
53

159
1l5S

1 195
5 055
5 487

21 018
78 133

126 81s
342 205
755 035
513 832
193 3126

20
53

t70
477

1 350
5 414
7 572

22 347
7A 435

1!t6 11lS)
384 131
743 029
5S5 838
203 151

20
53

170
471

1 :l50
5 414
7 512

22 3Ar
7A 435

136 1llst
38{ r35
743 029
595 838

6 203 151

12 000
25 000
50 000

100 000
200 000
500 000
1 Milr.
2 HltI.
5 l\,till.

10 Milt.
20 r,rill.
50 MilI.
75 r.ti]I.

I
12 000
25 000
50 000

100 000
200 000
500 000I Mi]1.
2 r.rill.
5 Mill.

10 Hi]1.
20 üirr.
50 uitl.
75 t"ti1l.

8
40
35
76

77A
5972ß

5 270
4 641
3 722

15 445
23 918
5 661

80

6
11I
85
90

956
693

1 558
2 35s
1l 980
2 085

27 367
7a 422

6 160I 418
21 630
58 150

732 275
397 959
657 543

1 098 s71
2 s52 99S
2 914 634
3 022 517
4 90S 702
1 305 161
7 759 870

6 185I 5532t 7ß
58 ,1115

732 79A
399 99s
665 388
104 176
560 082
s20 674
01t8 523
988 030
324 7ß
760 138

1
2
3
3
5
1

6 206
s 60€

21 918
58 885

13E 1,q8
1t05 408
672 S00

1 126 555
2 638 516
3 055 823
3 432 654
5 771 05S
1 920 585

13 963 28S

6 206I 606
21 918
58 885

134 1118
405 408
672 900I 126 555

2 638 516
3 056 823
3 SS7 A23
5 771 059r 927 827

436
535
601
472
926
247su
788
831
1l:}4
244
190

32
60

5
4
5
5I

17
10
15
22
18
?5
26
10
19

192

t07

6 185I 553
27 7ß
58 415

t32 794
399 S95
555 388

1 104 175
2 560 0A2
2 920 674
3 063 688
4 S88 030
1 331 783
7 760 138

430
531
595
806
917
224
932
773
809
416
279
154
22
41

- 12 000- 25 000- 50 000- 100 000- 200 000- 500 000- 1 Mi]l.- 2 Mitl.
- 5 Mitl.
- 10 MitI.- 20 Milt.
- 50 Mirl.
- 75 r.li1].
oder nshr

1
12 000
25 000
50 000

100 000
200 000
500 000
1 tti.Il.
2 I'till.
5 Hil].

10 Mil].
20 Mitl.
50 Hilt.
75 ili]l. 13 953 182

32 329 4n
ß 823 537-

101 q:lg

12 904

-
0I

E5
108
513
403

88
1 441

558
7 818

24 576
2 949

10:, 028

18 821

13 963 289

33 2110 760

23 589 027-

25 022 853

18 341 837-

33 218 554

29 s88 408-

8 218 103

11 248 s57-

I 072

5 785

8 880

5 678

davon: AktiengsssllschaftEn, KomEnditg8sellschaftsn auf Aktien

38 601

3 043

a 274 107

11 247 189-

I 0a2 77A

11 24S 663-

6essllschaften mit bsschränkter Haftung

112 000
25 000
s0 000

100 000
200 000
500 000
1 r1il].
2 MilI.
5 MilI.

10 HilI.
20 Mill.
50 t'lill.
75 Mirl.

1
12 000
25 000
50 000

100 000
200 000
500 000
1 Mill.

MilI
MiIIMilltlillHitl

2
5

10
20
50
75

1

1
2
2
3
q
1
7

25 000 451

18 341 8{1-
24 8115 650

18 373 868-
58 621

14 893

62 838

I 852

Mill. oder mehr

Insgssant
VsrlustfäI le

.) Einschll€ßIich organträger, die auch or08ngesellschaft sind.1) Nach_Hinzurechnung dss dem organträger 2uzürechnsnden 2) Nur auf das von der orgsngssetlschaft zu verstsuerndeElnkormsns. Einkomren.

Einkonnen 1 )

derunter

1)
Gssamtbstrag
d8r Einkünfts Insgssamt dem 0rganträger

zuzurschnandss
Einkoiln€n

von dar 0rgan-gsssllschsft zu
verstBuernde
Ausgls ichs-
zahlunq€n

StpfI

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R 7.2, 1995
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6essmtbetrag
der

Einkünfte
InlEnds-

sinkomllsn
Festgssetzts
Kirperschaft-

steuer
StpfI 1 000 0i.1 Fä1Ig

2 Ktirpsrschaftsteuerpflichtige in Deutschland lggs
2.3 Beschränkt StBusrpf Iichtigs

Gssantbstrsg
der Einkünfts

von... bis unt€r... 0l,l

Gesamtbetrag
der

Vsrlustabzug
1n

1995

1 000 DN{

1- 12000

12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 0oo

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000- 1MiII.
1Mill.- 5Mitl.
5 Mitl. - 10 Mill.

10 Mill. oder mshr

Insgesmt
dar. : Nichtstsusrbslaststs

566

28
26t
2ß
203

184

s0

L24

27

2L

1 982

2

4

I
16

2A

59

62

254

t84t

5S5

7 322

442

616

zta
627

7t4
551

2s9

032

825

55S

242

2

4

I
14

25

53

53

233

166

593

1 163

707

2t5
477

933

6:'St

742

sEtS

ou
771

865

3116

1 136

1 770

3 535

6 272

10 768

22 ß5
22 875

100 311

63 736

2ß 4t2
1t87 001

a7

272

580

1 315

1 929

4 977

5 q29

t0 702

18 os4

7t 373

114 71S

5.24

Lß
1 190

3 232

5 076

33

34

42

38

34t

30

18

13

5

4

25t

2.4 Steuerbsfr€its KörperschaftBn,
dig zur Glisd€rung ihrss v€rt{endbarsn Eigenkapitals verpflichtst sind

Positivs
fsstgEsEtztE

KörperschaftstEuErEinkUnfts
von ... bis
unter ... Dt1

1- 50000
50 000 - 100 000

100000- 1Mirl.
1 MiIl. odsr mehr

Insgesamt

dar, ! NichtstEuerbelEststs
Verlustfäl ls

Insgessmt

dar, ! Nichtstsuerbelastete
Verlustfäl Ie

Insgesemt

dar. : Nichtsteuerbslastete
Verlustfäl 1e

1 000 Dlt

Kfirperschaf ten, P€rson€nvsrsinigungsn und Vsrr6gBnsmasssn insgesant

s6

8

15

2

12L

38

183

s78

5118

q 723

7 198

12 447

I 334

10 203-

14 306

826

12 883-

618

2At

2 569

7 198

10 766

daruntsr: KapitolgEsEllschaftsn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)

12 447

1 334

10 203-

10 766

10 203-

Erflsrb6- und Wirtschaftsgenosssnschaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 2 KStG)

121

38

183

10 203- 3 250

5 076

3 250

12 038

57

12 883-

8 118

Statistisches Bundesamt, Fachsaris 111, R 7.2, 1995

383

47

533

Gesantbetrag
der

Einkünftg
EinkonmEn/
Verlust

Stpfl

- 3l -

3 105



Bilsnzgevrinn Bilanzverlust

1 000 Dl,t Stpfl.

Rschtsforfi

Stpfl. 1 000 0{.1 Stpfl

Lfd.
Nr.

2 Kirp€rschaf tstEuerpf I ichtige
2.5 Bsrechnung des zu vErsteusrndsn Einkormans und der l(örperschaftsteusr dEr

lorr8kturbetrag zur An-
passung der Hardslsbilanz-
nsrts 6n di3 stP2srlich
naßgEblichen t5rtansätzo

1)

r000il

3:lft 676 105 159 Sl5 7 907 1 130 300 11 558 I 359 6771 Kapitalgessllschaftsn (§ I Ab. 1 Nr. 1 KSIG)

Davon:2 AktiEngessllschaftan, KfinorEitgEsell-
schaften auf Aktisn

3 Gsssllschsften mit beschränktsr Haftum ...
otl",'iü?"l §::'i"$Ä'i!tä9":. . ..

Insg€samt ..

I Krpitalg6Bllschaftsn (§ I Abs. 1 Nr. 1 KstG) ...
Davon:2 AktisngsssllschsftBn, KoirnanditgssEll-
scheftsn auf Akti3n

3 Gessllschaftgn mit b€schränktsr Haftung ......,
AI

(
Ie Ubrigsn StBusrpfl
§1Abs.1Nr.2-5

ichtigen
KSIG) ........

Insgssait

1 KEpitalgesellschaft8n (§ 1 Abs. I Nr. 1 KstG) ...
Davon !2 Aktisngss€Ilschaftsnr loilrnanditgsssll-
scheftsn auf Aktien

3 oEsellschaften mit beschränktsr Haftung .....,.
AIIg übrigen St€usrpflichtigsn(§1Abs.1Nr.2-6KstG).

Insgesant ..

1 7St5

337 880

24 400

364 476

32 757 32t
72 402 594

16 S94 974

122 154 8!10

323 070

ao7 231

37 sSt

1 167 8S{

ß7
11 091

2 019

t3 577

38

12 654

374

13 066

ß2 975

1 1t76

251 499

6 502

259 q77

1 194 512

113 673

1 150 8Eß

l:E 526

1 333 0:t8

28 s!t!t 300

6 358 2118

22 tBt 62

8 55S 313

37 098 612

14 306

597

13 609

3 TtNl

18 055

2§ n4

tn2
23q 022

5 S41

24t 2A

7ß tt2
6n{ 5€5

sE 0!§

2 Eß 712

1 000 t»t

4ßLß2

2 ß4 t76
2 157 055

554 658

5 005 890

1 000 tx

2ß724

556 0r§
t 727 674

558 651t

2 A42 37A

57

7 850

s
194

8 101

noch: dazu

Lfd
Nr.

6nzurschnende
Kirp€rschaftsteuEr
auf vsrsinnalnts
KapitalBrträrs

12 492

4

5

noch: dazuldavon ab

noch : GBsarntbstrag der nichtabzishbaren Aufr{sndungen

noch: davon
Lfd
tlr.

Sol idaritätszr,lschlq
für

lst95

q

Statistischss Bundesant, Fachserie 14, R 7.2, 1995

verd€ckte
Ger{inn-

ausschUttungEn(t8Abs.3KSIG)

Stpfl 1 000 Dl,l StpfI.

R€chtsfolnt

l(örperschaftsteuer
f Ur VEranlagungszsitraum

xts5

noch !
ZEhIungsn

StpfI 1 000 Dlt Stpfl.

Rschtsfonn

.) ohnE stsusrbsfrsite KörpsrschaftBn, dig zur Glied€rung
ihrss vsr}€r'dbarBn Eigenkapitals verpflichtst sind, und
ohns organg€sBllschaf ten.

-32-
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dazu dazuldavon ab dazu

nach §
§5Abs

nach § 50c ESIG
und nach § 8b Abs. 1

soxiE Abs. 6 KSIG steuerlich
nicht zu berticksichtigsnde

GeHinnmindsrungsn

Erhöhung um nicht ausglsichs-
fähige Vsrluste oder

Kurzung nach § 15a Abs. 2
odsr Abs. 3 ESIG

I 000 oi,l StpfI. 1 000 0r,l Stpfl I 000 Dil Stpfl. 1 000 tx

in Deutschland 1![E
unbeschränkt St€uerpflichtigen mit positiven Gssailtb€traq dsr Einkünfts .)

davon ab

bsi Ennittlung dss Bilanzge-
Hinns/ -verlusts als Einnahmg

srfaBts anrschanbar€ KSt,
KopESt einschl. Zinsabschlag

und Solzuschl auf KEpESt

StpfI

17 6!E 3 006 9!t7 118 138

65 913

52 2A

ß 442

1411 980

52 420

26

20 ß)7

73 283

234

23

257

5

2L

31

57

99

2 686

1ß ft47

47 279

ss 56t

11 876-

134 972

4 4t0

4 24L

16Et

28 098

32 508

DA 271

!t6 :t55

274 626

18&

I 876

I {1S

4 L42

22 Xt7

72 767

41 7:E-
1111 503

94 959

LE7 727

Lfd.

Lfd.

Lfd.

tlr

403

t7 2§

779

18 417

1 765

303 477

7 730

313 373

385

16 972

819

18 176

926 573

2 080 :84

339 078

3 31t6 015

10 610 624

28 0S7 830

11 308 1t95

50 016 g1l9

68

10

58

15

8!t

2t
2t?

4

?7

:13

13

50

2

3

4

5

dazuldavon ab

insgssEnt

Stpf1.

305 643 :t8 708 1153

Gssarytbetrag d6r nichtaEishbarsn Aufnendurqsn

52 8{ß

45 970

65 1182

23

3 457

50 024

564

{19 !80

3 l:t8
53 152

I 178

100 518

5 625

L07 421

1 356 426

2 270 stB

424 AO2

5 051 5115

1

2

3

4

5

16

3

l3

3

19

noch: dazuld8von ab

anzurschnender
Solidaritätszuschlag zur

Kapitalertragsteuer

Stpfl.

t7 357 111 1152

noch: Gesamtbstrag dsr nichtabzlshbarBn AufNerdung3n

devon

294 3 470 2W7 101 796 4 226 944

4

290

31

2 556

173 ß2
4 979

2

3

4

5

30 741

1ll2 193

37

331

423

4 293

Statistischss Bundesait, Fachssris 14, R 7.2, 19!15

davon

Pauschbetrag nach
3 5 Abs. 2 dgs Kapltal-
erhöhungsstsu€rgesstzEs

Aufi{sndumen
nüßlge(§ 10 iF

fur satzungs-
Z,€ckB
I KSIG)

Körperschaftsteusr
Zahlumsn fllr V3ranlaoung§-

zsiträune 1977 - 1S4
1 000 m{1 000 Dl.t Stpfl. 1 000 tH Stpfl. 1 000 Dttl StpfI

Kapitalsrtragstsusr sinschl. Zinsab6chlag auf versinnahmts
K8pitalsrträgB (ohns Solidaritätszuschlag )Kapitalertragst8uer i. S.d.

§ ,03 Abs. I Nr. 5 EStG und
der darauf entfallsnde
Solidaritätszuschlog KEpitElBrtrag6teusr

nichtanzurschnand€ anzurschnEndg
Kapitalsrtrsgstsusr

Stpfl. 1 000 Df.,l1 000 or.1 Stpfl 1 000 Dlt Stpfl. 1 000 t»{
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ausländischs StsuBrn
vott

Einkornen

StpfI

Rschtsforn

StpfI 1 000 Dt,l

2 Kirpsr€chof tsteusrpf I ichtige
2.5 Berschnung d8s zu varsteusrndsn Einkomn€ns und dsr Kirpsrschaftsteuer der

Lfd
Nr.

noch: dazuldavon ab

noch: Gasamtbetrag dsr nichtabzishbarsn Aufflendungen

noch: davon

Vernögsnstsusr

filr dle VZ 1977 - 19!14(vor Erstattungen)

1 000 DH

1 KspltslgesellschaftEn (§ 1 Ab6. 1 Nr. 1 KSIG) ...
Davon:2 AktisngessllschsftEn, lonrnanditgsssll-
schaftsn auf Aktisn

3 GEsellschaftsn mit bBschränkter Hsftung ..... '.
4 Alls ijbrigen steuerpflichtigsn(§1Abs.1Nr.2-BKSIG)
5 Insgssant . '

Lfd.

1 Kapitalg6sllschaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)

Davon:
AktisrEessllschaf tsn, lomranditg€ss11-
schaftsn auf Aktien

GssEllschaften mit bsschränktEr Haftung ...
4 AIIg obrigsn(§ 1 Abs. 1 Nr.2-6

Insgesamt

Lfd.

1 KapitalgssellschaftEn (§ f Abs. 1 Nr. I KSIG)

Davon:
Aktisngssel Ischaf tEn, lo,rnsnditgessll-
schaftan auf Aktisn

Gessllschaften mit beschränktsr Haftung .......
Alls Ubrigsn(§ 1 Abs. 1 Nr.2-6

Insgesamt

noch: dazuldsvon ab

noch: Gesrntb€trag der nichtabzighbaren AufH€ndungsn

noch: davon

326

1 243

393 686

742 265

1 569

194

1 763

14 344

575 951

160 743

736 594

23 008

I 252

13 756

4 7ZA

27 't34

7 477

355

7 116

1 1160

I 931

4 8S8

1 308

3 5S0

4 2S1

I 189

111 16€

62 ß2
118 704

22 9ß
1311 0§t4

Nr. Hälfts der Aufsichtsratsver-
gijtung einschl. des von dsr Kärpsr-
schaft getragenen Stsu€rabzugs nach
§ 50a Abs. 1 ESIG u. Solzuschlaqs

1 000 0r{

2

3

78

74 26,6,

167 027

102 084

64 942

54 395

22t 422

395

14 739

Nr.

noch: dazuldavon ab

rioch: Gesartbetrag der nichtsbziehbarsn Aufxendung€n

noch: dsvon

fur srstmals zur EigEnkapitslgliedsrung verpf lichtste Kärp€rschaf tsn
Erstattungen von Stsusrn bzx. von

Abgaben i.S.d. § l0 Nr, 2 KSIG

1 000 Dl.l

47 585 105 3 277

2

3

4

5

125

71256

12

118

.) UhnE
ihrEs
ohns

1) Beim BilanzgsHinn/ -vsrlust bsreits bsrücksichtigt.

ßq
3 561

Ststistisches Bundesamt, Fachssri.e 1S, R 7.2, 1995

ll€bsnleistungBn
zu den
Stauern

Rechtsform

Stpfl. 1 000 Dr,l StpfI

t'lachzahlungen von Stsuern bzn. von
Abgabsn i,S.d. § 10 Nr. 2 KSIG

Rechtsfom

StpfI 1 000 Dt4 Stpfl

stEuerbsfreite Körpsrschaften, dis zur Glisderung
verv€ndbarEn Eigsnkapitals vErpflichtst sind, und

0rgamessllschaften.
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in Dsutschland 19S15
unbsschränkt Steusrpflichtigsn mit positivsflr Gssamtbetrag der Einktlnfte .)

noch: dazuldavon sb

noch: Gesomtbetrag der nichtabziehboren AufHendungen

dovon

noch: Verfl*igenstsusr

for den VZ 1995 (nach
V€rrschnung mit ErstattungEn)

Stpfl.

Nr

1 067

23 836

589 907

534 852

33

s57

24 S03

4 064

2A 967

StpfI.

t 124 759

520 908

1 6115 667

1 378

190 199

5 431

197 008

124 774

555 227

a9 270

769 275

3 624 2§ß

292 230

3 316 528

105 260

1 088

LO{ 172

s 714

109 974

429 nr

21Nl 908

379 863

329 115

958 886

399 170

34 635

s64 535

7 973

1 007 143

74 Aß

!81

74 444

1 608

16 1rt3

77 952

226

17 7ß

1 8118

19 800

3 4t7

2 767

704

473

3 91ß

95 526

ß 276

a2 %o

29 968

125 1ß4

2 ALB 276

230 45S

2 385 816

275 356

2 492 431

990

56

1 0116

2 to3

401

r 702

150

2%4

8 S{5

233

a 712

571

I 516

15 887

3 378

12 50S

1 887

77 775

133

19

114

11

144

Lfd.

Lfd.
th.

Lfd.

2

3

4

5

noch: dazuldavon ab

noch: Gssamtb€trag der nichtabziehb8rsn AufviendungEn

noch: dsvon

nichtabziehbars AufHsndungen insb8s.
nach § 4 Ab6. 5 Nr. 7 - 4, 7, 8, 8a

und Abs. 7, §§ 4c, ,4d ESIG etc.

StpfI

191 577 680 005 1

2

3

4

5

dazuldavon eb: nicht der Körp€rschaftstsuEr untsrliEgEndE inländischs Vsril*igsnsmEhrungEn/ und -riindErungEn 1)

insgesamt Nr

25t
18 459

245 241

3 3s9 055

18 710

2 05S

20 769

7L7

23

694

20s

927

2

3

4

5

StEtistischss Bundssamt, FachseriE 14, R 7.2, 1995

Ußatzsteuer auf den EigenvErbrauch sonstigs
ausländischs

Psrson€nstgusrnfUr die VZ 1977 - 1394(vor Erstattungen)
für dsn VZ 1995 (nach

varrschnung mit ErstattungEn)

1 000 tI,! StpfI. 1 000 Di,,l Stpfl. 1 000 Dr,,l Stpf1. 1 000 D&t

säntlichE Spsnden und nichtals Betriebsausoabsn
aEishbars Beifräge

Erststtungsn nichtabziehbarBr Auf-
v€ndungsn fur di3 VZ 1977 - 19S{(o. berEits vsrrschn€tE Abzugsbsträge)

1 000 Dtt1 000 Dl.l Stpfl. 1 000 0r{ Stpfl

davon

v{eitEr€ abzighbars Beträg€

Einlagsn d€r GessllschaftEr, di8 nicht
das Nennkapitsl srhöht habsn insg€ssnt

1 000 Dr,t StpfI. 1 000 DN4 Stpfl. 1 000 Dr,!
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StEuerfrsie Einnatmani.s.d. § 3 ESIG
Inves titionszulaosn
§ 10 InvZulG 19§3

1 000 Dr.r StpfI.

Rechtsforflr

Stpfl 1 000 Dt'l Stpfl.

2 Körp€rschsf tstsuerpf 1 ichtigs
2.5 Bsrschnung des zu verstauernden Einkonm€ns und der Ktirpsrschaftsteuer der

noch: dazuldavon ab: nicht dsr Kärpsr€choftsteuer untsrlisgsrde
inländischs Vströqsnsmehrungen/ und --nirdsrungsn 1)

NT
Lfd.

Lfd.

Lfd.

noch: davon

noch3 H€iters abzishbars B€träge

darunter

444 1 1151 116 D q04 I l1l3 181

Steuerfreisr Betrag d.
VsräußenJngsgeninns(§ 16 Abs. 4 EStG)

1 K8pitalgEssllschaftsn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) 183

8

175

ß
20€t

1 000 Dr{

15 857

7 79;
8 061

4§7
20 2t4

2

3

4

5

Davon s

AktiBngsssl Ischaf tEn, lonnanditgess I l-
schaftsn auf Aktien

G8ssllschaften mit bsschränkter Haftung .......
Alls übrigen StEUErpf lichtigen(§1Abs;1Nr.2:6KstGI

Insgesant ..

1 Kspitalgessllschaften (§ I Abs. 1 Nr. I KSIG)

Davon:
AktisrEssEllschaftEn, l(oirnanditgessll-
scheften auf Aktien

Gsssllschaftsn mit beschränktsr Haftung ..
A]IE

(§
Ubrigen Steusrpfl1Abs,1Nr.2-6

Insgesrnt

59

385

I 020

1 1164

ß 442

7 412 673

169

t7 2§

190 502

1 651 618

701

18 105

6 673 5:t5

4 154 897

2 518 638

840 8{15

7 514 :t80

t5 227 ß3

s 862 174

I 365 119

L73 724

$9 458

27 422

1 r70 604

davon ab

tlr
nach § 8b Abs. 1 KStG

stsusrf rsis Ausschüttungen
soris n6ch § 8b Abs. 2 KStG

steuerfrsie G€ü{inns

1 000 Dfi

2 s:!5 9501 Kapitalgssellschaften (§ 1 Abs. I Nr. 1 KSIG) ...
Davon:2 Akti8ngsssllschaften, Komnanditgesell-
schaften auf Aktlen

3 G8sEllschaftsn mit b8schränkter Haftung .......
{ AIls Ubrig3n Stsuerpflichtigen(§lAbs:1N!.2-6KSIG)
5 Insg€samt ..

1 319

277

L 0q2

113

I 432

1 916

318

1 5§t8

2§

89

1 115

40

275

93Et 711

r 5$ 23St

73 709

2 609 659

Nr

6eriinn/VerIust
sus dsn zusätzlichsn

Runpfnirtschsf tsJ ahr 2 )

I 000 Dt{

2

3

4

5

ß7
2 403

529 898

15 757 190

r) ohne steuerb€fr8ite Kirparschaftsn, die zur Glisd3rung l) Bein Bilanzg€Hinn/ -verlust b€reits bsrucksichtigt.
ihrgs vsnrrendbaren Eigsnkapitals vsrpflichtet sird, und 2) tlur 6us personEllsr Vsranlagung.
ohnE organgessllschaf ten.

11

Statistischss Bundasant, Fachssrie 14, R 7.2, 1995

positive ausländischE Einkunfts,
die nsch DBA stsusrfrsi sind

und verlustabzug nach
§ 2a Abs. 1 ESIG

Rachtsform

StpfI. 1 000 oil Stpfl.

dsvon ab

beirn Organträger 2)
der von d€r (E

obzuführ8nde Geriinn 1 )
Rschtsfonn

Stpfl. 1 000 t».l Stpfl.
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dazudEvon ab

neoativB
ausländisch€

EinkUnftg

inländ. Kapitalsrtrtige (nach AEug
der damit in unnlttalbarsn v{irt-

schaftlichen Zusamtsnhang
stshsndsn Estrisbausgabsn) 1)

r 000 tll1 000 ü.r Stpfl.1 000 rx.r Stpfl.

in D€utschland 1995
ünbschränkt Stsusrpflichtigsn mit positiveo Gssantbetrao d€r Einkunfte .)

dazuldavon ab

Lfd
Nr.nEch § 12 Ab. 2 th,{St6 nicht zu

bertlcks ichtigEnder
übsrnEhnegeliinn/ -vBrlust

Stpfl

2t2 1l§5247

308

59

2ß

1(E

3

toz

I

1

Stpfl.

Stpfl

341 226

93 4ll8

434 474

19 774

454 41a

98 135

r*,1

66

:85

82

513

18 174

t4 2t8
3 956

§2
18 836

114 606

113 911

69s

100

114 706

114

16

3i24

1ß7 21S

:ß2 871

1011 3,{7

s5 976

ss3 1tE

5 288 84S

2 5:B 557

2 75O 290

78Et 814

6 078 560

237 950-

192 0Sl-
115 857-

34 0011-

27t §4-

2

3

4

5

dazu

Bsrichtigungs-/
Hinzurschnungsbstrag

nach dsln AStG

Lfd.

68

37

31

I
77

108

A
83

5

113

1 285 1

203

t 082

1611

1 41§

2

3

4

5

ausländ. StsuErn vom Einkorrn€n,
für dis der Abzug gemäß § 26

Abs. 6 KSIG i.V.n. § 31lc
Ab. 2 ESIG b€antrEot ßtrde o.

i.v.m. § 31b Abs. 3 EstG zustEht

davon ab

2ß

73

173

:x,

2ß

80 726

17 410

Lfd
ilr.

25 ß2
123 :188

2n

42

186

t2
240

51

3

118

7

2

3

4

5

Statistischss Burdssart, Fachsaris le, R 7.2, 1995

b3iln o$anträgsr 2)

der an dis m a,n Ausgleich
eines sonst sntstshsnden Jahrss-

fehlbetrags gelsistst8r &trag 1)

Aufstockungsbstragi.s.d. § 26 AE. 2 KSIG
oder oof. anzur€chnenda

steusrgutscniift bsi franz. Dividsnds
Stpfl. 1 000 DttStpfl. 1 000 t»,,11 000 Dl'l

dazu

Abzug/Hinzur€chnungshtraq nach
§ za ms. 3 urd { ESt(,Korrskturtstrag ,€gsn

Auflösung ein€r
Akkunul atlonsruck lags

1 000 DfiI 000 Dfi stpfl1 000 il4 StpfI

58
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Einkiinfts
Sumn€
der

Rechtsform

Stpfl 1 000 Dt{ StpfI

2 Kärpsrschaf tstsusrpf I ichtig€2.5 Bsrschnung dss zu verstsusrndsn Einkoflmans und der Ktirperschaftsteu€r dör

Lfd
Nr.

dsvon ab

Freibstrag
Land-

fLir
und Forst {irts

2

5

1 Kapi.talgesellschaftsn (§ 1 Abs. 1 Nr, 1 KStG)

Davon:
Aktisngessl Ischaftsn
schsft€n 8uf Aktien , lGmanditgessll-

3 Gessllschaft€n mit beschränktsr Haftung

{ Alls ijbrigsn Steuerpflichtigsn(§1Abs,1Nr.2-6KSIG)
InsgEss[rt

1 Kapitalggsellschsftsn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSt6)

Davon:2 AktiBngBsellschaften, Kofrn8nditg€sell-
schäftsn auf Akti8n

3 GssellschaftEn mit bsschränktEr Haftung ,,.....
4 AlIe {lbrigen(§ 1 Abs. I SteusrpfNr.2-6

InsgBsamt

3118 049

1 858

3115 191

25 041

373 090

13 94{

13 944

125 126 109

:,8 007 695

87 118 414

27 711 506

152 837 515

31

31

1 000 0r{

1 000 D{

58

58

davon ab

Lfd
Nr. Abzugsb€trag

nach § 109 EStG

E

184

184

1 511

1 511

7

7

1 304

1 304

Lfd.
Nr.

2u
vsrsteusrnCss

Einkoilnen

245 186

1 351

243 8El5

11 179

256 365

1 000 Dil

103 990 647

32 058 770

71 tr}l 878

25 537 406

129 1128 053

1 Kapitalgssellschaftsn (§ I Abs. 1 Nr. 1 KSIG) ...
0avon s2 Aktisngesellschaftsn, KomnanditgssBll-
schaftsn auf Aktien

3 Gssellschaften nit beschränkter Haftung ......,
4 AlIs tibrigEn Steusrpflichtjgsn(§148. 1Nr.2-6KstG)
5 Insgesamt ..

75 250

75 250

Statistischss Eund8sant, Fachssris 14, R 7.2, 1995

Steugrbsratungskostsn(§ 10 Ab6, 1 Nr. 6 EStG)
Rechtsforflr

Stpfl. 1 000 Dil Stpfl.

davon ab

Freibstrag
nach

§ 24 oder § 25 KstG
Rschtsfonn

Stpfl 1 000 Dil StpfI

r) ohne steuErbefrsits Körperschaftsn, die zur Glisderungihres venrEndbaren EigsnkEpitals verpflichtst sind, uäd
ohne 0rgangBsellschaftsn.
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in Deutschland 1995
unbsschränkt Steuerpflichtigen nit positivem Gssamtbetrag dBr Einkünfte .)

noch: davon ab

abziehbars
und Bsi

Spenden
träge

Lfd.

Lfd.
Nr.

StpfI

s 019

7 072

94 947

5 265

101 284

Verlustsbzug
1n

1995

Stpfl

122 905 27 022 130

2 524

377

2 tst

590

3 118

28 661 2 1130 681

236 283

1 334

234 929

4 S49

241 272

ß 7L3 292

14 389 741

32 323 551

3 72S 388

50 442 681

133 506 980

40 501 2S7

93 005 682

27 085 031

160 592 011

32 058 770

71 931 878

2s 512 6n
72§J 503 275

7 024 4ß
7 024 46

584 375

241 516

3112 860

329 073

913 1t419

45v.H

103 807 544

31 977 203

71 830 340

a 2at 534

112 095 078

8 965 21b

2 7:§ 119

6ßOl?a

297 343-

8 667 903

s sF8

31ts 050

I 859

3116 191

25 041

373 091

2

3

4

5

Lfd
Nr.

7 037 377 2115 186 103 §t90 647

593

722 372

8 315 439

18 706 691

1 355 S83

2A 374 1r3

111

28 550

925

29 5,47

207 071

2 223 610

150 257

2 580 938

ß
I 929

3SE

10 353

42 7n
994 588

91 025

L tzB 342

1 351

243 835

19 0!t9

244 2ß

2

3

4

5

7 444

130 34S

Stpfl.

Zu vErsteuerrdes Einkonrnsn (ZVE) und StEuerschuld nach

allgsmeinem Stsuarsatz
nach § 23 Abs. 1 KSIG

1

6 145

6 145

2

3

4

5

Statistischss Bundssamt, Fachseri3 14, R 7.2, 1995

dazu

bEi organschEft!
dan 0rganträger zuzurechnEndBs

Einkomen der
organggs€llschaft (§ 14 KSto)

6EsantbEtrag
der

EinkUnfte

1 000 Dtl Stpft. 1 000 Dr.l StpfI. 1 000 Di,l

Verlustrocktrag
aus
1996

Vsrlustrucktrag
aus
1997

EinkoErsn

1 000 D{"1 Stpf1. 1 000 ott StpfI. 1 000 Dll Stpfl. I 000 Dt{

Ennäßigtsn StsuBrsätzsn
ftir Kirp€rschaftsn,. PBrsonenvsrelnigungsn urd VErflügsnsnasseni.S.d. § 1 Abs. 1 Nr. 3 : 5 KSIG

42 v. H.

ZVE Stsuer€chuld ZVE Steuerschuld
1 000 D{"1

Stpfl.
1 000 0M

-39-
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ZIE

Rschtsfontr

Stpfl

2 Körp€rschaftsteu€rpf lichtig€
2.5 Bsrschnung des zu vsr€tsuernd€n Einkomrens und der Kirp€rschEftsteu€r der

Nr.
Lfd.

Lfd.

bsi Pauschalierung der auf Eusländ. Einkunftsn entfallendsn inländ.
lGrp€rschaftstäuer (§ 26 Abs, 6 S. 1KSIG, § 31lc Ab. 5 ESIG)

noch: zu verstsuarndes

noch: sriläBigtsn

Stsusrschuld

26 459

19 307

7 153

5 9811

u 443

1 KEpitalgessllsch8ftsn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KStG)

Davon:
Aktisngessl lschaf ten, loirn8rditgBsell-
sch8ftsn auf Aktien

GEssllschaftsn nit b€schränktEr Haftung

oll",'!ü?'i §::'i'$Ä'i!tä9"1
Insgssamt ..

1 Kapit8lgsssllschaftsn (§ 1 Abs. 1 tlr. 1 XSIG) .,.
Davon:2 Aktiengessllschaften, foiltl8rditgsseIl-
schaften auf Aktien

3 Gesellschaftsn mit bsschränktsr HEftung .......
oll",ui*?"l i::'i"!'Ä'iltä9":

InsgEsant

t7

25 v.H.

72 30t
518 510

91t1 :88

1 000 Dft

105 837

2

3

4

5

77 26
28 611

23 934t

729 777l9

I ttz

755

I 477

7 564

118

74ß

1:t8

7 702

11

6

2

Lfd
Nr.

TarifEmäßigunO€n

4116 210

Stsuergutschrift
auforund dBs

DBA Frankrsich

1 000 t}.,l

273

83Et

337 083

109 126

E9

34

15

t7
66

davon sb

15 487

13 975

I 5r2
4

5

819

16 306

Nr.
Erstattung(evtl. tlschford€nrm)

von l(örp€rschef tstauor
nach § 1l Ab. 2 und 3 ASIG

I 000 Dfi

1 KapitalgssEllschaftgn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KStG) ...
Davon:
AktisngesBllschaft6n, KoirnarditggsEll-
schaftsn auf AktiBn

GesEllschaft6n nit bsschränktsr Haftung

A11E übrigsn Stsuerpflichtigen(§1Abs.1Nr.2-6KSIG)
Insgesart ..

4 n0

58

221

:84
664

2

3

4

5

4!13 690

1197 678

5 :tsB

9116 766

3

4

8

Statistisches Eundssürt, Fachserie 14, R 7.2, 19S15

anzurechnende ausländischB Stsuerni.S.d. § 26 Abs. 1 - 6 KSIG,
§ 12 ASIG

R€chtsforrlr

StpfI. I 000 Dl.l Stpfl

noch: FBstossetzts
l(örperschaftstsusr

negativRechtsforrn

Stpfl. 1 000 0{"1 stpfl

t) thns stousrbsfreits KörpsrschaftEn, die zur GliedenJngihr6 verr€ndbarsn Eigenkapitals verpflichtBt sind, ufo
ohns 0rgamssellschaften.
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EinkoimBn oder Einkonnensteile
rnit besond€ren Stsuer§ätzen

Insgssant

AIE Stsu€rschuldZVE Steusrschuld Z,lE StsuBrschuld
Stpfl

1 000 Dfi1 000 Dl.,l
StpfI

1 000 Dil

in D€utschland 1995
unbeschränkt SteuErpflichtigBn mit positivem Gesamtbstrag dsr Einkunfts .)

Einkoimen (ZVE) und Steuerschuld nach

SteuBrsätzsn

bei ausländ. Einkunften aus BetriEb
von Handslsschiffsn im internat. Ver-
kehr (§ 26 KSt6, § 31lc Ab6. 4 EStG)

22,5 v,H

Stpfl.

2t5 77 233 77 377 401 063

Lfd
Nr.

2!6 310 103 990 617 4E 757 130 1

1 334

234 976

11 099

247 409

32 058 770

71 931 847

25 4?t7 405

tß q2a 022

t4 4to 024

32 3117 106

10 787 088

5? 544 2t7

31t 479 923

10 062 259

24 417 865

10 405 495

44 885 41S

2 815 115

2 98S 552

675 424

6 420 0S1

2

ö

4

5

Anderung dEr KörpErschaftstsusr
nsch §§ 27 - 43 KSIG

13 166 050

4 604 805

8 561 245

329 551

13 495 702

3 077

91

8 986

154

I 231

3 300 430

3 017 084

744 915

7 082 430

27 271

409 173

164 40S

244 764

15 780

1124 953

232 743

1 300

23L 443

MindErung
dEr

Kärperschaftsteuer

Lfd
Nr.

StpfI.

90 2ß

1 0ll8

89 200

3 313

93 561

anzurechnEndE
Kapitalsrtragstsuer

Stpfl

111 087

1 405

109 682

1

2

11 108

24!t 851

4

dsvon ab

5 764 224 18 061 6 317 514 2ß 763 27 257 785 37 074 5 804 667

Lfd
Nr.

1

8 833

119 S20

3 040 862

2 727 342

1 029 687

6 797 911

s10

17 151

11 803

22 464

1 0!t0

225 473

10 253

237 026

5 092 450

21 165 314

s 24t 302

36 49S 067

601

36 475

3 654

40 730

2

3

4

5

Statistischss Bundesamt, Fachssrie 14, R 7.2' 1995

FsstgEsetztE Körperschaf tstsuer

Erftihung
der

Körperschaftstsusr
positiv

1 000 t»{1 000 Di,r Stpfl. 1 000 Dtl Stpfl

vErblEibsnds Körpsrschaf tstEusr

Anrechnung von
Kirperschaf tstEuEr nach
§ 49 Abs. 1 KSIG i.V.n.
§ 36 Abs. 2 Nr. 3 ESIG

positiv negativ

1 000 Dil Stpfl. 1 000 Dr{1 000 Df4 Stpfl 1000fi StpfI
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BilanzgsHinn Bi lanzvsrlust
Rechtsfom

Stpfl, 1 000 D{"1 StpfI 1 000 Dt{ Stpfl.

Lfd
Nr.

2 Kirp€rsch8f tstsusrpf I ichtigB
2.5 Berschnung dss Vsrlusts und der Ktirperschaftstsuer dBr unbsschränkt

Korrskturb€tr8g zur
Anpsssurq der HEndsls-

biLanzHertB ei die
stsusrlich m8ßgEblichEn

l,l€rtansätzs 1)

1 000 Dr,l

6 871 6 S21 718 2q0 025 A2 027 7ß 7 67q 2 077 331-

2

1 Kapitalgessllschaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)

Davon i
Aktiengsss I IschEf tsn,
schaftsn auf Aktien

Korrianditgsssl l-

3 Gesellschaften mit beschränktEr Hsftung

4 All€ übrigsn StsuBrpflichtigEn(§1Abs;1Nr.2-6KSIG)
Insgssamt

Davon:
Aktisngsssl lschaftEn
schaften auf Aktien , KonnanditgesEll-

Gssellschsften mit beschränktsr Haftung ....
AllB Ubrigen Stsuerpf lichtigen(§1Abs.1N!.2-5KSIG)

InsgEsamt

98

6 773

2 855 583

4 066 135

1 067

238 957

5

344

7 2t5
73 111

6 994 829

16 1S7

2* 22r

15 971 915

66 055 873

a 777 127

s0 204 909

219

7 q55

528

8 202

anzurgchngndE
l(örpsrschaftstsuer
auf vsreinnshmte
KapitalerträgE

683 271-

1 :tg4 060-

2111 655-

2 291 986-

noch: dazu

Lfd
Nr.

1 KapitalgEsellschEften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) ...

1 000 t»r

1 161 203

2

3

4

5

4 {18

ß
4 393

135

4 553

32 620

293

32 327

1 272

33 892

318 062

13 231

304 831

4 613

322 675

5 902

204

5 694

740

6 642

674 804

!186 399

Lfd
Nr.

noch: dazuldavon ab

noch: Gesartb€trsg dsr nichtabzishbaren Aufxsndungen

noch! davon

Sol ldaritätszuschlaq
für
19Sr5

1 000 Dl.l

I 900 291-

1 363 064-

537 226-

47 7t8-
I 9ll8 008-

72 928

40 401

1 201 504

23 891

11 820

12 077

I 8?7

25 71S

1 Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSt6) ...
Davon:2 Aktiengesellschoften, KoflnanditgEssll-
schaften auf Aktien

3 Gssellschaften nit bEschränkter Haftung ....,..
4 Alle übrigen StEuerpflichtigsn(§1Abs.1Nr.2-6KSIG)

Insgesail ..

727

12 801

638

13 566

Statistischos Bundesamt, Fachseris 14, R 7.2, 1995

ausschüttungen(§8Ab,3KSrG)

v€rdeckts
Geninn-

Rschtsfonn

Stpfl 1 000 Df,l Stpfl.

noch : Kirp€rschaf tstsusr
Zahlungan ftir Veranlogunoszeitraun

1995

Rschtsforn

Stpfl. 1 000 Dt'1 Stpfl.

.) ohns steusrb€frsits lGrpsrschaftsn, die zur Gliedsrung
ihr6s vsrhßrdbarsn Eig€nkapitals verpflichtet sind, und
chn€ organgessllschaf ten.
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in Dsutschland 19gs
Stsusrpflichtigen mit nsgstivem GEsantbstrag d€r Einkunfts (Verlustfälle) r)

davon ab

bei Ernittlung dBs Bilanzg3-
Ninns/ -verlusts als Einnahne

srfaßte anrschenbars KSt,
KapESt Einschl. Zinsabschlag

und Solzuschl auf KapESt

Lfd
Nr.

Stpfl

15 811

312

15 4§19

1 055

16 866

966

t70 256

3 864

175 086

290

111 515

958

15 763

939 7S

255 243

6811 555

51 986

1 001 784

13 231

22 522

2 343

38 117

775 764-

707 991-

47 207-

1 530 957-

206

11

1!t5

n
z34

16

14

1 371

62

L 447

2116 980

42 470

204 510

6 409-

240 571

tzr

127

536

657

5 917

2 668

363

891a

243

1ß 058

911

49 252

377 322-

1 358 744-

131 493-

1 867 559-

543 242

548 S44

a5 727

1 197 313

42

15

27

b

4a2A 7g 754

Gesamtbetrsg d8r nichtabzishbar€n Aufi€ndungsn

t5 220

6 S97

a 223

?72

15 4S3

118 341 1 7!t6 066-

1

2

3

4

5

dazuldsvon Eb

Lfd
Nr.

insges8lnt

Fä1le

t7t 222 1 1183 755- 12

t2

4

2

3

4

57 2

anzurechnendgr
Solidaritätszuschlag zur

KapitslsrtrsgstsuEr

Stpf1.

1q 805 35 754

noch: dazuldavon ab

noch: Gssamtb€trag der nichtabziehbärEn Aufr{endungsn

davon

1 385 8 585 113 266 1 132 186

532

42 734

2 740

115 406

2

3

4

5

Statistischss Bundssamt, Fachssrie 14, R 7.2, 1995

dazu dazuldavon ab dazu

nach §
und nach

50c
§8b
KStG

EStG
Abs.1

sor{ie Ab, 6 stsusrlich
nicht zu bsrucksichtigEnd€

Gsr{innminderurEen

Erhöhung um nicht ausgleichs-
fähigE Verlusts od€r

Kjrzung nach § 15a Abs, 2
oder Ab. 3 EStG

Gav{innzuschlao
nach § 6b Abs. 7 E§tc und
§ 6 Abs. 3 FördsrgEbiEts6

Stpfl 1 000 oit Stpfl 1 000 Dll Stpfl, 1 000 Dr"r1 000 Df,l

davon

Pauschb€trag nach
§ 5 Ab§. 2 des Kapit6l-
Erhöhung§stEuergssetzss

Aufhendungsn
mäßige(§ 10 Nr.

für satzungs-
Z{scke
1 KSIG)

KörpsrschaftsteuEr
Zahlung3n fUr Veranlagungs-

zeiträurE 1S77 - 1394

1 000 Dr.,l StpfI. 1 000 Di{ Stpfl. 1 000 t»,| Stpfl. 1 000 0r{

K8pitalsrtragsteuer sinschl. Zinsabschlag auf vsrginnshmtg
KapitslBrträgs (ohns Solidarität§zuschlag)

Kapitalertragsteuer i. S.d.
§ 1ß Ab6. 1 Nr. 5 ESIG und

der darauf sntfallends
Sol idaritätszuschlag

Kapitalertragstsusr
nichtanzurechn€nds anzurechngndE

KspitalErtragstsu€r
1 000 D{"1 StpfI. 1 000 Dil Stpfl. 1 000. Dttl StpfI. 1 000 Dr,l

118 191
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ausländisch€ Stsuern
vom

Einkonn€n

Rechtsfonn

Stpfl I 000 Dfi Stpfl

2 Kärp€rschaf tsteusrpf I ichtigB
2,6 B8r8chnung des Vsrlusts und der KitrpsrschaftstsuBr d8r unbeschränkt

noch: dazuldsvon sb

noch: Gesmtbetrag der nichtabziehbarsn Aufr{endungen

noch: davon

V€rnögEnstsuer

2

Lfd
Nr.

Lfd.

1 KspitelgEsollschaftEn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) ...
Davon:
AktisngssEl lschaftsn
schaften auf Aktisn , Konnanditgssell-

3 6ssellschaftsn mit bsschränktsr Haftung

AI
(
18 ilbrigsn St8uerpflicht§1Abs,1Nr.2-6KSIG

Insgesarnt

6 527

33

6 494

116

6 543

26

206 S37

8 692

zat
I 411

222

8 914

s0

fur diE VZ 1977 - 19!14(vor Erststtungsn)
1 000 0r{

2 552

131

2 583

615

2 505

1 098

4 ztA

1 000 0r{

39 724

7 810

31 914

12 53§t

52ß

22 790

27 940

6 497

57 2n

1 564

E

5

a2

517

145 9118

60 989

103

2 449

1 S33

204 470

7

tlr.

606

noch: dazuldavon ab

noch: Gssdntbstrag dsr nichtabziEhbargn Aufnsridungsn

noch: davon

Hälfts der Aufsichtsratsv€r-
gÜtung
schaft
§ 504

ggtrag8nBn SteuBrabzugs nach
Abs, 1 EStG u, Solzuschlsgs

Einschl. dgs von der Ktirper-

1 000 Dr{

3 720 50 731

2

3

1 K.pitalgEssllschaftsn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)

Dlvon:
Aktlsng3ssllschsf ten, KoinanditgEsEll-
schaftsn auf Aktisn

GssEllschaftsn mit beschränktsr Heftung .......
AllE Ubrigsn(§ 1 Abs, 1 Nr.2-6

Insgssart

Kapitalgssellsch8ftBn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) ...
Davon s

Aktisngssel Ischaf tsn, fonmanditgBsell-
schaftEn auf Aktien

GesEllschaftEn mit beschränktsr Haftung ...,..,
AIIB Ubriggn(§ 1 Abs. 1 Nr.2-6

Insgesarilt

noch: dazuldavon 6b

noch: Gssamtb€trag dsr nichtabziEhbarEn Aufr{€ndungsn

noch: davon

f ür erstmals zur Eigenkapitalglisderung verpf Iichtsts Kirperschaf ten
Lfd.
Nr.

4

1

2

3

4

5

ErstattungBn von Stausm bzy{. von
Abgaben i.S.d. § 10 Nr. 2 KStc

8

34

202

1 t62
10

58

Statistisches Bundesait, Fachssris 14, R 7.2, 1995

l,l€b€nlsisturlgen
zu den

Stausrn

Rschtsfonn

StpfI. 1 000 Dr,t Stpfl.

Nachzahlung3n von Stsusrn bzx. von
Abgab€n i.S.d. § 10 Nr. 2 KSIG

Rschtsfonn

Stpfl 1 000 Dr',t StpfI

r) ohne stEusrbsfreite Körperschaftsn, die zur Glisderung
ihres veErendbar8n Eigsnkapitals vsrpflichtet sind, und
ohne 0rgangssBllschaftsn.

-44-
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in Dsutschland 1995
Stsu€rpflichtig€n mit negativsm G€ssmtbetrag dEr Einkünfte (VsrlustfäIls) 3)

noch! dazuldavon ab

noch: Gssaitb8trag der nichtabzishbarsn Aufr{Endungen

noch: davon

noch: Vaniligsnstsuer

für dsn VZ 1995 (nach
Vsmechnung nit Erstattungsn)

StpfI

7 111 272 934 611 9110 5 21S 8 357

Lfd.
Nr

I

338

a 773

1181

7 552

nichtabzishbarsnach§4Abs,5
und Abs. 7, §§

Stpft.

136 516

108 66S

164 265

27 070

300 0011

t7
5S4

111

625

1116

734

178

1 118

56 585

1t65

5A 221

1 :tso

58 076

69

2 8,115

1,48

3 062

SB

5 121

!02

5 321

1 604

6 753

279

I 6:16 7St

2

3

4

5

2

3

4

5

noch: dazuldavon eb

noch: Gssamtbetrag der nichtabziehb€r€n Aufr€rdungen

noch: davon

1411 884

34 522

110 :t52

I 724

154 512

2 1111 8118

7 1l!18 833

194 97S

10 045 660

I 744

1rß

I 596

3\2
10 056

175

17 s20

1 5116

19 641

10s

4 215

17 097

27 7t9

I 576

1E 791

7 130 163

2 274 127

98 167

s 502 {51

Lfd
t{r.

Aufriendungsn insb€sNr.1-q,7,8,8a
4lc, 4d ESIG stc.

242 500

16 261

217 234

5 012

287 572

1

772

135 7411

noch: dazuldavon ab: nicht dsr l(örperschaftstEusr unt€rlieg3nde inländischs Vsnügsnsmshrungsn/ und inindErungsn 1)

insgesant

Stpfl.

21 031 19 258 1a3 2 9t4 I 850 681 18 0S5 I 404 2A4

2 116

138 632

1 634

22 725

Lfd
Nr.

245

20 786

I 542 186

s 716 297 3

s

5

Statistischss Bundssamt, FachsErie 14, R 7,2, 19!E

uirsatzstsusr auf dsn Eigsnverbrauch

fLlr die VZ rg77 - 1994(vor Erstattungsn)
fur den VZ 1995 (nach

V€rachnung rnit Erstattungen )

sonstige
EUsländische

PErsonensteusrn

1 000 Di,l Stpfl, 1 000 Dr,l Stpf1. 1 000 Di,l Stpfl. 1 000 tx

shtlichs Sp6rdsn und nichtals BEtriebsausgEbsn
abziehbars Bsiträge

Erstattum€n nichtsElehbarsr Auf-
Hendungsn ftlr dis VZ lS77 - 19Sl{(o. bereits verrechnst€ AErrgsbsträr€)

1 000 DH Stpfl. 1 000 .Dl,t stpfl 1 000 Dil

davon

xeitsrs abzishbare Beträgs

dsr GesEllschaftsr, dis nicht
ll€nnkapital €rhöht haben

Einlagen
das insgssant

1 000 Di.r StpfI. 1 000 tx'l Stpfl. 1 000 Dtt

293 145

19 551 628
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Stsusrfrsis Einnahmeni.s.d. § 3 ESt6
Invsstitionszulagsn
§ 10 InvZutG 1993

StpfI 1 000 Dl.l Stpfl 1 000 Dtl Stpfl.

Rechtsforrn

2 Kirperschaf tstBUerpf ] icht igs
2.6 Berschnung dss Verlusts und der Ktirperschaftstsuer der unbsschränkt

noch! dazu/dsvon ab: nicht dsr Kirpsrschaftsteu8r unterlisgendsj.n]ändische Vermögensmshrungen/ und -minderungen 1)

Nr
Lfd.

l_fd.

noch: devon

nochs neitsre ebziehbare Beträge

daruntBr

605 8 157 344 77 q72 1 206 373

Stauorfreisr B€trag d.
Veräußsrungsgsr{inns(§ 15 Abs. 4 ESIG)

1 000 Dtl

141 26 9571 KapitalgEsellschaften (§ 1 Abs. 1 Nr, 1 KSIG) ,..
Devon:2 AktisngEssllschsftEn, KoltranditgesBlL-
schaftsn auf Aktisn

3 Gsssllschaftgn mit bsschränktsr Hsftung .......
AIle übrigen Steuerpflichtigen(§1Abs,1Nr.2-6KSIG)

Insgssant

7 053 337

I 104 007

153

17 319

75 623

1 130 751

22 117

8 17S 456

1 418

18 890

q

28

579

131

7365

74 453

I ?80 426

772 1 089 598

430 986

658 611

1 561

091 259

328 68 381

61

267

341

10

151

383

27 341

Nr

656 4 740 922

3 354 776

1 386 145

20 135

1l 751 057

15 71 100

Korrekturbetraq r{€gsn
Auflösung sin6r

Akkumulationsrück lsge

dazu

1 000 ot,l

45 59 281

dazu

1 000 Dt{

41 553

Berichtigum-/
Hinzurschnumsb€trag

nmh den AStG

1 KapitalgsssLlschaften (§ 1 Abs

Davon 3

1 Nr. 1 KSIG)

2 AktiengssEllschsftsn, Kolt,nanditgssBll-
schaften auf Aktisn

3 GssBllschaftsn mit beschränkter Haftung .......
{ Al.l.e tibrigsn Steuerpfl(§1Abs.1Nr.2-6
E Insgesamt

I Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) ...
Davon:2 Aktiengessllschaften, KomanditgssEll-
schaften auf AktiBn

3 Gessllschaften nit bsschränktsr Haftung ......,
4 A1Ie übrigsn Steusrpflichtigsn(§1Abs.1Nr.2-6KSIG)
5 Insgesamt ..

qa s76

19 905

?74

68 65s

e

115

93

563

66s

2S

88

I

Lfd
Nr.

41

7

!18

.) ohne steuerbsfreits_Kirpsrschaften, die.zur Glisderung 1) Beim Bilanzgeyrinn/ -verlust bersits berücksichtigt
ihrss_verH€ndbaren. Eigenkapj.tals vsrpflichtet sind, und 2) lü.rr aus person€l]er Veranlagung.
ohne 0rgangesBllschaftBn.

Stotistisches Bundesant, Fachserie 14, R 7.2, 19€rs

davon ab

positivB 6usIändischs
Einkünfte, di8 nach

DBA stsusrfrsi sind u.
Vsrlustabzug nach
§ 2a Abs. 1 EstG

n8ch § 8b Ab. 1 KStG
steuarfr8ie Aus-

schüttungBn soilie
nach § 8b Ab6. 2 KSIG
stsuerfreie 6er{inne

Rschtsfon l

Stpf1. 1 000 Dt'r StpfL 1 000 Dr,,l Stpfl

davon ab

Runpfr{irtschaf tsj ahr 2 )

6Er{inn/VsrIust
aus dem zusätzlichen

dis Abzug b€antregt
rurde oder zusteht(§ 26 Ab6, 6 KSIG)

ausländ. Stsuern voflr
Einkofin€n, ftir

Rschtsform

Stpfl. 1 000 Dil Stpfl. 1 000 Dr.r Stpfl.

-46-
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davon ab dazu

inländ. Kapitalsrträgs (nach Abzug
dsr damit in umittslbarBm Hirt-

schaf tlichen Zusailn€nhano
stehsnden Betriebsausgabenl 1 )

naoative
ausländßcha
EinkUnftg

1 000 Dl'l StpfI. 1 000 tx StpfI. 1 000 Dr.l

in Dsutschland 1995
Stsuerpflichtigen mit nsgativsm Gesamtbetrag d€r Einkunfte (VerlustfäIls) .)

dazuldavon ab

nsch § 12 Ab6. 2 UmdStG nicht zu
berilcksichtioendsr

übernahnsger{inn/--vsrlust
tlr.
Lfd.

Lfd
tlr.

StpfI.

t22 1 286 354

727 864-

1 4111 019

22A

t2
216

157

157

58 288 055

133 504

151t 551

300

288 !85

7 627 L09

4 802 6{1

2 424 ßA

58 371

7 6,85 1181

10

1L2

2

3

4

5

4

a2r22

3

23r1581 286 354

Stpfl,

o'*(nä!'xt:n3'lg:oi'[Btun""n

Stpfl.

noch: dazu

AufstockungsbBtragi.S.d. § 26 Abs. 2 KSIG
odsr ggf. anzurschnsndg

Stsu€rqutschiift bsi franz. Dividsnde

10

5

5

10

1 373

1 314

5S

| 373

I 082

Lzt
s51

4Nt

1 131

246 S68

I 163

2{5 799

16 503

263 577

L7 7L3 277

12 754 389

4 58 888

121 318

L7 434 623

8S 258 381-

7A 772 7A9-

70 1185 592-

8 400 61ls-

97 659 026-

1

3

4

5

927

134

7St3

58

98s

Lfd
Nr.

7

7

2

3

11

Statistisches Bundssamt, Fachssrie 14, R 7.2, 1995

s

davon ab

bsim organtraigsr 2)
dEr an diE m zm Ausgleich

Eines sonst €ntstshsndsn Jahres-
fBhlb€trags gelsist€tsr Betrag 1)

dsr von dsr m
abzufuhrsnd8 GErinn 1)

1 000 t»{ Stpfl. r 000 t».,1 Stpfl. 1 000 Dil

davon ab

Sunrna
dsr

EinkUnfts
Frsib€trag

fUr
Land- und Forsthirt3

1 000 Dl"l Stpfl 1 000 0il,1 StpfI 1 000 t»l

t27 162 349-
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noch: davon ab

abzishbare SoBndsn
und Beiträg8

Rochtsfonn

Stpfl. 1 000 Dil Stpfl.

2 Kirpsrschaf tsteuErpf I ichtige
2.6 Bsrschnung d€s v€rlusts und der Kirp€rschaftstausr dar unbsschränkt

Lfd
Nr.

dazu

bei organschaft!
dem organträger zuzurechn3ndss

Einkoilnen dsr
orqangBsellschaft (§ 14 KSIG)

1 000 0t{

1 553 11 003 915-1 KapitalgesEllschEftsn (§ 1 Abs. 1 Nr. I KStG)

Davon:2 AktiengsssllschaftEn, loirnanditgsssll-
schaften auf Aktien

3 Ges€llschaften mit bsschränktsr Haftung ...
AIls tibrigsn Stsuerpfl(§1A8. 1Nr.2-6

Insgssafit .

4

ßn7

442

47 8115

116 624

32 752

a4 ß2

s 485

126 10§l

100 378 920

27 093 401

73 285 519

8 q71 143

108 850 062

177

1 376

93

1 6,{6

ttiridsrum
der

ftirperschaftsteuBr
1 000 Dri

3 825

a 2?ß 470-

2 715 4{15-

60 762-

11 0611 677-

626 100

1155 927

170 173

l0 445

6:ß 545

1 000 Dr,,l

I 518 773

742 777

7:t5 SE

123 111

1 541 8811

Indsmm der
nach f§ 27

1 1161

llst 7,ß

Lfd.
Nr.

2

1 Kepltrlgsssllschaftsn (§ 1 AE. 1 Nr. 1 KStG) ...
Dryon:
Aktlsmsssllschaftsn,
scheftan auf Aktisn

3 Gsssllschaftsn mit bsschränktsr Haftung

All
(§

6 Ubrigsn Stsuerpfl1Ab. 1tlr.2-6
Insgesant

Koitn8nditgsssl I-

260 368

1 219

259 14§t

17 861

274 229

4

63

3 762

174

3 999

anzurachnende
Kapitalertagsteuer

davon ab

Lfd.
Nr

1 Kapltalgssellschaftsn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)

Davon:

53 103

719

52 984

5423
58 531

2 AktiengesEl Ischaf tsn, Koilnanditgssel l-
schaften auf Aktisn

3 Gssellschaftsn mit b€schränktEr Haftung ..... ..
4 Alls librigBn Steusrpflichtigen(§1Abs.1Nr.2-6KStG)
5 InsgssEnt ..

Statistischss Bundesart, FEchs8ris 14, R 7.2, 19§F

Vsrlust
Rschtsfonn

Stpfl. 1 000 Dtl Stpfl

Erststtum(Evtl, Nachfordsrung)
von l(örpsrschef tsteusr

nach § 11 Abs. 2 und 3 AStG

Rechtsforrn

Stpfl 1 000 Dt{ Stpfl

.) ohne stguerb€freits l(örp€rschEften, die zur Glisdsrunq
ihrss vsrr{€ndbarsn Eigenkapitals vsrpflichtst sind, und
ohns organg8ssl lschaf ten,
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in Deutschl.and 1995
StEusrpflichtigsn nit nsgativstTr Gesantbetrag der Einkunfts (Verlustfälls) .)

6esantbetrag
der

EinkUnfte

Stpfl

247 ß7 100 378 920-

tlr
Lfd.

Lfd.

Lfd.
tlr.

I

1 169

2ß 922

18 521

263 612

Körp€rschäftstBu€r

27 ffI3 401-

73 285 5r9-

8 1170 903-
108 8,!E 822-

110 765

l4 623

§ 142

t7 t57

127 823

924 044

711 504

115 376

t 752 524

51

51

240

240

2

3

,ll

5

l(örpsrschaftsteu€r
- rxt KstG

Erhöhung
dsr

Stpfl.

3 5r5

42

3 503

a2
3 427

noch: dsvon 8b

310

7 755

1 705

I 771

3 224

nl
3 183

260

3 4184

3 077

2t
3 050

193

3 270

106 302

l{ 594

91 707

16§
\n 270

811 928

I 3!ts

75 57S

11 579

!5 507

3 1158

62

3!B
156

3 5l{

54 578

699

53 87S

5 341

59 919

621 *E

1155 &B
165 7:t9

l0 !r57

trt1 9Sr

3 754 584

2 157 473

1 5S7 111

2,{5 0511

3 9SS 638

2

3

4

Anrschnung von Körp€rschaftstsuer
nach § 49 Abs. 1 KSIG i.V.m.

§ 36 Abs. 2 Nr. 3 EStG

Stpfl.

8 06s I 6:t5 51t8 1

2

3

4

5

Statistischss Bundssant, FEchseriB 111, R 7.2, 19S

davon ab

Stsuerö€r8tumskostsn(§ 10 Ab. I Ni. 5 EStC)
AEugsb€trao

nach § 109 ESto

1 000 Dl,l Stpfl. 1 000 tH Stpfl. 1 000 t}.t

Fsstgssetzts Xörpsrschaf tsteusr

po6ltiv nsgstiv

I 000 tH Stpft. I 000 tH Stpfl. 1 000 Dl

Vsrblsibsnde Körperschaf tstsusr

positiv n€gEtiv

1 000 tI.1 Stpfl. I 000 Dtl Stpfl. 1 000 til
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Bilanzgsninn Bi lanzverlust

Stpfl

Rechtsfom

Stpfl 1 000 Dfl Stpfl 1 000 Dtl

Lfd
Nr.

2 Kirpsrschsf tsteu€rpf I ichtige
2'7 B.rschnuns d€s zu vsrstsu"'no"n 51:'*:[I"3irxi!.tiä Iß13:T:XI:H3:§I

Gssantbetrag der
nichtabziehbaren

Aufi{€rdungsn

1 000 ot,l

1

2

3

4

E

KapitalggsellschaftEn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) ...
Davon !
Aktisngssollschaf ten, loilnsnditgesell-
schaftsn auf Aktisn

Gssellschaftgn mit beschränktEr Haftung ..,....
A1lE übrigen StguErpflicht(§1Abs.1Nr,2-5KSIG

InsgBsamt

117 10 losr

10 4183

20 592

48

1 5811

| 732

48

258

3

6

59 2 741

6 678

I ,1118

Gesartbetrag
dsr

Einkünfts

1 000 Dr{

127 n 447

16 092

28 940

positiv

1 000 0r{

8Et 5 076

I 238

lq 314

3

63

66

359

474

ß3
§2

Lfd.
Nr

5

1 KapitalgEsellschaft8n (§ 1 Abs. 1 t'lr. I KSIG) ...
Davon !

2 AktierEsssl lschaften
schaften euf Aktien , lGirnorditgssEll-

3 G3sellschaften nit b€schränktBr Haftung

{ Alle Ubrigsn StEuErpflichtigsn(§1Ab. 1Nr.2-6XSIG)
Insggsarnt ..

1 KapitalgssEllschaft3n (§ f Abs. 1 Nr. 1 KStG) ..
Davon 3

lschaftsn, l(oirnandi tgssBll-

GsssllschaftBn nit b6chränkt9r Haftung

4ä
5116

FBstgasetzts
Kirp€rschaftst€usr

Lfcl
Nr.

6 ß

26

17ß
1 151

6

170

176

28

4 747

11 405

2

3

4

5

374

457

157

163

Statistischss Bundosart, Fachssrj.s 14, R 7.2, 19815

noch: davon

für lcirperschaftsn in Beitrittsgsbist sofiisfur erstn€ls zur EigsnkapitslglisdsnJng
vsrpf I ichtste Körp€rschsf tEn

StEuern/Abgsb€n i.S.d. § 10 Nr. 2 KSIO fiir
ZEitsn vor Erstnal. Eigsnkapitalglisd8rung

tlachzahlungsn ErstEttungsn

R€chtsfonn

Stpfl 1 000 Dt{ Stpft 1 000 0ü Stpfl

Änderurg dsr Körp€rschoftstEusr
nach §§ 27 - 43 KSIG

MindBrung
der

l(örpsrschaftsteusr
Erhöhung

der
Körperschaftstsusr

Rechtsforrn

Stpfl 1 000 Dr,r StpfI I 000 Dtl Stpfl

Alle Ubrioen(§rAb. 1

Insgesamt
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in Dsutschland 1995
d€r steu€rbsfrEit8n Kirp€rschaftsn nit positivstr GBsartb€trag d€r EinktinftB,
Eigsnkapitals vsrpf lichtst sind

davon

KärperschaftstEu€r:
zahlungsn fur

Veranlsgungszeitraum
Lfd
tlr.

Stpf1.

418

Verlustabzug
1n

1995

Stpfl.

s7

nsgstiv

Stpfl

2 tt3

5 296

7 408

11 168 3 47

615

661

81 10 756 81

3:F

1E

lß

1150

s97

1 057

4 845

6 208

11 052

32

32

7 762

1 194

Lfd.
t{r.

1

11

12L

t32

3

sxt

102

2

3168

785

954

232

280

242

2&t

4

1 8118

1 8118

2 044

3 932

b

6

?

8

69

420

5S

2

77

47

105

152

2

3

4

5

Fsstgssetzts
Kirpsrschaftsteusr

13 7S5

24 $7

4 AO7

b

4 801

7 559

12 366

!l:l5

417

Lfd
Nr,

742q ß5

255

1 705

1 960

,tß 80

3

3

8

7

7A

83

I
7S

325

405

4

139

1113

24

227

251

1t6

va
175

2

3

4

5

Statistischss Bundssant, FachsEris 14, R 7.2, 1995

KapitalBrtragsteusr
auf vereinnahmte
Kapitalsrträgs

2u2i.loIich
Solideritätszuschlag

Kapitalsrträge

anzurschnende
Körp€rschaftstsusr
auf vsreinnehnts

sonstigB
nichtaEishbsrs
Aufr{endungsn

1 000 Df{ Stpfl. 1 000 Dlt Stpfl 1 000 Dlt Stpfl 1 000 ü1

Vsrlustr{icktrag
aus
1996

VsrlUstrucktrag
aus
1St7

Zu versteuerndes
Einkoilrßn

Einkoinsn Tariflich€
Körpsrschaftstsu€r

45 v.H.

1 000 Dil Stpf1. 1 000 Dil Stpfl 1 000 D{ stpfl I 000 tx Stpfl 1 000 Dil

davon ab
v€rblsib3nde

Körpsrschaftsteusr

anzurschnsndg
Ktirp€r§chaftst€uer

3 ESIG

nsch
V. ir.

Anrgchnung von
KörpsrschaftstsuEr

§ 4S Abs. 1 KSIG i.
§ !16 Abs. 2 Nr

positiv nsgativ

1 000 Dft Stpfl 1 000 Dü Stpfl 1 000 0i1 StpfI. 1 000 0|l Stpfl. 1 000 Df,l
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Rschtsfor.rtr

1 000 t»1Stpfl,

Bilenzganinn

Stpfl

2 Körp€rsch8ftsteuerpf lichtioe
2.8 Bor€chnurE dss zu var€tau8rnd8n EinkoilrE§r:!:"ffi IflläT:XSA3:::l

Lfd
Nr,

I K.pitalgesellschrfton (§ 1 Ab§. 1 Nr. 1 KStG) ...
Davon:
Aktismsssllschafton,
schaft.n auf AktlBn

Gessllschaften nlt beschränktsr Haftung

Alle tibrigen(3 1AE. 1 Itlr. 2 -
Insgssetrt

Davon:

6ssellschaften mit beschränkter Hafturq

AIIE übrigen Stsusrpf lichtigBn(§14b. 1l{r.2-5KSIG)

Bilanzvsrlust

I 000 Dt{

77 r0 147

10 l1l7

15 190

?5ß7

mch: davon

Erstattung€n
I 000 tl,t

Festgssstzte Kör!€rschaf tsteuer

nsgativ

1 000 0r{

3?50

3 250

3 889

7t§

Statistischss Bundasait, FaclE€rj.e 14, R 7.2, lSE

1 KEpitalgssellschaftsn (§ 1 Ab. 1 ilr. 1 KSIG)

Davon:2 Aktisngsssllschaften, Koirnanditg6ell-
schaftBn auf Aktisn

3 Gessllschaften ilit bsschränkter H8ftur§ ....
4

5

Alls Llbrigsn StBu€rpflichtigsn(3 1 Abs, 1 Nr. 2 - 6 KSIG) ..
Insgssa[t

77

255

31[l

Ltd.

f{.ir Körp€rschaften in Bsitrittsgabiet soris für erstrnals zur
EigenkapitalglisdBrum vsrpf licht8te Körperschaft3n

Stsuem/Abg8ben i.S.d, § 10 Nr, 2 KStG fur
Zsiten vor erstn8l. EigenkapltalglisderungNT

2

3

4

5

lGinänditgsssl I-

Lfd
Nr.

I KepitalgssslLschaften (§ I Abs. 1 Nr. I KSIG) 1l

2

3

4

5

11

26:t

274

3

3

3

3

tlochzahlungen

Rschtsfonn

Stpfl I 000 t»,t StpfI

positlvR€chtsfonn

Stpfl I 000 tl{ Stpfl.

Insg6ant ..
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davon

KörpsrschaftstBusr !
Zahlumsn fur

veranla?ügszsitraun
Kapitalertragstsusr
auf v3r€innalmte
Kapitalsrtraige

zuztblich
Sol idaritätszuschlag

anzurrEchn€rde
l(örpsrschaf tst€usr
auf vsrsl,nnatlrtte
Kapitalsrtrqre

sonstlgs
nichtEEiehbare
Aufr€rdungsn

1 000 0l.l Stpfl. 1 000 rx Stpfl 1 000 t},t Stpfl. 1 000 il{ Stpfl. 1000il

in Dsutschland lSE
dsr stEusrbefr€itsn Kirperschaftgn nit n€gativsin Gssrntbstrag der Einkunfts,
Eigsnkapitals vsrpf lichtst sind (Verlustf ätl8 )

G€samtb€trag dsr
nichtabziebarsn
Aufr€ndungsn

Stpfl.

57- 14m-

Lfd
Nr.

ß
ß

ß
3«)

:88

b

5

115

52

8

I

62

70

22

22

133

155

2ß 3

57

2rL
268

l8

18

101

119

L27

121i

57

11 3 250

1

57-

I 171

I 114

10 203-

10 203-

13 880-

24 08Et-

1110-

620

{80

3

2

3

4

5

Gssrütbetrag
d6r

Einkünft€ Lfd.
ilr.

Stpfl..

77

77

258

:l:l5

1

7

7

L4

l4

11

263

274

3 250

3 900

7 149

872

1 ,$4

2

3

4

5

Lfd
Nr.

anzurachnarde
Kapitalsrtrqstsuer

Stpfl.

davon ab

590

2

3

4

5S2

592

67

67

t3s
2G

11

11

ffi
ß7

2

2

165

167

5

55

61

68

l91t

ß2

590

o24

515

3 249

32ß

3 56€

6 818

Statistisches Bundsssit, Fachssris 14, R 7.2, 1§85

Indsrung der Körperschaftstsuar nach 0§ 27-4§l KSIG

vsrstausrndas
Einkdrmn

EinkoinEn
Zu

Tariflichs
lGrp€rschaf tsteusr

1§ v.H.
l,lind3rung

der
Körperschaftstsusr

Eilühung
der

XörpeEchaltst8usr

I 000 t»{ StpfI. 1000fi StpfI I 000 Dr{ StpfI. 1 000 Dil Stpfl. I 000 $t

v€rölsibstrd3 Xörperschsf tstsuer
Anrrchnung von

l(örperschaftsteusr
nach § 1ß Abs. 1 KSIG i.V.m.

§ !E Abs. 2 ilr. 3 EStG

positiv n€gativ

1 000 0r.,1 Stpf1. I 000 t»l stpfl. 1 000 r»,1 Stpfl. 1 000 Dl.l
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EK 50:

l,lit 50 v.H.
l(örp€rschaftstousr

b€Iasteter TBilbstrag(§ 30 Abs. 1 tlr. 1 KSIG)

positivpositiv
StpfI 1 000 Dfi Stpfl. 1 000 tx{ Stpfl.

Rechtsforn

2 Ktirp€rschof tsteusrpf I ichtigg
2.9 Gssonderte Festst8llung von

2.9.1 Teilb€träge des

EK 45:

Mit 45 v.H. Körpsrschaftsteu€r
b€losteter Tsilbotrag(§ 30 Ab§. 1 Nr, 1 KSt6)Lfd

Nr.

Kaoitalossellsch. (§ 1 Abs. 1 Nr
(bnne Ürgangesellschaften) .,.. 1 KSIG)

21s 793 88 858 182 27q 442 97 532 8511

nsgativ
I 000 t»l

260

1

259

3

ß3
I

Unbeschränkt Steuer

452 5 386 8115

sn 2 074 747

024 4 312 058

3ä 111 525

777 5 1l§ß lEg

565 534 A7

da

Stsusrpflichtigs rilit

93 584 2 513 066

511 786 674

93 073 1 825 3S2

I 027 42 ß0
94 511 2 655 516

77 :B l31l

Steuerpflichtigs nit negativon

156 858 3 773 779

917 I 288 113

165 951 2 1185 656

Davon:
Aktisng8sEllschaften, l(onnanditgessll-
schaften auf Aktien

2

4

5

Stsuerpflichtige
KSIG u. Abschn.

nsch§1Abs.1Nr.2
95 Abs. 1 Satz 2 KSIR.....

3 Gessllschaftsn nit beschränktsr Heftung .

Insgesait ..
5 0rgangesBllschaften

4 976

220 7AS

3 186

| 203

21{ 590

43 027 67
ll5 831 115

19 193 280

108 051 1163

1 5:B 386

1 3SE

273 4ß

4 922

279 784

2 71s

1 298

238 345

44ß
244 ttB

819

qq7

35 6115

I zSE

34 724

62 808

8 028

105 561

588

029

825

ß7
342

418

7

I
o

10

11

12

KsoitaloEs3l]sch. (§ 1 AE. 1 Nr. 1 KSIG)
(bnne ÖrgangEssllschaften)

Davon:
AktiBng8sg
schaften

I Ischaf tBn, Komnandltgsssl I-
auf Aktisn

GesEllschaften mit bsschränkter llaftung ..
Stsusrpflichtige nach § 1 AE. 1 Nr. 2

KSIG u. Abchn. 95 Abs. 1 Satz 2 KSIR .....

'lsansssslrscha*en 
.. ..]lll]]ll.::

Kapitalgssollsch. (§ 1 Abs. 1 Nr. I KSIG)
(ohne organgessllschaftsn )

Dsvon !
Akti Engesel lschEf tsn, Konn€nditgesBl l-
schaften 8uf Aktisn

Gesellschsftsn mit b8schränktsr Haftung ..
Stsuerpflichtigs nach § 1 Abs. 1 Nr. 2
KSIG u. Abchn. S Abs. 1 SEtz 2 KSIR .....

'rssnsEserlschartEn 
.. ..llll]]1.1.::

151 400 60 432 704 23Sl 643 92 501 476

926

150 47E

4 20q

155 604

22A

22 785

37 61t5

18 468

78 901

323

2ß
49Sl

879

58lt

663

32

50

7

100

389

2L2

880

ß2
276

406

070

958

1l:}5

333

13
64 3!Xt n qß 474 :I5 199 q S31 378

L4

15

16

77

18

2?7

64 116

772

65 165

2 958

20 240

I 184

724

23 14S

L 214

861

517

401

879

723

98

35 101

2 334 623

2 5!t6 755

tq7 529

5 078 907

312 085

22§
169 1S

14m

5!l 074

3 8112 853

4$ rz3

Statistisches Bundesa[t, Fachserie 14, R 7.2, 19§15
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in D€utschlard lgsb
Bsstsuerungsgrund I agen
vsrHardbaren Eigenkapi

EK 30:
t{it 30 v.H. Körperschaft-

stsuer bslastetar
Tsilbetrag(§ 30 Ab. 1 Nr. 2 KStG)

Stpfl

pflichtigs insgssamt

58 853 17 220 7t5

650 I 223 0n
58 203 1 997 687

genäß §.47 KSIG

5 :186 80 785 102

tals

1

2

4

6

718

34

68,{

t2
730

!t6

527 422 tZ3 1A2 180 ll28 155 !88 074 401 771 S89

Lfd.
tll.

l3

3 505

62 !88
858

583

ß 245

326

15 311

778

7t7
4 65€

lNtg

5 785

2AA

547

3 181

371

4 0§ß

52

31 160

17 551

134

118 9118

565

2 48 779

13 629 rp4

112 gg0

s5 929 186

24 855 916

2t7 tß
at 062 234

2 704 7§

178 157

3119 265

19 513

5$ SrE

104 075

337 618

104 028

61 660 563

118 767 592

,!5 4115 754

225 873 909

14 518 572

15 0!E 358

24 925 721

I $6 566

{9 507 61ß

I :§0 711§l

,se ses 205

93 841 870

35 S59 188

175 366 263

5 194 823

9!5
722 277

27ß
125 945

1 5§ß

824

106 4155

1 730

109 00s

20t

t27
75 762

1 894 77 980 147

:r!16 180 323 797 442

7 040 13 St52 38:t

1105 11,!t 475 724 372

5 241 t2 6ß 477

von:

positivem Gssantb€trag dsr Einkunfte

1Xt 868 8 970 5117 3 724 ß 8t2 042 189 956 107 275 40 021 080 158 260 Ss 188 774

3 179

47 057

90

s6 s96

92 960

19 :ß0

20s 3u

7 209 389

1 761 158

774

s8

*ß
980

659

7

8

10

11

72

uo

22

398

10

430

80€,

157 ,1t51

4 004

t82 ß4
363

13 825 359

75 561 1t15

5 906 103

101 092 876

2 057 437

Gssartbetrq dsr Einkunfts (Verlustfälle)

14 985 2 250 168 1 658 31 973 05S

2 299 668

tL 270 2t5
26 S00

109 111

2 359 279

85 090

15 883 1110 407 075 23§' 814 306 585 215

67

14 918

2 013 639

2§ 529

L70

1 1t88

2A

1 686

274

24 1ffi
7 204

142

32 115

2 13S

0L2

01t8

1S5

254

076

1 085

234 729

3 035

252 fio
4 878

58 :i5{ 788

2ß 230 427

8 0{6 280

314 531 4SF

10 574 834

14

15

16

t7
18

300

115

1 053

16 936

1 395

Ststistischss Bundesamt, Fachssrie 14, R 7.2, 1995

Nicht mit
(

Kirperschaf tstEuer belaststsr Teilbstrag
§ 30 Ab. 1 llr. 3 und Abs. 2 KSIG)

EK 01: aus. ausländischsn Einkunftsn(§ 30 Abs. 2 Nr. I KstG)
EK

untsrl
02: aus nicht dsr l(örperschaftstsusr

'**?§"rä"iil9'i"n:: x"mt8insmehrur€en
positiv negativ positiv nBgativ

1 000 Dtl Stpfl 1 000 Dr'r Stpfl. I 000 Dtl Stpfl. 1 000 ü/| Stpfl. 1 000 Dt{

-55-



positiv
Stpfl

Rschtsforar

Stpfl. 1 000 tx

2 Kirpsrschsftstsusrpf lichtigs
2.9 63sondsrte Fsststsllung von

2.9.1 Teilbeträg€ d3s

noch: Nicht nit Körp€rschaftst8uer(§ 30 Abs. 1 Nr. 3

03:EK
Lfd
Nr,

AI(§ 30 Abs
tkapital.2Nr.3KSIG)

85 82St 4115

1 000 tH

Unbsschränkt Steu€r

3 126 719

22t 592

2 96 t27

1 724

3 LA 4/ß

44;2 gt7

da

Steueipflichtiga nit

r 275 305

155 ll8
1 120 188

658

1 275 §t
la 070

I 067

1 852 480

:84 867

n696tiv

2

Kaoitalossellsch. (l I Abs, 1 Nr. 1 KStG)
( bnne Ürgangessl lsahaf tsn )

oavon:
Aktismsssl lschaf tBn, Koiltanditgossl l-
schrftsn auf Aktisn

3 o3ssllschaftsn mit beschränkter Haftung ..
{ Steusrpflichtige nach 3 I Abs. 1 l{r. 2

KSIG u. Abchn. SE Ab. I Satz 2 KStR .....
5 Insgssant ..
6 orlarEgsslIschaf tsn

Ksoi.trloessllsch. (3 1 Ab.
(bhne Urgam€sellsahaft€n )

:12 576

1 051

31 525

5 0&l

37 565

2W

Z3 7LO

75S

22 §t

3$5
27 6ß

268

8 866

ß2
8 574

L t24
M0
I 820

63 874

21 54

l0 &t9

$ 668

10 :x)l

20 t32

153

19 979

60

20 L92

800

13 150

101

13 0119

30

13 180

Ei:l

888

578

104

550

183

7 1 t{r. I KSIG)

1 t\lr. 1 KSIG)

Davon:
Aktiengsssllschaften, KomEnditgssell-
schaftsn auf Aktisn

Gessllschaftsn nit bGchränktsr Haftung ..

57 0ll8 750

I

I
10

l1
t2

Dwon:
Akti3mesallschaftsn, KomEnditgsssll-
schalten suf Akti3n

Gsssllschaftsn nit bsschränktsr Haftung ..
Steuerpflichtig€ nach 0 1 Abs. I Nr. 2
Ksto u, Abchn. S Abs. I Setz 2 KSIR .....

ors.ns€ssrrschattsn . . . . . . . . . . . . :::::l:. : :

Keoltalmssllsch. (§ 1 AE.
( bnne Ürgang8sellschaftsn )

111 !80
15 058

8 6{Xt

6s 692

3 427

ß?
ß3

lm
U[l
!87

13

t4

15

16

L7

18

28 780 696

Stauerpf lichtioe nit negativsi

6 SE2 I 851 414

52 § q74

6 930 I 78{ 940

SteuBr?flichtige
KStG u. Abchn.

nach§1Abs.1Nr.2!§ Abs. 1 Satz 2 KSIR ...
Insg6afit

2t ß4
6 8!E

2 1S6

30 s,76

6 SE3

30

7 012

737

381

315

615

3t2
505

Statistisch€s Brrd€sait, Fehssris 14, R 7.2, ISE

0rgangessI lschaftsn
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in D€utschland 1§[6
Besteuerungsgrundlagen gor*iß § 117 KSIG
vsrr€ndbarsn Eigsnkapitals

belast8ter TBilbetrag
und Ab. 2 KStG)

EinlaOen
2 Nr. 4 KstG)

psitiv
Stpfl

01tEK
aus(§ 30 Abs

1 5ll0

ß3 ß4

532

44 037

3 376

47 9415

5 60{

052

t72

&10

055

tß

7§
027

7&t

547

7t7

897 031

7S0 &E

9S,7 173

885 039

644 758

90:l

e07 801

1 011

3os 715

2 SUt

220

92 76E)

292

*t 281

1$

6&l
215 03?

719

2t6 434

2 404

1 811t

30 570

971

:ts {155

:68

Lfd.llr.

13

pflichtigs insgesant

57 864 626 809

1 554 218 858

56 210 407 !51

5 :t60 47 420

a3 224 674 630

6 061 ß 702

von:

positivsn Gesortbetrsg

ß ß3 2SB 150

I 051 1111 830

28 2t2 156 320

2416 19S
31 679 318 1!16

513 72 714

316

260

056

76i:l

07s

ß2

lNl

4 4;b

t2!
11 5(E

1 187

853

3ß7

ß4
4 315

2W

1ß0

:ts{

u27

äl
EEE

3

605

10

618

10

07s

6rl3

022

744

805

2

297

8

!t08

7

t72
wzl

s1l
687

!80

415

tß2

l2L
I 019

106

4 474 4 110 825 6ß 7212 2S 6*1 87 2.4 764 308 704 1111 858 S0

9Lz37ß
t32 7§ ?,37

2 137 tlil
1113 SE 073

3 m9 55S

2

4

5

b

der Einkunfts

7S!0 2 3!t6

358 ß
,{:t3 2 3L0

ß4 5{
275 2 ltsto

577 187

1150 1128

\ 2ß 747

1 860

3aE 311

5 915

:t511 088

8$

I
259

4

ß4
I

279

332

107

658

709

1 697 215 31ts 171 ffi 124 537 5:E 8§E 92 §m 32 ß4 78 7

I
s

10

11

t2

59 7!§

1 766 St50

1t37 151

5 618

ß0 742

756

273 1§ 707

2511 its1 192

61 &ts 608

59S 370 508

24 478 59

4E
319

985

7q0

!89

G8santb€trag dsr Einkunfts (VErlustfälle)

28 601 328 658 525 2 llB 2 {13 610 260 551 lut 56s :Es 687 865 215 715 10S 374 205

603

27 9SB

2 944

31 51§

5 51t8

77

2s1

27

!t56

76

o27

630

835

1l§t3

987

903

623

279

804

755

23

2 115

403

2 010

164

2 574

2 402

082

51X8

632

302

1ß4

1111

217

59

{r9
81

7

toz

1

110

2

309

0611

165

5!t9

72t

293

9t2

7n
!t33

2to

67

2 205

1 000

14

15

l6
t7
18

Statistisches Bundesalt, F€chssrie 14, R 7.2, 1SF

Gssäntbotrag dEs verfl€ndbarsn Eigenkspitals

negativ

positiv nBgativ

1 000 0r{ Stpfl I 000 Df.r

Stsusr-pflichtig€

Stpfl I 000 Dtt Stpfl. 1 000 0t1
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Nr

2 Kirp€rschaf tsteusrpf I ichtig8
2.9 GEsonderts Fsststellum von

2.9, 2 F ür Ausschüttungsn vsrrßndb€rer

Zugang Eus.d€r t[rü{andlung von.Rtlck-
lEg€n, die aus d6n Gsninn sinss
nach deil 31,72.?6 abgslaufsnon

l.lirtschaftsjahres gsbildst lsrdsn sind

1

Davon:
AktiengBssl lschsf t8n,
schaftsn auf Aktisn

Komnsnditgsssl I-

3 Gsssllschaftsn mit b€schränkter Haftum
4

5

Stsuerpflichtig€ nach § 1 Abs. 1 Nr. 2
KSIG u. AEchn. S Ab. 1 Satz 2 KSIR

Insgesamt ..
6 org8ngsssllschaften

7

Lfd,

13

Kapitalgsssllsch. (§ 1 Ab. 1 l,lr. 1 KStG)
(ohn€ 0rgangsssllschaf tsn )

Kaoitaloes3llsch. (! I Abs.
(bhne organgessllschaften )

3 331

1!E

3 185

15

3 31ß

131

2 530

2 201

4 8El0

20

7 113

2ß

926

624

8118

lxn
378

7 0!t2 550 M

16

272

1 000 D,l

Unbsschränkt Stauer

ll:E 135

105 510

!I30 625

rxB llE

de

St€usrpflichtigs nit

328 067

30 714

297 :83

38 67

Stsuerpflichtigs nit nsgativon

108 068

74 7!ß

ß 272

2

m

1 Nr. 1 KSIG)

Davon:8 Aktisngsssllschaftsn, Koilnsnditges€ll-
schaften auf Aktisn

g Gssellschaftsn nit bsschränkter Haftung ..
10 StBu€rpflichtige nach § 1 Abs, 1 tlr. 2

KSIG u. Abschn. 96 Abs. I Satz 2 KSIR .....
11 Insgasant .,
12 organgssellschaftsn

113

2 417

11

2 541

I

801

33

768

4

805

t22

4 817 171

1 7110 136

3 073 034

15 :85
4ß25ß

97 SI3

2 2ß 379

457 790

1 817 590

2L3

10

203

2L3

74

15

16

t7
18

Kapltalg€s3llsch. (§ 1 Abs. I Nr. 1 KSIG)(ohne 0rgangessllscheften )

Davon:
Aktisng€sEl lschaf ten, lomarditgsssl l-
schaften auf Aktien

ossellschEften mit beschränktsr Haftung ..
StsuerpflichtigE nach § 1 Abs. I Nr. 2
KStG u. Abschn. 96 Abs. 1 Satz 2 KSIR .....

orsanses.rlschartsn ... .]T]]ll.::
5 4St3

2 no 872

127 444

75

6

Blt

75 108 G8

Statistisches Bundesait, Fachs€ris 111, R 7.2, lst95

Bestand ztnr Schluß dss
voranqegsngsnen

l',lirtschaf tsl Ehrss
Rechtsfolltr

Stpf1. 1 000 Dt,l Stpfl.
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in Deutschland 19!15
Bestsusrungsgnlndlagsn genäß § 47 KSIG
TBiI dss l,lennkapitals (§ 2S Abs. 3 KSIG)

Stpfl.

pflichtige insggsEtnt

15 14 276

74 276

31

14 307

von:

positiven G6ailtb€trag der Einkunfte

13 11 076

14

11 078

31

11 107

Gesertbstr8g dsr Einkünfts (Varlustfälle)

Abgang aus der
Rtjckzahlung von

Nsnnkapital Lrd
Nr.

15

1ß

2

ze

ß
2

7t2 gAL

€E) §XE

u2 8M

1 !xt8

LI4 TT9

1 881

89 856

3 561

157

3 {0{

15

3 576

1311

26S

tzt
2 574

11

27ß
10

4

870

t24

7 5S 675

2 :l6Et 556

5 XP t20

2:2 ß
7 618 lr11

Zil. ta{

5 2ß 774

1 8114 8iE

3 361 9112

15 32,{

5 222 102

s9 279

2 !€8 8§'7

2

3

4

5

6

16

7

13

8

o

15

10

11

72

13

111

15

16

77

18

36

830

24 91411

518

I 870

7

2 :XE

732

719

774

1ß1

324

905

Statistischss Bundasamt, Fachs€ris 14, R 7.2, 1str95

Abgerq aus d€r H€rabsstzung
von llennkapital ohnB
AL6zahlum an dig

Ant€ils€ionsr
Bsstand zun Schluß

dss
l.lirtschaftsJ ahrss

Nsufestsstzung
des Sonderausrßisss nach

Vsrsch,rElzum odar
Spaltung

1 000 t)lr Stpfl. 1 000 Dil Stpf1. 1 000 tx Stpfl. I 000 tH
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Ausschtittungsn im folgerdsn l{irt-
schaftsjahr (t{J) beschlossen urd

abgsflossen
im
!tJ

übernächstsn
abgsflossen

Ausschi.lttung€n
im UbsrnächstEn

IossgnHJ
und

basch
abgef losssn

I 000 t»,| Stpfl I 000 t»l stpfl. 1 000 Dt{ Stpfl.

Rschtsfonn

Stpfl.

Lfd
Nr.

Gor{innousschüttungsn f tir 19§15 ( 19§14/19t15 L #:.iXä
fUr KärparschEften
in Beitrittsgebist:
G&{innausschüttg.in r!15 f{]r vor dear

01.01.91 erd. HJe

2 Kirperschaftsteuerpf lichtige
2.10 offenB 6sr{inn

I 000 Dt1

2

3

1l

5

1 Kspitalgss. (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KStG)

Davon:
AktiEng3sellschaf tsn, l(oflrnanditga-
sellschaften auf Aktisn

Gesellschsftsn mit baschr. Haftung .

oil",u!H?"l §l:':"t'A'iltä9':
Insgssant

6 Krpitalgss. (t 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) .

D6ron:
Aktlsngsssllschaft8n, l(oilrarditg€-
sellschaftsn auf Aktisn

Gssellschaft€n nit bsschr. Haftum
otl',ultfl §::'i"!'Ä'iltä9":. . .

Insgssant ..,

11 Kapitalges. (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG) ,.
Davon:fZ Aktism6sllschaften, Komnerdltgs-

ssllscheften auf Aktisn
13 GsssUschaftsn mit bsschr. Haftung

otl",'!89"1 §l:'i"!'Ä'iltä9":
Insgssant ....

18 Insggsait ...,. | 202

17 Insgesant ..... I 25,5 19 671

68 728 50 337 1161 2 ß2 ß2 474 8 259 L m 942

1 llt§l

67 58S

3 670

72§

l 053

65 923

3 292

70 ßa

86

1 666

378

2 130

2t 2q4 440

n 092 62L

1 29!t 2418

51 636 710

19 528 1150

2A ß2 427

I 217 lNB

49 2A 78

1 716 391

509 800

81 751

2 407 942

I
? 273

18

2 300

at 270

671 206

6611

753 140

I 141

167

8 308

t2
I 247

27

8 288

34 ,0§){l

I 2{19 448

2 Atz

1 286 755

279

14 3St7

Unb6schränkt Steusr

181 91 :81

4tn
177 91 2:€

151 57 61N)

ß2 lll§l 010

95

179

:E 979

7L 34?

66 976 ß Ott 270 2 2n 7{{ :rF 8 l:F

da

Steusrpf lichtige nit positivei

I 269 8211 97 53 !Xl2

TI
53 916

z3 870

77 6&t

l4t 118 84 37 SSt

7

I
I

l0

I
2 2L9

t2
2 240

at 270

563 065

{s8

7Ut ß

10

8 125

20

8 155

30 1!I3

1 2:Xt 692

2 534

I 272 §8

3

9!l

56

153

St€usrpf lichtigs mit n8g8tiven

r 752 2 326 191 54 8 141 124

l{l

15 131

54

6

50

7

18 Insgssait
1) thne organgssellschaft€n.

15 563

I rse 219 ollo

Steuertef reite mit positivsrn

St€usrüsf rsite mit negativen

Statistisches Bundasart, Fehserie 14, R 7.2, llXE
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in Dsutschland 1!l§15
susschütturuen

einen Ger{innver-
beruhen

für 1gg5 (1S94/19SE)
vorTenomene AusschÜt-

tungen gsm. § 21a GenG,die in der Satzung
vorgesehsn sind

Lfd.
Nr

Stpfl

pflichtigs insgesa.nt 1)

10 150 A 207 AA.

von:

Gssantbstrag dsr Einkunfte

I 5511 7 80{ 3{8

I 5511 7 804 3{ts

oesantb8trag d€r Einkiinfte (VerlustfäI]e)

10 150 I 207 A42 16 423 1 404 500

59 1§8

I 3115 0{12

6 275

1 410 775

52 s75

I 151 817

3S5
1 208 iE8

6 883

7ß 224

2 3tO

202 417

265

180 881

§2 171 045

928

171 973

198 1611 290

511

164 801

184 6 755

6 755

4t7

7 172

I

2

3

tt

5

7

:!8910 150 A 207 442

9 554 7 80{ 3{8 12 Zß I 204 !Xt3

5{
16 !!5€

222

16 6115

!B

12 ßo

177

t2 ß0

2l
4 119

1§

4 185

3

l9

7

GI

72

7?

6

3

20t

7

8

s

10

403 1ß4 1l 140 200 L07 11

t2
13

14

15

403 {§t4l

5S 1103 1ß4

G€sEntb€trag der Einkünfts

6 208

Gssantbstrag dsr Einkunfte (V8rlustfälle)

I :xts 5 143

t2

r84

4

188

to2 szl I re

r27 3708 I rz

Statistischss Bundasant, Fschserie 14, R 7.2, 19fE

Vorabausschtlttungsnftlr
19§E (1994/19§15)

auf dsn zu snartErdEn
Gsr{inn

G€r{innausschUttungendis nicht auf sinen
GBriinnverteilungs-
beschluß beruhsn

1995 abgeflosssn€
nicht mit dsln llenn-

kapital zu
vgrrgchn€nde

Liquidationsraten

Ausschuttungsn an
steu€rb€frsits Antsils-

signsr und 8n
Juristischs Psrsonen
des öffsntl. Rechts

1 000 Dtt Stpfl 1 000 Dtt Stpfl. I 000 tx Stpfl. I 000 Df,l Stpfl. 1 000 Dr,l

ssllschEften

3 89S 20

-61-
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für Baunsßnahmsn zur Schaffung von Mietsigenttm
nach

§ lllc BsrIinFGin Berlin (hEst)§ 7c ESIG

Stpft. 1 000 Dl.! Stpfl. 1 000 oil Stpfl

Rechtsforfi

2 Kirperschsf tsteu€rpf I ichtigs
2. 11 Sondervsrgunstigung€n der unb€schränkt

Stsuerb€giinstigungen fijr Gebäude/

von Hsrstollungs-/
Lfd. in Sanierungsgsbi€ten

und Entr{icklums-
barsichsn n&h § 7h
ESt6, § 829 ESTDV

Nr

1 K6p.-6esel1sch. (§ 1 Abs. 1 Nr, 1 KSIG)

Davon:2 AktiEngessllschaftsn, l(olTnanditgssell-
schaftsn auf Akti8n

3 Gessllschsften mit bsschränkter Haftung

n ot*"'!*g'l §::':'$Ä'i!täg'?

Lq4

130

a2

t2 432

197

12re

5 923

18 355

13 097

998

42 301

19 607

61 908

11 704

n 33q

659 960

515 8S9

,!l1l 061

2 225

662 185

39

3S)

4

!l:t

n

2t ß2

2t 452

4 515

25§7

2t 572

70 782

25 116

95 8§l§t

36 682

| 72L

a 444

94

8 :60

I 203

t7 647

!18

1 000 tH

10 20s

1 06!)

lt 274

I

5

5

7

1:i5

55

199

r22

11

59

31

4

94

Insg€sait 1) ...
Darunter !

Steusrpf lichtigE nit positivsm
Gssantb€traq der Einkunfte 2\ .,,,,,,,,

organgesBllschaf tsn l. )

StBu8rpf lichtigE mit positivEn
GEsantb€trag alsr Einkünfte 2l .....,.,,

7 organgessllschaftEn 1)

{ 101

1ll1

neb€n dsn Abs€tzumsn

Nr,
Lfd.

Lfd.

Ber€rtungsfrsih€itftir privat8
Kranksnhässr
nech § 7f ESIG

1 Kap.-G8ssllsch. (§ 1 Abs. 1 N!. 1 KSIG) .

Davon 32 AktisrEesellschaftsn, Konrnsnditgsssll-
schaften auf Aktien

3 Gssellschaftsn nlt b€schränktsr Haftur§

n oll"u!ß9"1 il:'i"!'A'iltä9":
5 Insgssdit 1) ...

Daruntsr:

7

203

L7

220

777

3

774

I
186

1 000 Dtl

55 841

t7 478

27 610

Größor€r Erhaltungsaufi{€nd

bei Baudsnknslen
n6ch § 1lb und
§4Abs.8ESIG

r. 000 oi,r

I 111

137

87
q

1:I3

4

Nr

1 Kep,-€essllsch. (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 K§tG) .

Davon !2 Aktisngsssllschaften, KdrnanditgssBll-
schaft8n Euf Aktien

3 Gessllschaft€n mit b€schränktEr Haftung

4 AI1B ilbrig€n StsuerpflichtigEn(§1Abs.1Nr.2-6KSIG)
5 Insgesmt 1) . . .

Darunter:

3

20

L2

79

7

89

44

5

621 688

20 563

5 Steuerpf lichtigs rrit positivem
Gesamtbstrag aler EinkunftB 2)

7 organgesellschaften 1) .........
111

Statistisches Bundes&rt, Fachseris 14, R 7.2, 1995

Steusrbegünstigungen fiir G€t6rds/EigsntLns-
lshnungBn in Anspnrch gsnoltnBn

bei Gebärden dss PrivEtvenäqsns
ftir Anschaffungs- urd

HorstEllungskostan nach§3urd§4Ab, 1
und 2 Fördergebietsc

für nachträgIichB
Herstel lunqskoston33und§4Ab.3

Förderg€biEtsG

StpfI 1 000 0r1 Stpfl 1 000 til Stpf1.

Rechtsfom

nBben AfA in Anspruch
ganorm€n

BeliertungsfrBihsitfur Sssschiffe
und LuftfahrzeuoB
nach § 82f EstDv

filr bestirnts Bauna0-
nalrnen nach § l1a und§4Ab.8ESIGRschtsfoI]n

Stpfl 1 000 Dr{ StpfI 1 000 Drl Stpfl

l) Einschl. Stsusrpflichtige mit negativs,n Gssdrtbetrag
der Einkünfte (Verlustfälls).

-62-

2) &rne organgGsllschaftsn.

I 776 702



in Dsutschl8nd 19tF
Steusrpf lichtigen insgesamt

EigsntunErshnungsn in Anspruch gsnornen

Anschaffungskostsn

bEi Baud€nkmalsn
nach § 7i EstG,

§ 82i ESIoV

Stpfl.

23 185 7

4 103

1S 362

11 088

34 553

19 952

5 403

fur Abnutzurq nach § 7 ESIG in Anspruch geriolmsn

7

3

10

80

t2
68

63

11l:l

104

905

906

3 665

1l 570

3

79

76

27

108

66

t7 317

258

17 059

12 6&!

30 001

21 Stlt

471

,ß 859

3 652

47 511

Lfd.

1

2

3

4

tr2 0r4

2 008

14 473 m U20 82413 854 132 5!t6 324

1 392

132 534 !I32

1 32S

11

10

8 7

Ansparabschrsibungen
zur Fördsrung klsiner

urd nittlersr Bstri3bg
nach § 70 Abs. 3 ESIG

Stpfl.

I 156 29 987 8St5

I 416

29 997 310

7

I 149

1 725

29 986 16S

16

13 8418

103

I 259

151

111 015

12 1:F

79

47§
132 541 060

74 !02 927

15 160

401 087

92 030

308 998

70 812

{71 S00

309 967

13 309

161

t4 312

878

15 351

10 1152

ll05

47 934 178

185 1186 851

16 305 558

249 726 ß7

slt 051

14 506 776

311 375

15 742 203

t5 272 825

273 91S

29 902 671

s 50{

3 658

3 658

1 344

5 002

2

3

4

5

7 Sr§5

116

122 032 t50
1 525 131

679 t5 470 A27

b

7

- auf 19S15 vsrteilt -

Lfd.
bsi hlohnoebäudsn
nach § 82b EstDV

StpfI

53

13

165

100

30s

2A

ß3

61

370

253

40

152

53

24

77

1t8

195

1184

385

1 064

2

3

4

5

3

762

107

6

7

StatistischBs Burdssant, Fachssrie 14, R 7.2, 1995

fur ,bhnung€n mit Sozialbindung n6ch fur Anlag€n und
Einrichtungen
bei Gebäud3n

nach § 824 ESTDV
§ 7k ESIG § 14d BsrlinFcin Berlin (l.,lsst)

1 000 Dü Stpf1. 1 000 Dl,l Stpfl 1 000 01,[ Stpfl. 1 000 Dt't

sorderabschrsibungsn

zur Fördsrung klelnBr
und mlttlersr BstriBbs

n6ch § 79 Abs. I
und 2 ESIG

f0r bstrisblichs
Irwestitionsn

nach §§ 2 bis 4
Fördergsbi€tsgEsstz

G€r{innabzug bsi Land- und
Forstviirtsn nach

§ 5 Fördergebistsgssstz

Stpfl. 1 000 0l,l1 000 otl StpfI. 1 000 Dtl Stpfl. 1 000 t}'t

Ub€rtragum beglnstigtsr 6sr{inn€ nach

Bsrsrtungsabschlag fur
b€stinnts l.lirtschaf tsoljtsr

auslärdischgr HErkunf t
nach § 20 ESTDV

§ 6b ESIG § 6c ESIG

1 000 0l'l Stpfl 1 000 Dlt Stpfl 1 000 Di',|1 000 Dll Stpft

s ssl
1116
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2
2. 12 Psnsionsrückstellungsn

l(tirperschaf tsteusr
und Zu,.€ndung8n sn

Nr
Lfd,

1 Kapitalg8s. (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KStG) ..
Dsvon 3

32 t37 79 1lst0 930 5 661 4 72L ffi 33 198 107 641 173

70 114 3:!§)

37 526 8E!4

19 514 rN)l

127 155 864

Psnsior§

Zu€rdungEn
an

Pensiorrskasssn

I 000 Dn

steusrpflichtige mit

755 36 7ß

42 180 989

713 t24 740

370 t37 432

1 125 111ß 161

2 Akt

3

4

5

SE

68sel.Ischaftsn nit bsschr. H8ftung

Alls übrigsn Stsusrpflichtigsn(§ 1 Ab§. 1 ?.1r, 2 - 5 KSIO)

Insoossnt

6 l(.pltllgss. (t 1 Ab. I Nr. 1 KSIG) ..
Dcvon !

tg€-

Gsssl,Ischaft3n nit beschr. HcftuiE .

otl',ulE9"l S:'i"t'*'iltä9":........
Insgssant .....

Klpitalg€s. (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)

Devon:
Aktisngsssllschaftsn, Koilnanditgs-
ssllschaftsn auf Akti€n

Gssellschaften nit bsschr. Haftung

1{ Krpitelg6. (§ 1Ab. 1Nr. I KSIG) ..
Davon:15 Akti8ngessllscheftsn, Komanditgs-
s3llschaftsn Euf Aktien ......: ....

16 Gossllschaftsn mit bsschr. Haftung

" otl",ul*?"i §l:'i"!'ä'iltä1":........
18 Insg€sart .....

667

31 470

2 3S1

311 528

249

13 067

5 073 778

74 417 L53

I 657 701

81 148 632

1 450 57{

L ß2 729

2:[ 16S

3 081 472

925 763

2 153 2:B

7 {§0 1111

77 963 118

1 8tE 870

87 30Sr 103

5,llst

5 112

1 834

7ffi

1911

2 300

2t3
2 707

t27

1 :ß2

870

a 774

I 447

11 ,491

3 372 §4
1 311!1 101

1 010 805

5 732 nO

777 4tg
578 097

7ß 792

1 481 305

795 023

1 :t65 :F2

4t 944 823

3 293 549

1 llE 597

I 374 970

722

32 476

2 580

!E 778

7

I
o

10

13 315 2 8rB 303 2 494 I :85 513

StsuBrpflichtigs nit negativsn

31 309 6113 375 :xl 726

76 024 422 10 5 182

t5 ßt 227 :65 34 544

2 20L ßt !X' 4 §2
3Er sll 103 414 44 588

320

13 636

14 125

275

13 851

!83

14 (m

OrgEn

2 :Hl 3 078 SXI I (m 2 161 375 2 642 :B !r!E 291 116 108 80311

12

13

15

l0l
133

2?5,0

I 04Sl

ß 747

2 7tL
50 547

151

2 491

1 11ß

1ts 818

12 781 953

25 614 !rl8

177 347 106

98 S24 713

7A 422 §3

27 7t5 %2
199 063 058

1t7 8:E 85 413 Z:t!i I 544 8 238 373 49 $5

52 26
55 5S

Unbsschränkt Steusr

7 2ß 454 ß7

a7 z§ 376

I 179 215 881

2 9113

s2 sog

40!)

1 655

142 n4
5S 552

1) EinschließIich Stsu3rpflichtige mit negEtiven 66artbstrag der Einkunfts (verlustfälls)

Statistischss Bund6ait, Fachssrie 14, R 7.2, 19§15

Psnsionsrückstsllungsn (§ 5a EStG)

Zufiihrung zur
Ruckstellung ftir

PEnsions-
vsrpflichtungen

Psnsions-
zahlungen
des Jahrss

1995
insgesant

lltihs dBr
Rückstsllungenfür Pensions-

vsrpflichtungen
atr Schluß dss

t{irtschsftsJ ehr.s
RBchtsfonn

Stpfl 1 000 Dr.r Stpfl 1 000 Dil Stpft 1 000 Dt{ StpfI
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pflichtige in tlsutschland 1SE
Psnsions- und Untsrstutzungskasssn

kassen (§ 4b EStG)

lltihe d€s
Kasssrweliügsns
an Schluß d6s

l,lirtschaftsJ ahrss

Stpfl

positivsrn tusaitbstrag der Einktlnfte

4t4 32 W Q.4 | 072 60 657 010 1§2 868 1 041 6 111 0:12

105

s§

241

,{0

20t

ß
2ßt

ß
4rts

81

555

t9 372 720

13 513 705

I 107 515

1t0 sst sB

230 753 427

2!17 005

M 4z3

2t0 4;27

!§t 8511

:I3

1 0:19

7S

1 151

116

1 503

!n
1 647

209 6tü2

2ß ZZA

t§ ß7
,$n 135

2ß O-n

1S1 619

33 {60

1 1108

Z2B ß

$u7

1ß *tl
4l5 216

41ß 191

322 9,02

ß 874

817 768

100

1 141

77

115

t62
I 479

1:ts

I 774

2 2Et 013

3 81ts 019

1 1Sl {68

7 3011 500

526 185

3 67 242

5 2&t r§E

7 913 01ß

1 213 7tA

l4t 410 255

4t,,1{ 113 100

so 272

2:2 8A

1 028

1t,l 128

28 14§

12 219

15 S26

24 84tt

60 &P 166

31 104

50 888 1111

r27 §ß
60 670 920

32 732

60 &t0 !ß7

131

72

100

288

911

tß2

122

750

10!t 808

31 559

7A 2q9

B 521

1!I3 !t29

84 31tg

{6 073

78 278

1 3(E

65 S7

62 609

24 UX)

:B 181

xß 767

102 061

134 706

24 an
261 5§t6

2

3

1l

5

7

I

I
10

Gssaitbstrag der Einktinftg (Verlustlälle)

5

2ß

I
2:rt

gss€llschoftsn 1)

25 s 057 856

1to

e;ß

gl
501

154

:B
116

ß
tu

20

111

7

1iß

8

1rt6

19

{6Et

4168 2 901 807

2 ß4 020

&7 787

20 ß0
2gzz0*

L!lP. ,n 1&t 707 1t

A 3 14,0 8t5
I 916 !80

1(E

16

906Et2821

t2
13

lll

pflichtige insgssert l)

7n !B 697 707 1 5!X9 60 798 255 528 771 0$! I 61tl 13 196 547

15{

474

444

69

375

:t3

477

:E

594

s0

819

22 8t0 620

15 887 088

8 3t7 942

{7 015 64S

t5
16

t7
18

Statistischos Bundssafit, Fachs6ris 111, R 7.2, 19S

Untsrsttltzungskassen (§4U ESIG)

Zrrrendungen an

rückg€d.ckte
Unters ttltzungskasssn

nicht rtlckg€deckto
untsrstotzumsksssn

ArJsgszahlte
R8ntsn und Beihiusn

d€s Jahrss lg$
insgesart

Höhs dss
K6ssrwstrügsnsqi Schluß d€s

l,{lrtschaftsJ ahr€s

I 000 t»{ Stpf1. 1 000 tx StpfI 1 000 ü,1 Stpfl I 000 t}.t Stpll 1 000 Dtl
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GebäLlde

degressivlinsar

Stpfl. 1 000 otr StpfI. 1 000 Di{ StpfI.

Rschtsforltr

2 Körp€rschaftsteuBr
2.13 Ab6etzung8n für Abnutzung oder Subtanzverringsrurq (AfA) urd

Lfd.

26 1165 7 207 t92 4 923 2 004 :ßB

Absstzungsn fur Abnutzung

b€i Gsr{innsin

bsrcgliche

linsar

1 000 Dl{

StBusrpflichtige nit

200 734 :XI3 656 3416

1 068 8 295 478

r§I9 656 325 370 888

Nr

1 Kapitalg€ssllschaftEn (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)...
Da{,/on:2 Aktisngessllscheftsn, lGinranditgssEll-
scheftan auf Aktien.

3 GEsellschaftsn mit beschränktsr Haftung,......
{ AIIs i.ibrigsn StBusrpflichtiqen(srrosllNr.2-sxstoI.
5 InsgBsant.

6 Kapltalgsssllschaften (§ f Abs. 1 Nr. 1 KSIG)...
Davon:7 Aktiengsssllschaftsn, l@nnanditgsssll-
schafton auf Aktien.

I GessllschaftEn nit b€schranktsr Haftung.......
oll",ui*?"l il:':'!'Ä'iltäf:. .

Insgesant

784

25 681

7 080

*l 51§

364

18 81§

11 976

24 1ß

162

2 958

1 310

47 ß4

12 056

60 850

2 976 444

4 224 747

22ßßO
I 4rNl 681

I 7ß A72

5 533 100

2 030 0n
s 292 9S5

511 023

1 855 074

5 217 3:tst

u 4t2 922

4 274 512

20 9N 774

re
1l 6!B

1 560

6 4l&t

75

2ä7

u4
2 656

673 102

1 331 280

827 A47

2 frlz ßO

2 135

202

1*ts

1&t

2 314

10 810

217 544

4 573 611

:rE z:}9 sb6

o

10

19 209 7 ß2 972 2ß2

StBuerpf lichtig3 nit nsgativoi

427 160 $0 t30 24i2 774

084 700 2 §O 792

343 160 2S0 127 791 lEt

l[xt a 202 75 3r5 806

886 16Et 162 205 558 580

11

12

13

l4

15

tb

77

18

Kapitalgesellschaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)...
Davon:
Aktiengessllsch8f tsn, l(oilnarditosssll-
schaften auf AktiBn.

G€sellschaften mit beschränkter HafturE.......

Kspitalgsssllschaften (§ 1 Abs. 1 Nr. 1 KSIG)...
Davonl
Aktisngsssllschaf ten, Koirnanditgssel l-
schaftsn 6uf Aktisn.

6ssellschaftsn nit b€schränkt€r Haftung.......
AIle obrigen Steuerpfllchtigen(§148. 1Nr.2-6KSIG).

Insgesant.

3 120 2 165 ofts 605 588 :t21 73ä

1 038 689

3 68S1 1t62

1 011 286

5 ?gg 417

179

7 1116

l9 012

:m 031

1 947

§7 0?2

Organ

14 343 472

2 555 769

11 788 703

13 303 0:B

116!1 91§l 55€l

79 88t 1117

558 1112 008

55

550

153 4&t

424 A§

118 7911 16 630 251 7 860 4 7A l3t

Unbeschränkt Stsusr

!m 019 q7a 25,2 597

415

7 445

1 88{

3 744

1) Einschli8ßlich Steusrpflichtigs mit negativsn Gssantbstrag der Einkiinfts (VBrlustfäIls)

Statistischss Bundesant, Fachssris 14, R 7.2, 19S15
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pflichtige in Dsutschland l*E
BstrisbsausgEben nach § 4 Abs. 5 ESIG der unb€schränkt Stsuerpflichtigsn

nsch § 7 ESIG

kunft€n ftir
l{irtschaftsgUtEr

dEgrsssiv

Stpfl

positivsn GBsantbstrag der EinkLlnfts

116 552 82 3{15 1S§

Ltd
I{r.

:84

7

347

294

618

88 1N'7

3? 0t7
56 1ß0

23 105

111 602

17 $)0

8{t 260

702 ß0

64 089

75

:E

113

24

105

54 755

5 273

60 0!B

6 7tt

a 1tl

2 620

I 337

I 1{7

I 147

70 629

7 893

78 522

98 726 2 144 §2

417

1ß 135

2 227

ß TNI

slg

2 {59

I 1!I3 58Et

73 211 611

68 573 326

1s0 919 12r

2 694 995

9 642 502

819

97 907

3 875

102 801

4E4t

56 906

I 2S6

68 656

4 lK':t

1!E

4 297

1 409

16S 110

5 171

175 690

4t 532

2S 6Et6

I 528

31Nr 756

169 900 11

27 392

148 509

t2
13

1130 329

7 714 733

2L8 62
2 380 614

493 2§.2

2 161 !Et8

26 5A0

2 e80 277

2

3

4

5

G6rrtbstrag dsr EinkünftE (Vsrlustfälls)

l9 190 17 313 818 194

\37 6 716 lt41

19 053 10 5S7 376

61t0 662 651 77A

19 830 17 S76 1169 372

gsssllschaftsn l)

2 558 n x7 q97

67 !80 340 2n

24

20

4q

7

I
10

6

3

30

2§0
61 7:t8 6

pflichtigs insgesdrt 1 )

68 300 111 9S 509

653 18 5115 019

a7 847 93 451 1189

2 §7 63 236 577

71 167 181 233 086

581

1l
570

472

1 053

170 576

34 554

t§ 022

107 :65
277 94L

14

15

15

17

18

58

163

170 519 2 654 691

St8tistischEs Bundssant, Fachssris 14, R 7.2, 1995

b3i Einkunftsn aus Verfiietung und Vsrpachtum
fUr GebäLrds

lineer dsgrsssiv

Bstrisbsausgabsns4Ab.5
Nr. 1-5 und f,lr. 7-9 ESIG

nach

1 000 Dl.{ StpfI. I 000 Dr,,l Stpfl. I 000 Dr.l Stpfl 1 000 Dtt
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TABELLENTEIL

3 Ausgewählte Ergebnisse nach
Ländern



Gegenstand der
Nachweisung

Unboschränkt Steuerptlichtlga mlt
po!ltivom Gesamtb€trag der Elnkünfte
(ohne Stouerbofrsite und ohne
Organgesellschaften)

Nach dor Höhe des
Go3amtbotrags der Einkünfte

von .. bis unter... DM

I

12 000

25 000

50 000

1 00 000

200 000

500 000

1Miil.

2 Miil

5 MilI.

10 Mill.

20 Miil.

50 Mill.

75 Miil

12 000 ...

25 000 ...

50 000 ...

100 000 ...

200 000 ...

500 000 ..

1 Miil. ...

- 2 Mill

- 5 Mill

- 10 Miil

- 20 Mill

- 50 Miil

- 75 Mill

oder mehr..

Nrch Rechtrtorm:

Kapitalgesellschafren....... . . .

davon:

Aktiengesellschafien, Kommandilgesellschafren

auf Aktien

Gesellschaf,en mit beschrankter Haftung .............

EMerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften........

Betriebe gewerblicher Art von ,urislischen
Personen des öffentlichen Rechts ..................

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ..........

Sonstige Körperschaftsteuerptlichtige

Unbo3chränkt Steuorpfl lchtlge mlt
!!99l]]!E!!! Go3amtbetrag dor Elnkainfte
(ohne Stom.botrolte und
ohno Organgesellschahen)

Nach Rochtsform:

Kapitalgesellschafren....

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

aul Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haftung ..... ..........

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

Einkommen/
Verlust

Positiv

Gesamlbetrag
der Einkünfte

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der EinkUnfte und nach Rechtsformen

Baden-Württemberg

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

s2862

1 000 0M

23 204 073 19 857 899 7 155221

48 617 19 237 594 16 159 177

19 568

7 198

6 815

6 198

4 797

4 026
1 816
1 083

783

2U
143

97

23

31

' 272

48 345

864

688
15

2 678

153

31 650
2 426

96 831

127 678

245 665

439 663
674 434

1 257 804

1 270 506

1 510 394

2 407 297

2 002 037

1 968 927

2 873 698
1 399 190

6 929 948

63 418

70 786

136 214

275 577
.160 329

946 998

1 043 039

1 239 363

2 039 173

1 697 186

1 675 132

2.r38 975
1 223 579

6 548 131

23 627

27 144

52 973

103 523
168 686
3,15 253

381 950
451 749

729 331

629 540

591 805

875 724

446 887
2327 033

68 r77

3't22
1 782
3 213

2 981

3 635
7 555
7 423

3 469

18 866

4 605

1 960

I 281

1 286

4 262 998

14 974 596
1 391 093

2 126 055
1 75 909

273 422

- I 505 903
- 7 471 813
- 689 777

3 709 590
12 449 587

1 320 556

1 995 814
1 73 701

208 652

- 8 505 903
- 7 471 813
- 689 780

5 639 688

1 291 590

4 348 098

5429't2

826 119

72 865
73 640

lt 928

9 585

437

I 148

2 343

66 214

21 93'l

44 284

1 963

2tl 963

2',t 762

929

20 834
3 201

31229 - 16 667 493 - 16 667 496

31 803 - 15977 716 - 15 977 716

:saml. Fachserie 14. R.7.2, 1995
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3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Bayern

Gegenstand der
Nachweisung

ll-lFestgesetzteI 9.rrl1b:9s I Einkommeni I xorp"rschatrsreuer

I o"'a,n*r"'" | ,"r,rrt ffi
I stprlT- l oooDM

Unb€chränkt Steuerpfl ichtlge mlt
positlvem Gesamtbotrag der Elnkünfte
(ohna Steuerbelrelte und ohno
Org.ngesollrchalten) ...............

]{ach dor Höho dos
Go3amtbetrags der Elnkünfte:

von ... bis unter... DM

1

12 000

25 000

50 000

1 00 000

200 000

500 000

1Miil.

2 Mill.

5 MilI.

10 Miil

20 MilI,

50 Mi[.

75 Miil.

- 12 000 ..

- 25 000- ...

- 50 000 ...

- 100000..
- 200 000 ...

- 500 000 ...

- 1Miil. ...

- 2Miil ..

- 5 Mill. ...

- 10 Miil. ...

- 20 Mill. ..

- 50 Miil. .

- 75 Miil. ...

oder mehr.........

Unbe3chränkt Steuorpfl lchtlge mit
neoatlvem Ge3amtbetrag der Elnkünfte
(ohne Stouerbofrelte und
ohne Organgesell3chaftenl

l{ach RochE orm:

Kapitalgesellschaften....

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschafren

auf Aktien

Gesellschafien mit beschränkter Hafiung ..

EMerbs- und Wirtschafrsgenossenschafren...

Betriebe gewerblicher Art von ,iuristischen

Personen des öffentlichen Rechts .............

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit .....

Sonstige Körperschafrsteuerpflichtige ............

Nach Rochtrform:.

Kapitalgesellschanen.

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschafien

auf Aktien

Gesellschatten mit beschränkter Haftung ....

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen.

59 187 27 175028 22136279 7 669 175 r27 958

54 027 21 689 450 16 897 783 5 560 488

22 197

8 159

7 808

6 905

5 145

4 338
1 898
1 226

858

303

163

130

20

37

3&4

53 663
'958

749

17

3 436

238

40 323

3 172

1 06 378
145 296
279 718
486 113

727 990

1 367 325
1 313 935

1 710 943

2606722
2 11 1 605

2260 841

4 110 644
I 227 656

I 719 822

7 625 831

14 063 620
'I 630 495

2 093 715

420',t08

I 341 259

- 1 654227
- 9254244
- 889 074

64 099
75't77

150 183

290 038

484 1 39

1 005 812
1 034 387
1 440 986

2 182 809

I 771 788
2 060 259

3 642 589
1 084 239

6 U9 774

5 692787
I 1 204 995

1 596 367

1 999 876

41 I 501

I 223752

- 1 694227
- 9254244
- 889 134

23 778
29 398

58 272
't09 794
't 80 059

368 688

378 242
532 803

812 094

653 438

740 697
1 300 573

391 753

2 089 585

3 564

1 961

2627
2 769

3 189

12 916
7 938

I 576

I't41
22 719

15 757

19 044
4 571

14 1U

1 790 821

3 769 667

676 312

834 029
173 949
424 397

't5 303

13 869

126 164

38 590

87 574

548

I 246

288 g,as

288 229

274 353
13 876

716

43 733 . 11 837 545 - 11 837 605

40561 -10948471 -10948471

1 738

12 130

1 434

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R. 7.2, 1995
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Gegenstand der
Nachweisung

Unbeschränkt Steuerpfllchtlge mlt
Ei{!!y@ Go.amtbetrag der Einkünfte
(ohno Stouorbetroite und ohno
Orgengosolllchattenl ....,,..,......

Nach der Höhe des
Gesamtbetragr der Einkünfte

von ... bis unter... DM

1

12 000

25 000

50 000

100 000

200 000

500 000

1Miil.

2 Mill.

5 MiI.

10,Miil.

20 Miil.

50 Mill.

75 Mi[.

- 12 000

- 25 000

- 50 000

- 100 000

- 200 000

- 500 000

- 1Miil.

- 2 Mill.

- 5 Miil.

- 10 Miil.

- 20 Mill.

- 50 Mill.

- 75 Mi[.
oder mehr ....

llrch Rccht torm:

KapitalOe3€llschaften.

davon:

Aktiengesellschafren. Kommanditgesellschanen

aut Aktien ....

Gesellschafien mit beschränkter Hafiung ....

Enyeös- und WirtschansgenGsenschallen.. ..

Betriebe gerverblicher Art von iuristischen
Personen des öffentlichen Rechts

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit .......

Sonstige Körperschafi steuerpflichtige ......... ....

Unberchrlnkt Stousrpff lchtlgo mlt
!lgt!EE!! Ge.lmtbotrlg der Elnkünfie
(ohno Steuorbofrelte und
ohno Organgelollschrftsn)

il.ch Rechtllom:

Kapitalgesellschaften............ .. . ..

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

G$ellschanen mit beschränkter Hafiung ....................

der Einkünfie
Gesamtbetrag Einkommen/

Verlust
positiv

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Brandenburg

I tl30 552

13 670

19 080

37 086

62692
100 531

174 014
1 53 626
1.13 5ß
191 012
129 041

208 716

22 579
1 100 558

59 839

- 13/t 798

27E3 012
- 502812

1 97 095

654 209

3 766

650 442
't7 135

- 134 798
- 2783012
- 502812

Festgesetzte
Körperschaftsleuer

338 171

2 546

3 585
7 664

12 565

22263
40 589

31 027

27 95'.1

37 749

23 109

48 750

80 731

236 240

1 695

2U 545

6 982

9.1 949

2 438

211'.l

1 000 DM

7 532

2 852
1 069
1 035

889

707

553

219

105

a4
19

16

11

6 450

280

30

7 092
1 116

7 492

I 430

18 998

32 857

59 047

108 698

u 925

76 671

99 234

65 446

142 518

2 tl38

92

36

617
1d{
257

692

442

138

2 317

2 3',t7

121

948
15

901 4l I

)
4 197 580

6 461 1 123 136

) 
7sl 247 577 230 068

8 238 - 3120622 - 3120622

7 122 2 917 810 2 917 810

963

948

Statistisches Bundesamt. Fachserie 14. R.7.2. 1995
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Gegenstand der
Nachweisung

Unboschränkt Steuerpflichtige mit
positlyem Gelamtbetrag der Elnkünfte
(ohne Steuerbofrclto und ohne
Oigango3ollschaften) ...............

ilach der Höho dos
Gesamtbetrags der Elnkünfto:

von ... bis unter... DM

1 - 12000

12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000 - 1Miil.

1Mi[. - 2Milt.

2Miil - 5Mi[.
5 Miil. - 10 Miil

10 Miil. - 20 Milr

20 Miil. - 50 Mi[.

50 Miil. - 75 Miil.

75 Mill. oder mehr....

l{ach Rochtrtorm:

Kapitalgesellschaften......... .

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschafren mit beschränkter Haftung ................

Enrerbs- und Wirtschaftsgenossenschafien.................

Betriebe gewerblicher Art von juristischen

Personen des öffentlichen Rechts

Versicherungsvereine auf Gegenseiligkeit ...................

Sonstige Körperschaftsteuerpflichtige .....................:....

Unbeschränkt Steuerpfllchtlge mit
!gEl!@ Go3amtbotrag der Elnkünfte
(ohne Steusrbefrelte und
ohne Organgesellschafton)

Nach Rechtsform:

Kapitalgesellschaften.

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschafien mit beschränkler Hafiung .......

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

Gesamtbetrag
der Einkünfte

Einkommen/
Verlust

positiv
Stpfl.

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern lggs
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Berlin

Festgeselzte
Körperschansteuer

I 000 DM

14 003 5 989 9't5 4 656 7+t I 579 989

4 998
1 852
1 893

I 703

1 337
1 135

493

245
202
64

20

4

10

22 886

32622
67 996

121 405

186 954
353297
347 713
u2763
612 187

446 459

678 105

568 435

240 488

1 968 605

't2 707

15 613

32 887

68 039

123 749
259 652
269 354

266 791

444 49',1

336 103

539 134

521 164

240 488
't 526 572

4 945

6 462

12 931

25 675
45 817

92 661

93 517

95 765

155 517
114 782
1 84 943
179 581

76 584

490 809

12 533

319

448

328

114

1 120

1 281

584

I 036

895
4 906
1 502

1250/

297

12 246

29

6 355

2 562

0

2 562

3 793

17

13 398 5 792 127 4 491 745

26

4

515

63
13 336

315

1 670 474

4 121 653
48 515

110 977

8 519
29 776

- 573782
5 158 809

2 278 849

't 51'.t 776
2 979 969

36 263

98 341

I 519
21 876

- 573782
5 158 809

2 278 850

1 516 219

484 750

1 031 469

10 505

41 155

3 5t1
8 599

11 798

10 475

5 389

5 086
1 323

96

13 302

60

13711 -8ofi440 -8011441

13 399 - 5 732 591 - 5732s91

-73 -



Gegenstand der
Nachweisung

Unbsschränkt Steuerpflichtige mit
positivom Gesamtbetrag der Einkünfte
(ohno Steuorbofreito und ohne
Organgesellschaften) ....,..........

Nach der Höhe des
Gosamtbetrags der Einkünfte:

von ... bis unter... DM

1

12 000

25 000

50 000

1 00 000

200 000

500 000

l Mit!.

2 Mill.

5 Miil.

10 Milt.

20 Mill.

50 Miil.

75 Miil.

12 000 ....

25 000 ....

50 000 .

100 000 .. .

200 000 ....

500 000 ....

l Milt. ....

2MiI ...
5 Mill. ....

10 Mi[. ....

20 Mill. ....

50 Miil

75 Mill. ...

oder mehr...

Nach Rechtsform:

Kapitalgesellschaften.......... .. .

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditge§ellschaften

aut Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haftung ........

EMerbs- und Wirtschafi sgenossenschaften.........

Betriebe gewerblicher Art von juristischen

Personen des öffentlichen Rechts

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ...

Sonstige Körperschaftsteuerpfl ichtige ..........

Unbe3chränkt Stouorpfl ichtige mit
naoatlvem G.samtbetrag der Einkünfte
(ohne Steuerbefreite und
ohne Organgesollschafton)

Nach Rechtsform:

Kapilalgesellschafl en.

davon:

Aktiengesellschafien, Kommanditgesellschaflen

auf Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haftung

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

Einkommen/
Verlust

positiv

Gesamtbetrag
der Einkünfie

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbelrags der EinkÜnfte und nach Rechtsformen

Bremen

1 000 DM

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

372 431tt 131 I 611 380 1 121 575

1 898
502
473

421

316

256

119

67
48

15

6

5

27

3 960

12

6

2 539
110

I 090

9 099

16 897

30 014

44 428

82 634

81 098

92 743

145 909

107 029

87 510

151 359

6 759

5 563

I 907

20 844

31 872

65 833

66 033

73 010

122 056

97 478

72 344
'151 359

2 674

2 097

3 689

7 566

12 548

23 347

22 803

25 730

42 854

35 s57

23290
61 878

4 5.06

138

183

1 230

2 207

265
170

180

55

0

118

1 532

172

4 360

11

2 055

1 961

1 961

94

5 753 570 398 516

3 987 1 426 185 939 972

160 814

1 265 371

31 648

- 12 565

- 862 118

- 129 577

144 858

795 113

31 133

- 12 565

- 862 118

- 129 586

108 401

296 467

52 850

243 617

13 513

62 454

4 099

4 009

4 009
90

132 1 53 547 't50 471

2 655 - I 004 260 - I 004 269

2 545 - 874 683 - 874 683

Fachserie 14 R. 7.2, 1995
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Gegenstand der
Nachweisung

Unbeschränkt Stousrpflichtigo mit
positivcm Go3amtbstrag der Einkünfte
(ohno Stouorbofreite und ohne
Organgesellschaften)

Nach der Höhe deg
GoBamtbetrags der Elnkünfte:

von ... bis unter... DM

1 - 12000

12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000 - 1Mi[.

1Milt. - 2Mi[.
2Milt. - 5Miil.

5 Miil. - 10 Miil

10 Mi[. - 20 Mi[.

20 Mill. - 50 Milr.

50 Miil. - 75 Miil.

75 Mill. oder mehr......

Nach Rechtrform:

Kapitalgesellschaften....

davon:

Unbeschränkt Stouorpfllchtige mit
neoativem Gesamtbetrag der Einkünfto
(ohne Steuerbefrelto und
ohne Organgesellrchaften)

Nach Rechtsform:

Kapitalgesellschaften.

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haftung ......

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

aut Aktien .......

Gesellschafren mit beschränkler Haftung ....

Enverbs- und Wirtschallsgenossenschaften.....

Betriebe gewerblicher Art von juristischen

Personen des öffentlichen Rechts ......,........

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit .......

Sonstige Körperschaftsteuerpflichtige ............,.

der Einkünfte
Gesamtbetrag Einkommen/

Verlust
positiv

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Hamburg

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

11 927

5 559

2 0't1

21'.t6

1 744

1 339
1 082

438

261

184

81

47

32

13

20

148

14 384
46

26 866

35 764

75 895
124 294

190 257

338 358

304 040
367 600

570 284

566 081

671 375

997 296

820 378

4 326 872

3 989 839
4 596 794

53 465

491 108

123 476

160 679

- 453 500
- 3 076 759
- 571 482

17 193

21 '.t'.ts
46 950

83 230

137 163

262 852
252 996

306 710

448 1 90

462 800
534 288

942 974
799 293

3 786 630

3 589 907

3 715 422

53 074

486 706

123 476

133 800

- 453 500
- 3 076 759
- 571 496

7 559

8 411

18 378

31 143

49 910

92824
88 704

105 016

154 320
160 698
199 980
322398
226 066

1 '176 194

negativ

37 775

691

408

780

703

1 t5'l
1 584

229

24 55E

3 505
1 595

2 571

37 767

4 528

33 239

2 517

2 476

455

2 02',1

41

1 000 DM

9 415 361 8 102 385 2 641 500

14 532 I 586 633 7 305 329 2 313 617

24

11

314

1 164 07'l
''t 149 546

24 30'.1

1 98 646
48 639

56 398

5 199

2 364

2364
2 835

8

9 387 - 4 lo't 7a0 - 1'tO1 7g

9 137 3 530 258 - 3 530 258

69

9 068
2s0

-75 -



Gegenstand der
Nachweisung

Unboschränkt Steuerpfl lchtlge mlt
E!!!g Gesamtbotrag der Einkünfto
(ohno Steuerbotreito und ohne
Org.nge!ell3ch.ft.n)

Nach der Höhe dei
Go3amtbotrag3 der Einkünfto:

von ... bis unter... DM

1 - 12000....
12 000 25 000 ............. ....

25000 - 50000..
50000 - 100000 ..... .

100 000 - 200 000 . ,

200 000 - 500 000 ..................
500 000 1 Mill. .

1Miil. - 2MiL...
2 Miil. - 5 Miil. ....,

5 Milt. - 10 Mill ..... ... .

10 Miil. - 20 Milr. ..... .. ... . ..

20 Min. - 50 Mill. ....,

50 Milr. - 75 Milr . . .

75 Mill. oder mehr... ....................

}{.ch Rocht form:

Kapitalgesellschaften . . . . . . . .

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschanen

auf Aktien

Gesellschallsn mit beschränkter Haftung ...

Erlverbs- und Wirtschaftsgenossenschalten....

Betriebe gewerblicher Art von juristischen

Peßonen des öffentlichen Rechts ..............

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ......

Sonstige Körpeßchalbteuerpf,ichtige . . . . . . . . . . . . .

Unb6chänkt Steueryfl lchtlge mlt
neoatlvem Gee.rfltbotrrg der Elnkonfto
(ohno Stouerbof relte und
ohno Organgesellschaften)

l{ach Rochtrform:

Kapitalgesellschaflen..... .. ... ...

davon:

Aktiengesellschafr en, Kommanditgesellschafien

auf Aktien

Gesellschafien mit beschränkter Haflung ............

Alle übrigen Steuerpflichtigen..

Gesamtbetrag
der Einkünfte

Einkommen/
Verlust

Positiv
Stpfl.

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Hessen

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

1 000 DM

30 781 20 978 '145 17 820 336 5 624 416

29 022 lE sEl 6,aE 15 506 118

10 999
4 258

4 229

3 594

2 823

2 281

998

664
467

196

12',1

90

21

40

53 255
75 627

152 013

254 266

393 687
717 363

696 454

942 654
1 460 502
'l 373 671

I 724 733
2911 218

1 290 319

8 932 683

7 502 429

11 079 220

6 289 915

I 475 529

39 901

161 785

- 1307287
- 7 351 051

- 431 712

31 341

39 756

81 609

151 353

259 807

529 146

531 867

751 641

1 179 234

1 106 554

1 385 790

2 555 330

1 167 325

I 049 583

6 522 104
8 984 014

621 498

1 473329
25 U5

134 295

- I 307 287

- 7 351 051

- 431 732

12 131

15 926

32 333

56 776

96 372

1 96 400

192 616

277 503
424 791

381 047

500 459

908 770

410 195

2 118 796

207 714

1 106

1 196

1 271

1 651

2 659

4 494

4 674

7 100

4 304

3 455
't30 176

3 429

15 156

27 U1

207 598

141 126

66 471

1'17

113 470

2050/
860

4 67a 086

1 927 262
2 746 824

261 189

612 552

10 296

11 292

1 572

10 175

761

42

11

I 171

't11

21 720

1 148

22979 -9090050 -9090070

21 83',t - I 658 338 - I 658 338

12 508 l3,l 834

11 747 1 33 974

221

28 801

298

R,7 1 995

-76 -



Gegenstand der
Nachweisung

Unbeschränkt Steuerpflichtige mit
E!!!@ Gosamtbetrag der Einkünfte
(ohne Steuerbelrelte und ohne
Organgerellschaften)

ilach der Höho dos
GGamtbetrags der Elnkünfte:

von ... bis unter... OM

1 12 000 .....

12 000 - 25 000 ...................

25 000 - 50 000 ....

50 000 - 100 000 .,

100 000 - 200 000 ....

200 000

500 000

1 MilI,

2 Mi[.

5 Mi[.

10 Miil.

20 Milt.

500 000

1 Miil.

2 Mi[.

5 Miil.

10 Miil.

20 Mi[.

50 Mi[.
50 Miil. - 75 Miil. .........

75 Mill. oder mehr...............

Nach RechEform:

Kapitalgesellschafien.... ..... . ... .

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschafien mit beschränkter Haftung ....................

EMerbs- und Wirtschafisgenossenschafren...

Eetriebe gewerblicher Art von juristischen

Personen des öffentlichen Rechts

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ......................

Sonstige Körperschaftsteuerpflichtige .............................

Unbolchränkt Steuerpfl ichtlge mlt
!!4]!!@ Ge3amtbotrag der Einkünfte
(ohne Steuerbofreite und
ohno Organge3ellschaften)

l{ach RechEform:

Kapitalgesellschaften...
davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschafr en

auf Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haflung

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

der Einkünfte
Gesamtbetrag Einkommen/

Verlust
positiv

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Mecklenburg-Vorpommern

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

589 884 2'18 301

negativ

3 550

3 550
7

590

590
117

1 000 DM

5 584 1 005 586 3 557

285

74

77

228

250

2 030

2 164

741

714

680

522

455

150

82

49

18

6

3

10 148
't3161

25 654

48 435

73 973
145 239
105 965
1 14 339
149 695
122't56
94 592

102230

5 812

6 351

13 111

27 854

44 920

89 382

57 206
71 755

89 352

77 916

43 233

62992

2 143

2720
5 200

10 622
16 739

33 219

22 171

27 421

3323r'.

26 018

16 184

22632

4 977 858 285

29 254

829 031

38 673

- 412610
- 2207 295
- 212987

466 367

166

466 201

21 946

- 412610
2207 295
- 2'.t2987

166 844

62
166 782

I 460

41 460

537

5,fs

545

18

4 959
190

72 't03 783 99 032

345 4 845 2 539

5721 -2832892 -2832892

4 965 - 2 619 905 - 2 619 905

707

28

4 937

756

Statistisches Bundesaml

-77 -
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3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Niedersachsen

Festgesetzte
KörperschaftsteuerGegenstand der

Nachweisung negativ

1 000 DM

Einkommen/
Verlust

positiv

Gesamtbelrag
der Einkünfte

Slpfl

Unbeschränkt Stouerpflichtige mit
pg98!g Gesamtbetrag dor Einkünfto
(ohne Stouerbefreito und ohno
Organgesollschaften) ...............

Nach der Höhe des
Gesamtbetrags dar Einkünfte:

von... bis unter... DM

,|

12 000

25 000

50 000

1 00 000

200 000

500 000

1MilI.

2 Mill.

5 Miil.

10 Miil.

20 Mill.

50 Mill.

75 Miil.

- 12 000

- 25 000

- 50 000

- 100 000

- 200 000

- 500 000

- 1Mill.

- 2 Mill.

- 5 Mill.

- 10 Miil.

- 20 Mill.

- 50 Mill

- 75 Milr.

oder mehr...

ilach RechEtorm:

Kapitalgesellschaften.

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien...

Gesellschaften mit beschränkter Haftung ...

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften....

Betriebe ge\rverblicher Art von juristischen

Personen des öffentlichen Rechts ..............

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ......

Sonslige Körperschafrsteuerpllichtige .............

Unbeschränkt Steuorpflichtlge mlt
neoatlvem Geramtbetrag der Einkünfte
(ohne Steuerbofroito und
ohne Organgesellschaften)

Nech RachEform:

Kapitalgesellschaflen........... ..

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschalten mit beschränkter Haflung ..........

31 171 l0 934.!15 8 '004 
458 3 159 454 116 401

12 197

4 232

4 038

3 638

2 721

2 195

961

555

383

108

67

50

10

16

29 406

145

29 261

569

56

17 355

803

59 384

75 480
't45 132

256 245

382 201

676 097

671 963

781 051

1 171 956
790 682

973 244
't 450 148

571 721

2 929 141

2 629 381

5 564 033

672 1'.t8

1 755 304

230 177

83 432

- 237 678
- 3430732
- 230 813

40 330

44 020

89 078

179 550

29't 841

551 851

578 236

666 268

983 951

713 462

807 593

1 277 394
450 871

I 730 012

1 165 149

4 585 023

640 494

1 719 633

230 1 75

63 984

- 237 678
- 3 430 732

- 230 816

426 218
't 620757

275 750

714 986

95 401

26 34'l

,0 165

I 267

159

I 107

1 898

7 514

81 491

1 16 36E

91 702
24 666

33

18 17a

18 323

1 230
17 093

151

16 064

17 339

34 717

68,156

108 840
203 612
2t3 668

248 794
3U 428

263 194

340 947
,189 360
165 182

604 854

3 097

861

905

3 301

1 864
4 028

2 948

5 353

3 256
4U

1 350

I 193 414 5 750 172 2 046 975

240

22

934

18211 -3899224 -3899227

17 411 3 668 411 - 3 668 411

R.7 1 9951
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Gegenstand der
Nachweisung

Unbeschränkt Stouorpfl lchtlge mlt
posltlvem Gesamtb€trag der Einkünfte
(ohne Steuerbefrelto und ohng
Organgesellschaften)

l{ach der Höhe des
Gesamtbotrags der Einkünfte:

von ... bis unter... DM

1 - 12000...,
12 000 - 25 000 ... . . ...

25 000 - 50 000 .. .. .

50 000 - 100 000 .....

100 000 - 200 000 .....

200000 - 500000 .... . .

500000 - 1Mi[.
1Miil. - 2Milt.

2Miil. - 5Milt.

5 Miil. - 10 Mi[.

10 Milr. - 20 Mi[

20 Miil. - 50 Milt.

50 Miil. - 75 Miil

75 Mill. oder mehr...

Nach Rechtsform:

Kapitalgesellschaften...... ..

davon:

Aktiengesellschaft en, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschafren mit beschränkter Haftung ....................

Erwerbs- und Wirtschaflsgenossenschafien...

Betriebe gewerblicher Art von juristischen

Personen des öfienliichen Rechts

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ......................

Sonstige Körperschaftsteuerpflichtige .............................

Unbe3chränkt Stouorpfl lchtlgo mit
neoatlvom Golamtbotrag der Eink{infte
(ohno Stouorbofrsita und
ohne Organgesollschaften)

Nach Rechtsform:

Kapitalgesellschafien....... .. ..

davon:

Aktiengesellschanen, Kommanditgesellschalten

auf Aktien

Gesellschaften mit beschränkler Haftung ..........

Alle übrigen Steuerpnichtigen..

der Einkünfte
Gesamtbetrag Einkommen/

Verlust
Positiv

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Nordrhein-Westfalen

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

1 000 DM

93211 t10 186 755 32 904 326 11 632 945

36 575
12 459

12 019
10 450

I 137

6 695

2 900

I 65'l

1 269

475

284

195

35

67

178 614

222080
431 279
740362

1 142158
2 094 792
2 0't3 246
2291 011

3 926 265

3 308 431

3 965 330

5 893 554

2 137 803
11 841 830

120 943

125 011
253 531

479 040

824 835

1 @44 902
1 653 547
1 920 026

3 348 634

2 839 546

3 330 353

4 822 076

1 910 711

I631 '.t72

48 356
50 952

99 712
183 550

307 869

604 684

597 660

694 571

1 205 883

995 176

1 201 153

1 663 550

656 075
3 323 755

negativ

320 329

4 694

3 599

5 668
6 070

6 865
13 572

14 704
't3 132

14 046

u 874

31 178

130 173

41 753

319 678

143 224
't76 454

651

110 960

110639

56 415

54 224

321

89 053 32937 719 25 967 693

403

88 650

704

8 805 557

24 132',t62

2 080 813

4 155 538

696 601

316 083

- 4 596 895

13 462 947

- 991 164

7 030 910
18 936 782

1 937 578

4 045 561

696 594
256 900

- 4 s96 895

13 462 947

- 991 198

8724 533

2 't53 727

6 570 806

82't 365

1 691 162

290 593
'1o5292

29 a88

24 306

4 202
20't04
5 182

475

31

2948

204

51 306

1 919

53 429 . 19 05r 005 - 19 051 039

5't 510 - 18 059 84't - 18 059 841

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R.7.2, 1995
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Gegenstand der
Nachweisung

Unbe3chränkt Stouorpfl lchtigo mlt
pgg!!!g G$amtbetrag der Einkünfte
(ohne Stouorb€tieite und ohne

Organgerellschaftan) ...............

[.ch dor Höhe des
Go!.mtbetrag3 der Einkünfte:

von ... bis unter... DM

1 - 12 000 ......

12 000 - 25 000 ,

25 000 50 000 . .

50 000 - 100 000 ... .. .

100 000 - 200 000 . ,

200 000 - 500 000 .. ..

500 000 - 1 t\lill. .....

1 Miil. - 2 Mi[. .

2 Miil. - 5 Mi[. ........ ....

5 Mill. - 10 Mill. ...........
10 Miil. - 20 Mill. ....... . ..

20 Milt. - 50 Mill. ... . .

50 Milt. - 75 Min. ... .... . ...

75 Mall. oder mehr ................. ..

]a.ch RochBfom:

Kapitalgesellschafren.........

davon:

Aktiengesellschanen, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschanen mit beschränkter Hanung .................

Eßverbs- und Wirtschafisgenossenschanen.

Beriebe ga,verblicher Art von iuristischen
Personen des öffentlichen Rechts ...........

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ...

Sonstige Körperschaftsteuerpflichtige ..........

Unberchrlnkt Stouerpfl lchtlge mlt
!99!!E@ Got.mtbetr.g der Elnkllnlte
(ohne Stouorbefrolto und
ohne Organgelellrchaften)

llach Rechbform:

Kapitalgesellschaften.

davon:

Aktiengesellschanen, Kommandilgesellschafi en

auf Aktien

Gesellschafien mit beschränkter Haflung

Alle übrigen Steuerpf, ichtigen..

Gesamtb€trag
der Einkünfte

Einkommen/
Verlust

positiv

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Rheinland-Pfalz

Festgeselzte
Körperschaftsteuer

negaliv
1 000 DM

l6 899 7 707 805 6 308 356 2 014 997 15752

6 332

2 484

2286
1 985

1 539

1 168

447

29'l
204

76

39

39

3

6

15 439

56-
15 383

285

44

10401
597

3't 344

44 230

82 291

140 237

218 052

362 354

312 664

406 759

646 469

51 3 444

573 1 36

1 152772
203 013

3021 022

20 495

25 891

49 296

92 218
1 55 612

288 254

258 920

353 531

572 687
,t48 308

192 028

1 0,f4 048

203 01 3

2 3(x 056

7 343

I 945
19 313

34 565

57 721

106 193

91 715

135 311

216 893
1 70 096
1 76 534

375 676

71 578

539 085

561 803
877 389
172 131

I 086
2 758

64

86.1

441

771

850
1 733

2ß2
1 382
2 816

460

1 293

80

15 606

't 157

14 148

't41

49r+

11 687
69

6 003 957 4 627 615 'I 439 192

't 175 1 284 063 1 266 104 403 37.1

11 U2 - 3 069 101 - 3 059 r41 3 907

2 828 880

3 17s 078

4t9 786

- 494 389

- 2461 602
- 103 110

2142 452

2 485 163

414 638

- 494 389
- 246',t 602
- 103 150

122ü

3 843 12 181

2

't0 445 2 955 991 - 2 955 991

Fachserie 1 R.7 1 995
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Gegenstand der
Nachweisung

Unbo3chränkt Steuorpfl ichtlge mlt
El!!@ Gosamtbetrag der Einkünfte
(ohne Steuerbefrelte und ohne
Organgelellschaften) ...,..........,

Nach der Höhe des
Gelamtbetrags der Elnkünfte:

von ... bis unter... DM

1 - 12000

12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000 - 1Miil.

lMiI. - 2Mitl

2Miil. - 5Miil.

5 Miil. - 10 Mi[.

10 Miil. - 20 Mi[.

20 Milt. - 50 Milt.

50 Miil. - 75 Mi[.

75 Mill. oder mehr ....

Nach Rechtlform:

Kapitalgesellschaften...

davon:

Aktiengesellschafr en, Kommanditgesellschaften

auf Aktien ........

Gesellschaflen mit beschränkter Hafrung .......... ....

Erwerbs- und Wrtschafisgenossenschafren................

Betriebe gewerblicher Art von iuristischen
Personen des öffentlichen Rechts ..........................

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit..................

Sonstige Körperschaftsteuerpflichtige .........................

Unberchränkt Steuarpfl lchtlge mlt
nooativem Gosamtbotrag der Einkilnfto
(ohne Steuerbefrelte und
ohno Organgesellschaften)

Nach Rochtsform:

Kapitalgesellschaften.....

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschafren mit beschränkter Hatung .............

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

Gesamtbetrag
der Einkünfre

Einkommen/
Verlust

positiv

Stpfl

3 Körpercchaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Saarland

337 522

764 728

231 948

532 780

21 989

- 6062220
- 238448
- 17 086

716 215

3 460

5 485

10 251
'16 207

27 668
46 233

42 495

56 781

79 279

46 108

105 482

306 797

6115 390

197 186

44820/.
21 989

- 6062220
- 238448
- 17 086

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

287 558

1 351

2 150

4 094

6 079

10 753

16 906
'r 5 931

21 536
30 257

17 870
39 418

1?1 214

245 556

82 103

163 453

I 159

32 574

269

183

183

1 000 DM

3 r05

1 't57

513
467

358

256
't78

75

48

30

I
I

6

2937

867 03a

5 789

I 012
't6 532

25 084

36 102

55 413

53 962

66 633
95 217

60 285
't05 482

278

I 209

121

132

40
102

14

523

'I 209

1 209

445

10

2927
16

27 78 940 77 755

125 't 377 11',11

2307 -6317754 -631775{

2200 -6300668 -6300668

ß

4

2 196

107

R.7 1 995

-81 -
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Gegenstand der
Nachweisung

Unbeschränkt Steuerpflichtige mit
EEi!!@ Gesamtbetrag der Einkünfte
(ohno Steuorbafreite und ohno
Organgesellschaften) ...............

Nach der Höho des
G$amtbetrags der Einkünfte:

von ... bis unler... DM

1

12 000

25 000

50 000

1.00 000

200 000

500 000

1Mill.

2 Mill.

5 Miil.

10 Mill.

20 Mill.

50 Mi[.

75 MiI.

12 000 ......
25000..
50 000 . ..

100 000 ......

200 000 ......
500 000 ....,

1Miil ......

- 2 Mill.

- 5 Mill

- 10 Mill.

- 20 Mill.

- 50 Mill.

- 75 Mill.

oder mehr .......

t{ach Rochtsform:

Kapitalgesellschaften.

davon:

Akliengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haflung

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften......

Betriebe geu/erblicher Art von juristischen

Personen des öfientlichen Rechts ................

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ........

Sonstige Körperschattsteuerpflichtige ...............

Unbeschränkt Steuerpfl lchtlge mit
neoativom Geramtbot6g dor Einkünfte
(ohne Steuetbofrelte und
ohne Organgesellschaften)

Nach Rechtstorm:

Kapitalgesellschaften.......

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

aul Aktien

Gesellschafien mit beschränkter Haftung .........

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

Einkommen/
Verlust

positiv

Gesamtbetrag
der Einküntte

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der EinkÜnfte und nach Rechtsformen

Sachsen

Feslgesetzte
Körperschaflsteuer

negativ

12 811 3 203 26'l

1 000 DM

1 301 ttl04
'186 972 I 82E

16 899 216 88 154

11 500 2754 527 1 043 397

4 982

1 696

1 771

1 544

1 134

904

384

178

135

39

31

22 797

30 480

63 794

108 340

161 352

279 594

266 756

253 526

427 789

268323
421 296

12 373
13 944

29 4',15

55 220

94 959

172 43',1

161 714

145 377

208 229

1't6 948

202 679

4 377

5 040
11 69'l

2't 178

35 501

62 935

58 439

52 638

78 158

44 453

77 081

34 881

380 320

1 280

379 041

24 063

81 378

1 210

tf lO4

4 095

2

4 093

9

333

112

429

528

507

883

82

602

1 353

0

0

204 285 262 194 596

14 215 5 413

ltl 559 - 8032872 I 032872

13 089 - 7 353 170 7 3s3 170

28

11 472

320

81

13 008
1 470

1 76 300

2 578 227
149 259

- 933 661

6 419 509
- 679702

5 623

1 037 775

58 038

- 933 661

- 6 419 509

- 679702

790

4 560

540

4 021

268

2 569

2 017

0

2 017

552

Statistisches Eundesämt, Fachserie 14, R.7.2, 1995
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3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Sachsen-Anhalt

Gegen§tand der
Nachweisung

I I I Festgesetzte
I cesamtbetrag I Einkommen/ | XOrp.rschansteuerI de.EinL,:j^rte | \./e4,JSt +t""'"""'= t"='"''m
I stpn. I t ooo ou

Unbeschränkt Stouorpfllchtige mlt
E!!!g Gesamtbotrag der Einkünfte
(ohne Steuerbofrelte und ohne
Organgesellschafton)

Nach der Höho dos .

Gesamtbotrags der Einkünfte:
von ... bis unter... DM

1 12 000 ... .............

12000 - 25000 ... .. .

25 000 50 000 ...

50 000 - 100 000 .,

100 000 200 000 ................
200 000 - 500 000 . .. ..

500 000 - 1 Miil. .....

1Mirl. - 2Miil.

2Mi[. - 5Mill.

5 Mi[. - 10 Milr. . .

10Mi[. - 20Miil........
20 Mi[. - 50 Mill. .

50 Miil. 75 MiI.

75 Mill. oder mehr.......... . ...... ..

Nach Rechtsrorm:

Kapitalgesellschatten.. .. .....

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschafren mil beschränkter Haftung ....................

Erwerbs- und Wirlschaftsgenossenschaften...

Betriebe gewerblicher Art von iuristischen
Personen des öffentlichen Rechts ...............

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit

Sonstige Körperschansteuerpflichtige .......

Unbeschränkt Steuerpfllchtlge mit
neoativem Gesamtbotrag der Einkainfte
(ohne Steuerbefrelto und
ohne Organgesell3chaften)

Nach Rachßform:

Kapitalgesellschaften..... . .

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haflung ..

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

7 831 I 867 966

3 197

1 087

1 058

889

655

526
195
,t02

71

33

12

't4 697

19 636

38 283

61 918

91 263
165 27',1

1 36 374

1 38 769

2',t6 113
236 0't7

164 489

I 585 138

6 859 1 550 738

904 464

I21'.1

I 223
'18 788

32216
50 178

100 433

83 352

86262
1 15 699

154 326

96 231

14S 548

698 877

6 084

692 793

30 629

- 329 518
- 4 329 760

- 375 404

1 80 835

1 369 903

66 787

- 329 518
- 4 329 760

- 375 403

2 959

3 871

7 653

12788
18 677

37't86
30 364
31 920

43 058

59 197

34 946

61 867

259 177

1 985

257 192

12 821

70 989

1 498

10«)

980

980

34,0 486 r6 607

198

160

61

59

192

48
1 544

13 687

16 583

16 583

24

1 327

1 296

1 296

31

)

11',! 242744 169 529

562 7 698 5 428

7 710 . 5 034 681 - 5 034 682

6 638 - 4 659 278 - 4 659 278

14

6 845

302

21

6 617

1 072

-83-
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3 Körpercchaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
unbeschränkt Steuerpflichtise nach Größenklass::ffi-:::::etrass der Einkünfte und nach Rechtsformen

Gegenstand der
Nachweisung

I I I restgesetzte
lCesamtbetrag-lErnkommen/lXOrp"rschaftsteuer
I o",t,n*rnt" I u"t'rt, ffiI stpri--f--- 1 ooo DM

Unbo!chränkt Steuorpfl lchtige mit
oo3ltlvem Go3lmtberag der Einkünfto
(ohne Sleuerbofroito und ohne
Organgeaellrchaften)

l{ach der Höho deg
GGamtbotr.g. der Elnkainfte:

von... bis unter... DM

1

12 000

25 000

50 000

100 000

200 000

500 000

1 Mi[.

2 MilI.

5 Miil.

10 Mill.

20 Mill.

50 Mill.

75 Mi[.

- 12 000

- 25 000

- 50 000

- 100 000

- 200000
- 500000
- 1Miil.

- 2 Mill.

- 5 Miil.

- 10 Miil.

- 20 Mill.

- 50 Mill.

- 75 Miil.

oder mehr.....

l{.ch Rechbtom:

Kapitalgesell3draien.....

davon:

Aktiengesellschanen, Kommanditgesellschafien

aufAktien ...........

Gesellschefien mit beschränkter Hafr ung ........

Erxrerbs- und Wrtschaftsgeno3senschafren........

Betriebe gerrErblicher Art von iuristischen
Personen das öfientlichen Rechts

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit

Sonstige Körperschafrsteuerpf,ichtige .......

Unberchrtnkt Steuerplllchtlge mlt

!Eg!gy!!!! Ge!.mtbottrg dor Elnkainfto
(ohne Steuerbetrolt und
ohne Org.ng$ellsch.ften,

l{ach Rechtsform:

Kapitalgesellschafien.......... ... ... ..

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften

auf Aktien

Gesellschallen mit beschränkter Hafiung ...................,

Alle übrigen Steuerpflichtigen.. . . ..... .. . . . .. . ... ...

t2 306 3 673 516 3 150 282 'l l3l I'15 61.7

51 1

2&1

105

189

802

384

216

202
1 299

2 175

6 253

122

6 131

19.+

16 324

16 038

8 552

74ü
2ß

4 983
I 659
'I 579
1 397

1 031

836

369

193

141

62

29

18

5

I

24 106

29 503

56 349

98 296

146 279

258 857

257 258

275 286

403 8E4

419 744

405 260

547 678

290 863

460 15,0

15 947
16 865

34 032

67 016
't08 307

201 084

207 893

219 880

324,t14
375 303

343 766

494 330

290 863
.050 552

6 469

6 577

13 103

25 005

38 870

73 718
76 195

80 863
1't9 220

136 485

138 552

197 716
60 a{5

157 695

11 727 2 875 766 2 381 383

34

11 693
140

16

7 453

334

378 106

2,197 660
21 1 369

525 865

18 r75
42340

- 55 973
- 1 036 327

- 79827

331 322
2 050 061

203 626

505 924

18 157

41 192

- 55 973
- 1 036 327

- 79 840

810 698

120 423

690 276

84 141

212 172

7 536

16 598

2781

2 126

2 126

655

'167

I
264

7803 -1172126 -r172't39

7 469 - 1 092 299 - 1 092 299

Statistisches Bundesamt, Fachserie 14, R. 7.2, 1995
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Gegenstand der
Nachweisung

Unbsschränkt Steuorpflichtige mit
g!!!yg Gesamtbetrag dsr Elnkünfte
(ohne Steuerbefreite und ohne
Organge3ellschaften) ...............

Nach der Höhe des
Gosamtbetrags der Einkünfte:

von ... bis unter... DM

1 - 12000

12 000 - 25 000

25 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - 200 000

200 000 - 500 000

500000 - 1Miil.

1Mill. - 2Milr.

2MiL - 5Miil.

5 Miil. - 10 Miil.

10 Milr - 20 Miil

20 Miil. - 50 Miil.

50 Mi[. - 75 Mi[.

75 Mill. oder mehr....

Nach Rechtstorm:

Kapitalgesellschanen..

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaflen

auf Aktien......

Gesellschafien mit beschränkter Haftung .............

Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften..............

Betriebe gewerblicher Art von juristischen

Personen des öffentlichen Rechts ........................

Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit ................

Sonstige Körperschaftsteuerpfl ichtige

Unboschränkt Steuerpflichtige mit
neoativem Golamtbotrag der Einkünfte
(ohne Steuerbefreito und
ohns Organgosellschaften)

Nach Rechtsform:

Kapitalgesellschanen.

davon:

Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschatten

aul Aktien

Gesellschaften mit beschränkter Haftung ..........

Alle übrigen Steuerpfl ichtigen..

der Einkünfle
Gesamtbetrag Einkommen/

Verlust
positiv

Stpfl

3 Körperschaftsteuerpflichtige nach Ländern 1995
Unbeschränkt Steuerpflichtige nach Größenklassen des Gesamtbetrags der Einkünfte und nach Rechtsformen

Thüringen

I 340 887 597 186

Festgesetzte
Körperschaftsteuer

228 553

2 831

2 856

5 845

11 297

15 994

33 191

31 452

36 649

37 994

30 300

20 145

169 823

1 619
168 204
21 231

37 499

I 350

't 302

I
1 294

48

I 000 DM

6714

2 733

879

825

812
569

511

197

114

69

22

I

5

5

6 t08

12

6 096
197

45

6 921

926

12 668

15 948

29 145

56 847

78 803

161 346

136 233

159 075

215 156

147 727

1 00 805

227 134

227 134

1 131 072

6 074
1 124 998

88 736

1 288 395
3 741 09s

- 287 527

6 946

6 842
14 452

28 856

42 417

88 940

83 551

95 680

I 04 739

73 857

50 907

455 423

5 092
450 331

50 963

- 1 288 395
- 3 741 095
- 287 551

122

99

49

81

I
20

39

0

77

496

465

I 887

1 778

0

465

32

) 
43e 121 080 90 801

7 892 5 317 016 5 317 040

6 966 5 029 489 5 029 489
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Anhang

Ad ressenve rzeich n is der
Statistischen Landesämter

I



Statistisches Landesamt
Baden-Wü rttemberg
Postfach 10 60 33
70049 Stuttgart
Telefon: (0711) 6 41-0
Telefax (071 1) 6 41 24 40

Bayerisches Landesamt fü r
Statistik und Datenverarbeitung
80288 München
Telefon: (089) 2 119-0
Telefax: (089)21'1 94 10

Statistisches Landesamt Berlin
10306 Berlin
Telefon (030)90 21-0
Telefax: (030) 90 21 36 55

Landesamt fü r Datenverarbeitung
und Statistik Brandenburg
Postfach 60 10 52
14410 Potsdam
Telefon. (0331) 39-0
Telefax: (0331) 3 95 21

Statistisches Landesamt Bremen
Postfach 10 13 09
28013 Bremen
Telefon: (0421) 3 61-0
Telefax. (0421) 3 61 43 10

Statistisches Landesamt Hamburg
20453 Hamburg
Telefon: (040) 36 81-0
Telefax: (040) 36 81 17 00

Hessisches Statistisches Landesamt
65175 Wiesbaden
Telefon: (061 1) 38 02-0
Telefax. (0611) 3 80 29 90

Statistisches Landesamt
Mecklenburg-Vorpommern
Postfach 12 01 35
19018 Schwerin
Telefon: (0385) 48 0'l-0
Telefax: (0385) 4 80 11 23

Niedersächsisches Landesamt
für Statistik
Postfach 91 07 64
30427 Hannover
Telefon: (051 1) 98 98-0
Telefax: (0511) 98 98 40 00

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik Nordrhein-Westfalen
40193 Düsseldorf
Telefon: (0211) 94 49-0'1
Telefax: (0211) 44 20 06

Statistisches Landesamt
Rheinland-Pfalz
56130 Bad Ems
Telefon: (02603) 71-0
Telefax: (02603) 7 1315

Statistisches Landesamt Saarland
Postfach 10 30 44
66030 Saarbrucken
Telefon: (0681) 5 01-00
Telefax: (0681) 5 01 59 21

Statistisches Landesamt
des Freistaates Sachsen
Postfach 105
01911 Kamenz
Telefon: (03578) 33-0
Telefax: (03578) 33 15 55

Statistisches Landesamt
Sachsen-Anhalt
Postfach 20 '11 56
06012 Halle (Saale)
Telefon: (0345) 23 18-0
Telefax: (0345) 2 31 89 13

Statistisches Landesamt
Schleswig-Holstein
Postfach 7'1 30
24171Kiel
Telefon (0431)68 95-0
Telefax: (0431)O 89 54 98

Thüringer Landesamt
für Statistik
Postfach 90 01 63
99104 Erfurt
Telefon: (0361) 37-900
Telefax: (0361) 3 78 46 99

Adressen
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Fachserie 14= Finanzen und Steuern
Reihe 2: Vierteliährliche Kassenergebnisse der
öffentlichen Haushalte
Oer viefteljährliche Bericht gliedert die kassenmäßigen Aus-
gaben und Einnahmen von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeindeverbän-
den nach Art und Körperschaftsgruppen. Darüber hinaus wer-
den die Ausgaben für Baumaßnahmen nach ausgewählten Auf-
gabenbereichen aufgeschlüsselt; die kassenmäßigen Steuer-
einnahmen und der Schuldenstand der Gebietskörperschaften
sind in gesonderten Übersichten dargestellt.
ln dem Bericht für das 2., 3. und 4. Vierteliahr werden auch
kumulierte Ergebnisse (Halblahr, Dreivierteljahr, Jahr) veröffent-
licht.

Reihe 3: Rechnungsergebnisse
ln dieser Reihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen,
Ausgabe-/Einnahmearten und Ländern gegliederte Berichte
über die Rechnungsergebnisse

des öffentlichen Gesamthaushalts (Reihe 3.1), und der kom-
munalen Haushalte (Reihe 3.3).

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbereiche eine
tiefere funktionale Aulgliederung der Jahresrechnungsergeb-
nisse der öffentlichen Haushalte, und zwar für

Bildung, Wissenschaft und Kultur (Reihe 3.4), Soziale Siche-
rung und Gesundheit, Sport und Erholung (Reihe 3.5), Ötfent-
liche und öffentlich gelörderte Einrichtungen für Wissen-
schaft, Forcchung und Entwicklung (Reihe 3.6).

Ergebnisse
serie 11

Reihe 4: Steuerhaushalt
Die viefteljährlichen Berichte (4. Viedeljahr mit Jahresergebnis)
enthalten Angaben über die kassenmäßigen Steuereinnahmen
des Bundes, der Länder und der Gemeinden und Gemeinde-
verbände nach Ländern und Steuerarten sowie über die Ver-
teilung im Rahmen des Steuerverbundes. Zum Jahresergebnis
werden ergänzend methodische Erläuterungen mit Hinweisen
auf Zahlungsweise, Zahlungstermine und Tarife der ergiebig-
sten Steuern gebracht.

Reihe 4.S: Sonderbeiträge
Reihe 4.S.1: Kassenmä0ige Steuereinnahmen 1988 bis 1999

Dieser Bericht enthält für die Jahre 1988 bis 1999 nach Län-
dern gegliedert Angaben über das jährliche Aulkommen an
Einzelsteuern und deren Verteilung auI die Körperschaften
Bund, (Europäische Gemeinschaften) Länder und Gemein-
den/Gv. ln langen Reihen wird ein Überblick über die Einnah-
meentwrckiung seit 1950 gegeben.

Reihe 5: Schulden der öffentlichen Haushalte
ln der jährlichen Verötfentlichung werden Angaben über den
Stand der Schulden von Bund, Lastenausgleichsfonds, ERP-
Sondervermögen, Ländern, Gemeinden, Gemeindeverbänden,
Zweckverbänden und sonstigen juristischen Personen zwi-
schengemeindlicher Zusammenarbeit nach Atten und Fälligkeit
sowie über Bürgschatten, Garantien und sonstige Gewähr-

leistungen dieser Körperschaften gebracht. Außerdem werden
dle Schuldenaufnahmen und Tilgungen nachgewiesen.

Reihe 6: Personal des öffentlichen Dienstes
Die jährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Zahl
der Beschäftigten am Stichtag 30. Juni bei Bund, Ländern,
Gemeinden und Gemeindeverbänden, kommunalen Zweckver-
bänden, Bundeseisenbahnvermögen (unmittelbarer öffentlicher
Dienst); bei der Bundesanstalt lür Arbeit, der Deutschen Bun-
desbank, den Sozialversicherungsträgern, den Trägern der Zu-
satzversorgung von Bund, Ländern, Gemeinden und Gemein-
deverbänden und den rechtlich selbständigen Anstalten,
Körperschaften und Stiftungen des öffentlichen Rechts mit
Diensthermlähigkeit (mittelbarer öffentlicher Dienst), sowie bei
rechtlich selbständigen Organisationen ohne Eruerbszweck für
Wissenschaft, Forschung und Entwicklung mit überwiegend
ötfentlicher Finanlerung und bei rechtlich selbständigen Ein-
richtungen mit überwiegend öffentlicher Beteiligung.

Die Beschäftigten werden jährlich in der Gliederung nach:
Geburtsmonat und -jahr, Geschlecht, Art, Umfang und Dauer
des Dienst- oder Arbeitsvertragsverhältnisses, der Laufbahn-
gruppe, Einstufung, Dienst- oder Lebensaltersstufe, Familien-
oder Ortszuschlagsstufe, Dienst- oder Arbeitsort sowie nach
Einzelplan, Kapitel und Aufgabenbereich erfaßt. Erstmals
wurde in den neuen Ländern die mit einem kompletten Merk-
malskatalog durchgeführt.

Reihe 6.1 : Versorgungsempfänger des öffentlichen Dienstes
Die lährliche Veröffentlichung enthält Angaben über die Leis-
tungsberechtigten des ötfentlich-rechtlichen Alterssicherungs-
systems zum Stichtag 1. Januar. Aufgrund der verschiedenen
gesetzlichen Grundlagen werden drei aus den Haushaltsmitteln
der jeweiligen Dienstherren finanzierte Altgrsversorgungs-
systeme unterschieden: die Beamtenversorgung (einschl.
Richterversorgung), die Soldatenversorgung und die Versor-
gung der nach dem Zweiten Weltkrieg nicht wiederverurende-
ten Bediensteten des Deutschen Reiches, soweit sie einen An-
spruch auf beamtenrechtliche Versorgung hatten.

Die Versorgungsemplänger werden ;ährlich in der Gliederung
nach: ehemaligem Beschäftigungsbereich, Art des früheren
Dienstverhältnisses, Versorgungsart, Geburtsmonat und -iahr,

Geschlecht, Familienstand, Wohnort, Laufbahn-/Besoldungs-
gruppe, Ruhegehaltssatz, Grund für den Eintritt des Versor-
gungsfalles, Bruttobezüge des Vorlahres sowie Bezügebe-
standteile im Berichtsmonat erfaßt. lm Bereich des mittelbaren
öffentlichen Dienstes sehen die gesetzlichen Vorschriften ein
verkürztes Erhebungsprogramm mit den Merkmalen Art des
lrüheren Dienstverhätnisses, Versorgungsart und Besoldungs-
gruppe vor.

Reihe 7: Einkommen- und Vermögensteuer
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auswe(ung der steuer-
lichen Veranlagungsergebnisse - folgende Steuerstatistiken
herausgegeben:

7.1 Lohn- und Einkommensteuer

Der Bericht gibt Aufschluß über die Höhe und Struktur der Ein-
künfte, die Besteuerung des erfaßten Einkommens sowie über
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Sonderausgaben, außergewöhnliche Belastungen und Sonder-
vergünstigungen der zur Einkommensteuer veranlagten natür-
lichen Personen. Ferner sind die Einkünfte aller Lohn- und Ein-
kommensteuerpflichtigen in einer steuerlichen Einkommens-
pyramide dargestellt.

7.2 Körperschaftsteuer
Die Veröffentlichung gibt einen Überblick über Höhe, Verteilung
und Besteuerung des steuerlich erlaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsformen und Größenklassen des Gesamtbetrags
der Einkünfte verötfentlicht.

7.3 Lohnsteuer
Die Angaben dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und die Lohnsteuer der veranlaglen und nichtver-
anlagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichlselbstän-
diger Arbeit, Steuerklassen und Geschlecht. (Berichterstattung
mit dem Berichtsiahr 1995 in die Reihen 7.1 integriert).

7,4 Vermögensteuer
Die Veröffentlichung (Erscheinungsfolge 3jährlich\ enthält
Angaben über die Zusammensetzung und Höhe des Ver-
mögens der zur Vermögensteuer ver:anlagten Steuerpflichtigen.
Die Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Perso-
nen u.a. in Verbindung mit ihrer Beteiligung am Enverbsleben
und der Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft darge-
stellt, für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit
Rechtsformen.

7.5 Einheitswerte
7.5.'l Einheitswerto der geweölichen Betriebe
Der in 3jährlicher Folge erscheinende Bericht vermittelt einen
Einblick in Umfang und Struktur des bewerteten Betriebsver-
mögens. Aul der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts des gewerblichen Betriebs oder
des einem lreien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung Vermögens- und Kapital-
aufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen sowie
nach Rechtsformen und Einheitswertgruppen nachgewiesen.

Reihe 7.S: Sonderbeiträge
7.S.1: Wirtschaftliche Gliederung der Einkommen- und
Körperschaft steuerpllichtigen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge: 6jährlich) enthält
Angaben über die steuerlichen Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftsteuer von natürlichen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommensteuer-
statistik sowie von juristischen Personen aus der Körper-
schaftsteuerstatistik nach Wirtschaftsbereichen.

Reihe 8: Umsatzsteuer
Die iährlich erscheinende Veröffentlichung enthält Angaben
über Steuerpflichtige, steuerbaren Umsatz und Umsatzsteuer
in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszweigen, z.T. kombiniert
mit Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen. Ferner werden
u.a. Angaben über steuerfreie und steuerpflichtige Umsätze
(nach Art der Steuersätze), über Umsatzsteuer vor Abzug der
Vorsteuer und abziehbare Vorsteuer gemacht. Darüber hinaus

erfolgt der Nachweis der Steuerpflichtigen, des Umsatzes und
der Umsatzsteuer nach kreisfreien Städten und Landkreisen.

Reihe 9: Verbrauchsteuern
9.1 Tabaksteuer
9.1.1 Absatz von Tabakwaren (vierteljährlich). lm Bericht für
das 4. Merteljahr wird auch das Jahresergebnis veröffentlicht.

9.2 Biersteuer
9.2.1 Absaf von Bier (monatlich\. ln dem Bericht für Dezem-
ber wird auch das Ergebnis für das Kalenderjahr veröffentlicht.

9.2.2 Brauwirtschall (jährlich). Mit Angaben über Braustätten
und ihre Ezeugung.

9.3 Mineralölsteuer

Der jährlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuerten Mengen und die Venivendung von steuerbe-
günstigtem Mineralö1.

9.4 Branntweinmonopol und Branntweinsteuer

ln jährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholezeugung und
-absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Branntwein-
eeeugnissen sowie Einnahmen aus dem Branntweinmonopol
nachgewiesen.

9.5 Schaumweinsteuer

Der Jahresbericht enthält Angaben über die Schaumweinher-
steller, ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

Reihe 10: Realsteuern
10.1 Realsteueruergleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkommen,
Grundbeträge, gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzslreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gemeindeanteil an der Einkommen- und Umsatzsteuer sowie
die an Bund und t-änder abgeführte Gewerbesteuerumlage.
Außerdem werden Steuerkraflberechnungen für die einzelnen
kreisfreien Städte, die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 000
Einwohnern und mehr und die nach Landkreisen zusammen-
gefaßten kreisangehörigen Gemeinden verötlentlicht.

10.2 Geweöesteuer
Der (ab Berichtsjahr 1995) 3jährlich erscheinende Bericht ent-
hält die Ergebnisse der Gewerbesteuerstatistik. Nachgewiesen
werden die gewerbesteuerpflichtigen Betriebe und die Zu-
sammensetzung der Gewerbesteuermeßbeträge nach Größen-
klassen des Gewerbeertrags/-kapitals nach Rechtsformen und
nach Wirtschaftszweigen für das Bundesgebiet.
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Atlas zgur
Regionalstatistik
Die Gemeinschaftsveröffentlichung der
Statistischen Amter des Bundes und der
Länder enthält:

. Ein breites Informationsangebot aus den
Datenbanken der amtlichen Statistik

. Schnelle Vergleichsmöglichkeiten
zwischen Bundesländern und Kreisen

. 80 übersichtliche Schaubilder
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Definitionen
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heits- und Sozialwesen, Öffentliche Haus-
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Verwaltungsgliederung.
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156 Seiten mit 80 mehrfarbigen Schaubildern
Format: 25,2x29,7 cm, gebunden,
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Statistik regtonal 1999
Informationen aus der amtlichen Statistik auf CD-ROM
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DM 290,- / EUR748,27 einschl. Versandkosten.
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